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Gegründet 1852 . « » itigee :

Expedition : Lauggasse 27

1887Sonntag den 16 . Oktober
M 242

Filiale : Biebrich , Mainzerstrasie 5 . 15718

5681
S

Gebr . Kirschhofer ,

Sanggaffe s2 > im „ Wer “

Mavnergesang - Berein .

Abfahrt nach Mainz » w 4s ML « , ns

Die Ättspaltige SarmcndM » «der
deren Stau « 15 Pfq .

Reüameu die Petitzeilt 30 Psg -

Neue Kronen - Hummer

und Teltower Bübchen .

%eW - VOOQ '- ^ —
Eetnt täglich , « * » « »

« »unetoentSpreiS
. nuartal 1 Marl 50 Pfg . ttti .

tirnfS » " der * rtna « I » b * .

Gnmmi - BetteinlagM
fit Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
n nur guten Qualitäten

Zu Geschenken für Blumenfreunde
eignen sich vortrefflich Haarlemer Hyacinthen , Ervens ,

Tulpen , Tazette « rc . Vorräthig in bester Auswahl zu

billigen Preisen bei A . Mollath ,

15557 Manritinsplatz 7 .

Neuheiten
für

Bettel - Armbänder .

Grosse Auswahl . — Billige Preise .

Gleichzeitig empfehle mich im Graviren unter

Zusicherung exacter und billiger Ausführung .

Achtungsvoll

H . Meding , Juwelier ,

Ellenbogengasse 16 .

Cervelatwurst , i ferner ;

Trüffelleberwurst , i Frankf . Würstchen ,

Zungenwurst , - Caviar ,
Sülze , Sardine * a l ’ huile ,

gef . Schweinskopf , ; Ostsee - Fetthäring , mar .
- ---

Sardinen in Pickels ,

v Unsere werthen Mitglieder , Freunde und Gönner

nebst Angehörigen werden zu diesem Feste höflichst

H eingeladen . Der Vorstand . 275

Kinder - Mäntel
in grosser Auswahl

| xu Fabrikpreisen .

| Rosenthals

Mäntel -

30 Marktstrasse W ,

Gasthof zum „ Einhorn “
.

e. T .,
- am
Oct ,
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Turn - Verein .

TÄ rrp M Unser diesjähriges

Stiftungsfest I
findet Samstag den SS . October Abends 8 Ehr

im „ Körner - Saale “ statt .
, |

Wir ersuchen die verehrlichen Zeichner von Antheil - |

scheinen , sowie unsere Mitglieder , von der demnächst zu¬

gehenden Einladung recht ausgiebigen Gebrauch machen

zu wollen . Der Vorstand . 117

Gesangverein „
Neue Concordia

“

. K
Sonntag den 30 . October Abends 8 Uhr :

j XXL Stiftungs - Fest , J
bestehend in

| |
( /OIiC ^ rt und Ball

,

M Romer - Saal » W

oohnl
lUba™1
lugu «

rüllrr »

, 31t

mt .

. empfiehlt in 6171

Hosenträger
■ ■ ■ ■ ■ » ■ mmb Bahnhofstrasse 5 .

» Schinken ,
Hamb . Rauchfleisch ,
Corned - Beef ,

Neue Conserven , Biscuits , Wiener Eis¬

waffeln und Patience - Gebäck . 13926

w Möbel - Magazin
- WV

von W . Schwenck ? Wilhelmstraße 14 ,

empfiehlt größte Auswahl compl . Einrichtungen von den

elegantesten bis za den einfachsten in aüen Holz - und Stylarten .

Billigste Preise . — W -rrantie für solide Arbeit . 6853

Eduard Böhm
,

7 Adolphstrasse 7 ,

empfiehlt stets frisch im Ausschnitt :



Sr Fässer - Bersteigerung . T
Nächsten Donnerstag de » SO . er . , Vormittags

10 Uhr owfawgeMb , versteigere ich in dem Hofe

MF 8 Friedrichstraße 8 hier
*

W
eine große Parthie Weingrüns , gute

Fässer , Vs Stück , V * Stück und kleinere ,

öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung .

Wilh . Klotz ,
372 Auetio « ator und Taxator

W
*

Obftbaume .

' ^ W
Hochstämme für Feld und rauhe Lagen

und für Gärten , sowie Zwergobst in allen

Formen , Ziersträucher , Rosen rc . in größter
Auswahl und besten Sorten . Billigste Preise .

Catalog gratis .

P . Klein
,

15757 Baumschule » , Bckierst - iuerstraste 1 .

Eine kleine Drehbank (neu ) für Metall » und Holzdreher
prriswürdig zu verkaufen Friedrichstraße 8 . 9726

Wiesbadener Tagblatt .Gette $

dahier . Inventar

Adam Bender
,

Auetionator und Taxator

-p - V-n

Die (ä

50 © $

irdkM N

Beitr
« erionei

W . Bi «

«ab e

n
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15728

Al
Rach

'iSerfomn

tont 18 .
•2 Mk . , 1

2 hochelegante nußbaumene französische Bettst - llen mit Sprungrahmen und Pfe - dehaarmatratzen (matt und blank ) , 4 ni ;
baitmene französische Betten mit Rahmen und 2 Roßhaarmatratzen , tannene Betten , 2 Kinderbetten , 2 gepreh
Plüsch - Garnituren , 2 braune glatte Plüsch - Garnituren , 1 Kameeliaschen - Garnitur , 2 Schlafsopha

' S , 3 Sopha ' s , 1
baumenes Büffet mit weißer Marmorplatte , 4 elegante nußbaumene Spiegelschränke ( innen Eichen ) , 1 nußbaun «
Eylinder - Bureau , 1 nußbaumener Secretär , 4 nußbaumene 1 - und 2 - thürige Kleiderschränke , 4 tannene Kleiderschräch
1 3 - th . Brandkiste , 6 nußbaumene Kommoden , 3 Waschkommoden mit Marmorplatten , 5 ditto Nachttische , 2 nm
baumene Ausziehtische mit Löwenfüßen , ovale , runde und eckige Tische , 2 antike eingelegte Kommoden , Pftiln ,
ovale und eckige Spiegel , 2 nußbaumene Nähtische , 1 Singer - Nähmaschine , 12 Barockßühle , 6 Speise - und 24 Spross»
stühle , Kleiderständer , Kulten , Deckbetten und Kissen , Kohlenkasten , Glas , Porzellan , Kleidungsstücke , sowie ti
kleiner Kassenschrank ( circa 5 — 6 Centner schwer ) .

Sämmtliche Möbel sind sehr gut erhalten und erfolgt der Zuschlag auf jedes Leßtgebot .

Donnerstag de « 20 . Oktober , Bormittags O1/ » und Nachmittags 2 m

anfangend , versteigere ich im Auftrag verschiedener Herrschaften nachverzeichnete Mobilien
lich meistbietend gegen gleich baare Zahlung in dem großen

IF „
Römer - Saale “

, Dotzheimerstratze 15
,

-

Wß

Ä « *

Heut
mit I »

Adolf Berg , Rheiustratze 35 .

Wir erlauben uns die geehrten Damen
“

auf unsere 1572j

Ipitfli
8

liefert
«-stllu

aufmerksam zu machen und empfehlen
besonders unsere neuesten Pariser Kanons .

Geschwister Oppenheimer ,

DormerAag de » » 7 . « ud Freitag de » 28 . d . Mts . komme » wegen Abreise sämmtliche Mötel ,
Haus - u » d Kücheugeräthe . Gtlas , Porzellan , Bteiugut u « d lackirte Bache » aus einer Billa zur öffeut -
licheu Auctiou . Zur Cetheilnng jeder nähere » Auskunft bi « ich gerne bereit .

Gesucht 7 < Abounemeut
für zwei nebeneinander liege » de B v e rrsitzs
Grubweg 1 .

________________________
15124

Girr schönes , großes Aushäugefchild za ver >

kaufe « Bchachtstrahe 18 im Lade « .
__

1570 °

Ein feiner Affenpinscher zu verk . Adlorstraße 27 . 15710
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Karl Holstein Ws15745

W

"
Husten , Heiserkeit ^ WiOSbädCü bei Hoflieferantei

W ^ W

ĵ verfoufen . N h . Gurqstrüße 8 i Laden recktS .

W
"

Ein Turnapparsl (System Prof .5724

5710
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Total - Ausvertanf .

Die noch vorräthigen Maaren , bestehend in

Sonnen - und Regenschirmen von den

billigsten bis zu den hochelegan¬
testen , Pelzwaaren , Shlipse , Hand¬

schuhen , Corsetten rc . , sollen brs Ende

December ganz ausverkauft sein und

werden dieselben deshalb zu fabelhaft

billigen Preisen abgegeben .

Geschwister Brichta , Webergasse 8 .

15758

earantirt reinem Bienenhonig
befinden sich

bei F . R Haunschlld , Rheinstraße 17 .

15722

Hals - , Brust - u . Lungenleiden
Keuchhusten

Ein fast r .eaec Kassensehrank ist umzugshalber billig
- - - - - ' ■ - " " ’ “ *- ------ 15743

C . Melsbach , Taunusstraße 39 .

H - J . Viehoever , Markfft aße 23 .

A . Schirg , Delicateesen -

Handluner , Schillerplatz 2 ,
F . A . Müller , Adel -

haidstrasse 28 , F . Klitz ,
Ecke der Taunus - u . Röder -

strasse .

Biebrich : Julius Winkler .

Idstein : Ph . Maus .

Diez a . d . L . : Max Oppel .

Langen - Schwalbach :

Aug . Besser .

Schlangenbad :

W . Schäfer . 1S7

Für BogeAebhaber .

Tiftrlfinkeu Blutffnke » , Zeifiae , Kauariruvögel
libr billig m verkaufen , kl . Schwatbach - rsirahe 16 , P . - 5746

Zur gef . Beachtung .

Hiermit die ergebene Rittheilung , daß ich die von meinem

verstorbenen Manne geführte Gaftwirthschaft

„
Zum Karlsruher Hof “

in unveränderter Weise fortführe und bitte ich . indem ich gleich ,

zeitig mein vorzügliches Aschaffenburger Bier m em¬

pfehlende Erinnerung bringe , um ferneres geneigtes Wohlwollen .

Wiesbaden , den 15 . October 1887 .

Ang . Selkinghaus ,

liefert
’’

frei in ' s Haus gutes Flasch enhier .

HCuif - per Karte .siu - aufwärts wrd bestens bfforqt . 15738

. Äne volirte Bsttstells mit GprungrsHme zu verkaufen
i » lstraße 25 Frontfvitze . _________________________

g br . Maurelvfea brllia zu verk . Rhein «r . b .-r . I 1 455

Künstliche Dünger ,

» alt , Anders , Magnesia
I Weinberge (Schutz gegen Reblaus ) empfiehlt

Philipp Nagel .

fryt : Grabenstraße 30 ._______
Comptoir : Reuaasse 7 ,

Der so beliebte , ächte , gelbe Zmusaud wieder frisch em -

klvff ' n und ul haben KK Datzbeimerstroße « D , Hth . 15759

Planino zu nermtetae » ünweg 4 Haüpm las . 15748

Detailpreis •* o ’®?; k1 . c
® ° **' 3 ‘

1 Allein echt unter Garantie in : WW

Hafen - Ragout
von 6 Uhr bei K . Weygandt , Rheinstraße 33 . 15717

Nassauischer BieueuzWer - Bereiu .

Niederlage «
von

I " ueues Aiaiuzer Sauerkraut
frisch eingetroffen und empfiehlt billigst das Magazin

30 D tzbe merstraß . 80 , Thoreingang , HnterbauS . 15762

Fernste Tafet - Burrer , pei Pso . Mk . . .So , empfiehlt
5 - 55 Fac . Kun » , Ecke ter B - e ch - und Helenmsttaße .

Acht dts zeh « Centner reffe Trauben , merst srührvthe , sind

abzvaeben
^

Räh
^ Exped ^ E ^ ^ _ _ ^ ^ _ ^ ^ — . —— —

Aepfel per Kpf . vo Pfg . Schwulbacherstratze 71 . isM8

< 0 « 4 *
_____ ________ _________

^ Gesellschaft „ Fidelio "
.

& Sonntag : Gesellige Zusammenkunft

R Damen in der
'

„ Rassaner Bierhalle "
.

yü 3 Uh - ° ° » d ° -

^
Wgemeine Sterbe - Casse .

23 B Muß d - r am 30 . August abgehaltenen General -

oi. rfnmm ( vna beträgt das Eintrittsgeld bis zvm 1 . Jannar 1888

bä zum 80 . Lebensjahre 1 Mk , vom 31 . bis 40 .
Ä » vom 41 . bis 50 . 5 Mk und geschehen die Aufnahmen

I norberiqe ärztliche Untersuchung durch dm Vorstand .

Die
'

Casse zahlt bei eintretendem Todesfall eines Mitgliedes

zvv Mark b ° ar aus , wofür ein Beitrag von 50 Pfg . von
®

h,m Mitaliede erhoben wird .
'

« - itritts - Erklärunaen seitens männlicher nnd weibliche ?

« ersomn nehmen dis Herren H . Kaiser , Reroftratze 40 ,

ff Bickel , Langgaffe 20 , Ph . Brodrecht , Goldgaffe 2 ,

J C . Pflug , Wellritzstraße 3 , entgegen .

5 Der Vorstand .

« WW

tott * ^ wenninster ) bill . zu verk . Marlinstr . 1 . 15760

Ä Dickwurz fiRJ? HeuM , Schiersteinerwrg . 15547

Heute eintreffend : PviMfl

große Egm . Schellfische ,

Lachsforells « aus dem Bodensee per Pfd
^

I,L0 Mk , lebende

Bachforelle « p . r Pfd . S Mk , lebende Rhemkarpfe «

per Pfd . 80 Pfg , Turbots per Pfd . 1,30 Mk . m der

Mainzer Fischhalle von

15701 J . J . Höss , Schulaasse 4 .

Rheinsalm
,

Soles , Torbot , Zander ,
Hechte , Klelss , Schollen ,

Cabliau . Barse , Neunaugen , Granat ( petit crevettes ) ,

leb . Krebse , geräuch . Makrelen , Rohess - Bflckinge ,

Anchovis , Elb - und Ural - Caviar , Seemuscheln

em cf die Nordsee - Fischhandlung G -rabemtr . 8 . 15741
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Den Empfang sämmtiicher

Neuheiten
für die kommende Saison '

in

Knöpfen ,
Passementerie - und SoutacMesätzen etc .

zeigt ergebens ! an

41
.

Marchand
81 Jüanggasse 81 .

"
WU

„ Federnbesatz '
,

schöne Qualität in allen Farben , 35 Pfg . per Meter .

Ia Qual . „ Federnbesatz “

,
6 Ctm . breit . . . . Mark 1 . 15 „ „

I * Qual . Seiden - Peluche - Mark 2 .
—

,
47/48 Ctm . breit ,

worauf ich besonders aufmerksam mache . 13746
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M . Junker
, „ Zum billigen Laden "

, Webergaffe 31
,

empfiehlt sein große » Lager aller Bedarfs - Artikel , Hemden nach Maass und in allen Weiten vorräthig
für Herren , Damen und Kinder . — Große Auswahl in

Unterhose « für Knaben und Mädchen von

„ mit Leibchen „ „
„ für Herren und Damen „

Unterjacken für Herren und Damen „
Gestrickte Herrenweste « . . . „
Unterröcke für Dame « . „
L « M « - Tücher für Herren . . . „
Halbseidene Tücher . . . . . .
Gla ? 4Ha « dsch « he ..... .
Wollene Kinderstrümpfe .....

Mk . 0 .35 an .

„ 0 .50 „

ff
ff

ff
ff

ff
ff

ff
ff
ff

ff
ff

0 . 60
1 . -

3 —

0 .85
0 50
0 .60
1 .25
0 .25

Wollene Damenftrümpfe
Wollene Socken . . . .
Wollene Hemden . . .
Pelzmützen für Knabe « .
Pelz -Müffe ......
Kapntze « .......
Kopftücher , neueste Fayons
Pelz - und gestrickte Krage «
Covsette « ......

von

ff

ff
ff
ff

ff
ff

Mk . 0 .50 an .

„ 0 .40 „

fl 1 - H

„ 0 . 50 „

„ 0 .60 ,

„ 1 .— n

n 1 •— "

„ 2 .50 „

Ferner empfehle noch Bettzeuge , Betttücher , Handtücher , Tisch - und Kommode - Decken ,
Bettdecken , Steppdecken , Reisetaschen , Reisekoffer , Schulranzen , Portemonnaies ,
Tricot - Taillen , Normalhemden , Regenschirme und Stöcke in großer Auswahl . 15453
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Abtheilung C .

| f - j « » L I sind in reizenden Faxens von den einfachsten ^ bis elegantesten Genres i» alle *

ninaer - mamei s . $ » <=
kdnebeeM „ ra . getin ? e ™

Tncot - Tailtefl . md habe ich nur bekannt beete Fabrikate , . ausschliesslich reme Wolle in den größten Farbe « .

Sortimenten auf Lager .
Abtheilung D .

I Anfertigungen nach Maass nehmen stets zu und es ist mir gelungen , sehr tüchtige Zusehneidekt -atte

blOll ’ Läyßr » zu gewinnen und übernehme ich Garantie für tadellosen Sitz und Ar e .

Besätze und Stoffe werden meterweise verkauft und stehen Modelle zur Verfügung .

Durch bedeutende Engros - Verkäufe ,

sowie durch den steigenden Consum meiner Detail - Oe schäfte ™ **er

Uge , meinen werthen DetaU - Kunden die grösste Auswahl und die billigsten

Preise zu bieten .

JLanggasse 11 ,

gegenüber der Schutzenhofstrasse . r 8

Damen - Mäntel « Fabrik . 13186

S . Hamburger ,
n Ijan g LT8GS llj gegenüber der Schützenhofstrasse ,

Oamen - Mäntel - F abrik

Für Herbst und Winter
sind sämintlMto Neuheiten in einer Auswahl fertig gestellt , wie solche noch m

keiner Saison in Abwechselung der Stoffe , Fagons und Besätze gebracht wurden .

Zur besseren Hebersicht ist das überraschend grosse lager m folgende

Abteilungen sortirt :

Abtheilung A .

D in Circa 300 Pabons , mit Kaputzen , kleinen Krage » , au . de » neueste , gestreifte » , ehrten

K6y6il - l aivtOlS und einfarbigen Cheviot - Stoffen verarbeitet .

Reaen - Havelocks , prachtvolle Neuheiten in Fagons , Stoffen und Ausführung .

, ,

y
. .

o ( fär Hertst 1 sind in Curls , Plüsche , Krimmer , Triocts , Ch . riet . in 106

JaqUöllO 'ö | und Winter J Fatzons vorräthig .

Abtheilung B .

Wmter - PatetotS , durchaus neue Ausführungen in Steffen und Besätzen .

IH - kurze und lange Fatzons . In dieser Abtheilung ist eine ganz ausserordentlich « Abwechselung

Winter - UOfflianS , und sind nur leichte , angenehme Stoffe in bequemen Fa ? ons fertig gestellt .

Winter - Räder
,

mit Pelz gefüttert , mit Seide wattirt , in Curl - Stoffen , in Plüschen .
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Blinde « « Anstatt .

In unserer Anstalt werden alle Arten von Korbarbeiten
und Qorb - Reparaturen , sowie alle Rohrstuhlgeflechte
und Stroharbeiten , als : Strohmatten , Flaschenhülsen rc . ,
schnell und billigst besorgt .

Bestellungen
"
erbitten wir uns per Postkarte oder bei

Herrn Kaufmann Enders , Michelsberg 32 .
Waaren - Niederlage » befinden sich bei Herm Zimmer¬

mann , Kirchgasse 35 , und bei Herrn Schwarz , Goldgasse 21 .

Auch dorten werden Bestellungen angenommen .
'

157

Zur Winter - Saison
empfehle alle Arten

MT Handschuhe ,
Tricot - Handsehnhe mit und ohne Futter ,
Glacd - Handsehuhe mit und ohne Futter ,

Ringwoed - Handsehnhe mit und ohne Futter ,
Fahr - und Reit - Han dsehuhe mit und ohne Futter

Wasch - und Wildleder - Handschuhe ,
alle ist großer Auswahl , guten Qualitäten und billigen Preisen .

Schmitt , . Langgasss S ,
15696 Handschuh - Fabrik und - Lager .

Seiden - und Tricot - Handschuhe mit Futter ,
Pelzbesatz und Mechanik in guter Qualität , per Paar S . KG .

T Werkst Stte
für Decoraüons - , Polster - und sonstige

Tapezirerarbeiten .

Renanfertignng und Reparatur von Möbel ,
Bette « re .

= Aufziehen von Tapeten ---

unter Garantie für solide , geschmackvolle Ausführung
bei billigster Berechnung .

i Fr , Kaltwasser , Tapezirer & Decoratenr , t
Wellritzstsasts 1 . 6351 , A

Solide Regenscbirme .

Nur durch eigene Fabrikation und

großen Umsatz ist es möglich , stets frische
und neueste Schirme zu ganz außer¬
gewöhnlich billigen Preisen zu liefern . So¬

genannte Gloria - Regenschirme verkaufe ich
schon von 2Vs Mk . an bis zu den besten
Qualitäten . Reinseidene Regenschirme
von 53A Mk . an bis zn den denkbar
elegantesten . Zanella - Regenschirme von
1 Mk . 25 Pfg . an .

Deutsche Schirm - Manllfuüur
( Fe de FalloisK

Inn SO Langgasse SO

Königliche Schauspiele .

Sonntag , 16 . October . 190 . Vorst . (2 . Vorst , im Abonnement, )

LoHengrin .

Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Personen :

Heinrich der Bögler , deutscher König . . . . Herr Rufseni .
Lohengrin ............. Herr Krauß .
Elsa von Brabant .......... Frl . Baumgartner
Herzog Gottfried , chr Bruder ...... B . v . Kornatzk .
Friedrich von Telramund , brabantischer Graf Herr Müller .
Ortrud , seine Gemahlin ........ Frau Beck - Rad ecke.
Der Heerrufer des Königs ....... Herr Kauffmann .

Sächsische Grafen und Edle . Thüringische Grafen und Edle .
Brabantische Grafen und Edle . Edelfraum . Edelknaben .

Mannen . Frauen . Knechte .

Erhöhte Preise .

Anfarrg « V- , Ende a ® Uhr .

Dienstag , 18 . Oct 6er : Othello .

« Lokakes und provinzielles .

* Ei « Nachruf in der gestrigen Nummer des „ Militär - Wochmblatt »'
,

welcher die hohen Verdienste des kürzlich hier so jäh aus dem Leben ge¬
schiedenen Geheimen Raths Dr . von Langenbeck speciell um dar
Sanitätswesen in der preußischen Armee nach Gebühr zu würdigen sucht,
schließt mit folgenden , warmeWpfundenen Worten : „ Ein gottbegnadeter
Chirurg , ganz erfüllt von der Höhe seines Berufes , nur geleitet van
Wiffenschaft , Pflichtgefühl und Ueberzeugung , war v . Langenbeck ein bahn¬
brechender Meister seines Fach « und ein Feldarzt ersten Ranges . Mit der
Geschichte unseres Hleres - Sanitätswesens ist sein Bild unauslöschlich ver¬
bunden . Das Sieges -Denkmal in Berlin zeigt ihn unter der Schaar van
hervorragenden Männern , welche in der ruhmreichsten Entwickelung unseres
Vaterlandes , treu um ihren König geschaart , Großes vollbringen halfen .'

* Gerichtliches . Die Gerichts Assefforen v . Eck und Großmann
sind in die Liste der Rechtsanwälte bei dem hiesigen Landgericht eingetragen
worden ; Referendar Hilf im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Frank¬
furt a . M . ist zum Gerichts - Asseffor ernannt .

* Vom „ Vaterländische « Frauerr - Derei « " Hierselbst ist seit
dem 1 . October für die schon seit längerer Zeit in seinem Dienste befind¬
liche » evangelischen Kcankeupfl .' ger iDtaconen ) ein eigenes Haus ( Philippk -
bergstraße 6 ) eingerichtet . Soweit es die Pflege armer Kranken gestatiet ,
übernehmen dieselben auch die Pflege von Wohlhabenden . Die Be¬
dingungen hierfür , sowie alle näheren Einzelheiten sind bei dem Haus¬
vater des Diaconenhauses zu erfahren . Auch können im letzteren einzelne
kränkliche Herren möblirte Zimmer mit voller Pension und Pflege erhalten .

* Die Ktt « st - und Gewerbeschule hat , wie auch bereits schon knnd-
gegeben , ihr Winter - Semester unter recht erfreulichen Auipicien eröffnet .
Nicht allein , daß der Schülerbesuch sich als ein stetig wachsender erwies « ,
es ist auch das Lehrpersonal um einige neu berufene Kräfte , und darunter
eine , die bereits an einer der ersten Baugewerkschulen Deutschlands gewirkt ,
vermehrt worden . Es konnten somit durch diese Verfügungen die Fach -
eurse für jedes Gewerbe ergänzt werden , so daß die Schule eine Central¬
stelle für gewerbliche und betreffende Kunst - Ausbildung ist . Da sämwt -
ltche Curie ihren mathematischen Ausbau haben , so machen wir daraus
aufmerksam , daß verspäteter Eintritt nur auf Kosten der Gleichmäßigkeit
und Lückenlosigkeit geschehen kann . Wer also den Besuch der Gewerbe¬
schule . in Aussicht genommen , säume nicht mit der Ausführung des Ent -
schluffes um seiner selbst willen . Das Honorar kann gegenüber den vor¬
geschriebenen Zielen kaum in Betracht kommen , da alle anderen Schulen
dieser Art ungleich höhere Anforderungen stellen .

* „ Borbier - und Friseur - Innung " . Aus der letzten statuten¬
gemäßen Generalversammlung der „ Barbier - uud Friseur -Innung

" >fi
hervorzuheben , daß zwei Schülern der bestehenden Fachschule , welche
bei Gelegenheit des diesjährigen CongreffeS in Köln selbstverfertigte Haar -
arbeiten ausgestellt hatten , die errungenen Diplome überreicht wurden .
Der Innung wurde seitens der städtischen Behörde ein Schulzimmer für
den dieswinterlichen Cmsus der Fachschule in entgegenkommender Wehe
zur Verfügung gefüllt . Der Unterricht ist , wie seither , der bewährte »
Leitung des Jnnungsmitgliedes Herrn Heinrich Görtz unterstellt und
soll mit einem öffentlichen Schau - Frisiren enden .

* Der „ Wiesbadener Militär - Verei « " veranstaltet am nächste »

Dienstag , Abends von 8 Uhr an , in dem neuen Vereinslocale zur „ Kroncn -

Bierhalle " ( Kirchgasse - eine gewüthliche Unterhaltung zu Ehre »
deS Geburtsrages Sr . Kaiser ! , und König ! . Hoheit des Kronprinzen , » ei
dieser Gelegenheit gedenkt der Vorstand den Ehrenmitgliedern des Vereins die

Diplome persönlich zu überreichen . Für entsprechende Unterhaltung werde «
eine kleine Musik - Capelle und die Grsang - Rbtheilung de « Vereins sorgen .
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verbunden mit turn,fielen , » er Abmarsch findet

GiS um 2 Uhr von der Turnhalle aus statt .
9‘

, - i . Gesellschaft „ Uivetto
" veranstaltet heute Sonntag Nach -

Wnn hon 3 Uhr ab eine genllige Zusammenkunft mit Damell aus
" "

Passauer Bierhalle
" . Freunde und Gönner der Gesellschaft find

riugekadem
^ ^ fcher Realschulmänner - Vereir -." . Der

'
« welüverein des „ Allgemeinen deutschen Rialschulmänner -Vereins "

K am nächsten Dienstag den 18 . d . M . Abends 8 Uhr in der „ KaiKr -

RaNe" eine Versammlung abhalten , zu welcher auch Nlchtmitglieder des
Ens willkommen find . In derselben wird Herr Rralsywnasiallehrer

vr Kadessch über „ Realschule und Realschulbewegung
" sprechen .

'
* Der „ Aelterr Turrr - Vercin " eröffnet seine Winterveranstaltungeu

« n h r St-cier des Stiftungsfestes . Am 17 . October sind es 41 Jahre ,
Saft der Verein besteht . Die Veranstaltung findet Samstag den 22 . Abends

im Römersaal
" statt . Das Programm verzeichnet Chöre der Gesangriege ,

Duette , Hebungen der Vorturner am Barren , Gruppirungen , Maffen -

Uebuvaeu und Assaut in allen Waffen von der Fechtrirge . Der Eintritt

ist frei ; Nichtmitglieder können nach vorheriger Anmeldung beim Vorstände

einge -ühit werden .
• Der Männergesang - Verein „ Hilda " feiert sein zweites

Ktiftungsfest durch Concett und Ball am Sonntag den 30 . Oetober ; ferner
veranstaltet derf - lhe am Sylvester - Abend eine Wechnachls - Feier und am
Fastnacht - Sonntag den 12 . Februar k. I . einen Maskenball . Sämmtliche

Festlichkeiten finden in der „ Kaiser -Halle " statt .
* Der „ Zither - Verein " hat für seine Winter - Veranstaltungen

1887/88 nachstehende Reihenfolge beschlossen : I . Coucert und Ball ( erstes
Stiftungsfest ) am 20 . November ; Maskenball am Fastnacht - Samstag den

11 Februar ; II . Coucert und Ball im Monat März . Für die Ver -

allstaltungen ist , wie seither , die „ Kaiser -Halle
" in Aussicht genommen . ,

* Das edle Gefühl der Kameradschaftlichkeit , welches dru

Soldaten während der Dienstzeit beseelt , auch in das Eivllteben zu über¬

tragen und zu fördern , insbesondere aber hilfsbedürftige Kameraden und

deren Familien in Krankheitsfällen nach Kräften zu unterstützen , hat sich
der . Wiesbadener Militär - Verein "

zur Aufgabe gemacht . Hierbei
hüsteiche Hand zu leisten , sind alle aus dem activen Heeresdienst Aus -

geschndeneu in der Lage , indem fie sich dem genannten Verein anschließen ,
au» dessen Kaffe ferner diejenigen Reservisten und Landwehrmänner , welche
zur Hebung einberufen werden , eine tägliche Unterstützung erhalten Auch
deu Sangeslustigen ist Rechnung getragen durch eine entsprechende Abtheilung
iuuerhalb des Vereins . Wegen Aufnahme in den letzteren tft Herr Lang ,
Schulgasse 9 , jederzeit zur Auskunft bereit .

* Störungen in den Telephon - Anlagen , über die mau nicht
ieütn klagen hört , weiden nicht zum geringsten Thril durch die vielen
Verstöße , die seüenS der Publikums bei der Behandlung des Fernsprechers
begangen werden , veranlaßt . Die täglich und stündlich wiederkehrendcn
seien hier aufgeführt : 1 ) Der Anruf des Vermittlungsamtes soll durch
einen kurzen Druck auf den Weckknopf erfolgen . Ein langes Niederdrücken
bei Knopfes ist ganz unnöthlg , weil der entsandte Weckstrom beim Ver -
mütlungsamte keine Weckglocke ertönen läßt , sondern nur eine kleine Klappe
zum Fallen bringt . Manche Theilnehmer wollen aber dadurch eine schnelle
Antwort erzwingen , daß sie den Knopf dauernd niederdrücken und mit dem

Fernsprecher am Ohic nun auf Amwort warten . Dem « sei gesagt , daß
ste während des Knopfdrückens eine Antwort niemals erhalten können ,
weil ihr Fernsprecher in dieser Zeit aus der Leitung ausgeschaltet ist .
Antworter der gerufene Theilnehmer auch auf mehrmaliges „ Anklmgeln

"

nicht, dann gebe man das Schlußzeichen und verlange nach einiger Zeit
vom Vermittlungsamte die Wiederholung der Verbindung . Auf keinen
Fall soll der gerufene Theilnehmer , wenn derselbe , durch Hausgenossen
ans dar Klingeln aufmerksam gemacht , an den Apparat eilt , nun semerseitS
den Weckknopf drücken . Gleichwohl geschieht dies häufig und die Folge
davon ist , daß nun von beiden Seiten gerufen und das Zustandekommen
des Gespräches ganz unmöglich gemacht wird . Auch ein Eingreifen des
Vermittlungsamtes , um die Theilnehmer „zusammenzubrmgen

"
, ist unter

diesen Umständen ausgeschlossen . 2 ) Nach der Antwort des Amtes , „ Bitte
rufen "

, drücke man nicht sogleich wieder den Knopf , sondern man lasse
dem Beamten einige Secundeu Zeit , damit er fich an den betreffenden
anderen Klappenschrank begeben und die gewünschte Verbindung zunäckst
auSsühren kann . Stuft man zu früh , so ist die Verbindung noch nicht her -
zestellt . Ein wiederholter Anruf aber kann von den Beamten leicht für
dar Schlußzeichen angesehen werden und ihn verleiten , die Verbindung
tvteder auszuheben . Ebenso warte man auch nach Beendigung des Gespräches
u»d nach Abgabe des Schlußzeichens , bevor man das Amt wegen einer
« wa gewünschten weiteren Verbindung von Neuem anruft , etwa eine halbe
Minute , bis die frühere Verbindung an allen Schränken des VermütlungS -
amtes gelöst ist . 3 ) Zum Zwecke des Anrufs des anderen Theilnehmers
soll der Knopf etwa 3 — 4 Secundeu lang gedrückt werden . Ein kurzer
« ruck, wie er beim Anruf des Vermittlungsamtes genügt , reicht bei langen
« hnlnedmerleitungen nicht immer aus , um den Wecker in Thätigkeit zu
sttzen . 4 ) Während des Gespräches drücke man nicht auf den aus dem
uilnsprechgehäuse hervorstehenden Haken , weil man dadurch seinen eigenen
Fernsprecher von der Leitung trennt . 5 ) Man vermeide längere Pausen
1® Gespräche , damit das Vermittlungsamt nicht glaubt , das Gespräch sei
° « ndet . Kann die Unterhaltung nicht ununterbrochen wettergeführt werden ,

® uß unbedingt das Schlußzeichen gegeben und später von Neuem an »
werd « . 6 ) Man spreche deutlich , nicht zu leise und nicht zu langsam

L ? ° iinge dm äJiuxb in einer Entfernung von etwa S — 5 Em . vor die
« chMffuung der Fernsprecher . 7 ) Vor Allo « ab « v« geffe wen nicht ,

da « Schlußzeichen nach einander von beiden Sotten zu geben . 81 Endlich
unterlasse man alles Hernmhantüren an den Apparat «

* Befitzwechsel . Herr Bauunternehmer Philipp Rath hat eineu
Bauplatz an der Bierstadterstraße , 12 Ar 96 Ruthen haltend , für 15,000
Mark an Herrn Rentner B . Jeßnitzer verkauft . — Herr Tünchermeister
Jacob Ludwig hat daS Haus Adelhaidstraße 80 gekauft .

* Die turnerischen Kreise wird die Nachricht interesstren , daß
das Mittelrheinische Turnfest in Kreuznach einen UebersSuß von 3607 Mk .
4 Pfg . ergeben hat . Die '

Einnahme betrug 22,522 Mk . 99 Pfg ., die Aus¬
gabe 18,915 Mk . 95 Pfg .

* Der erste Schnee I Hnveihältnißmäßig früh hat er fich eingestellt ,
dieser besonders der Jugend so genehme Wintergast , den man Überhaupt
gerne begrüßt , kommt er nicht allzu ungelesen , wie eS jetzt noch der Fall .
Zwar ist es nur leichtes Geplänkel , mit welchem er fich bei uns bemerkbar
macht , aber aus anderen Gegenden Deutschlands wird ein Ueberfall
in optima , forma gemeldet , dessen der verfrühte Ankömmling sich schuldig
gemacht . Vom Rhein , aus Süddeutschlaud und dem östlichen Theile des
Reiches treffen Berichte ein Über urplötzliches Schneetreiben , und damit die
Seltsamkeit des „ Spiels der Natur " eine vollendete werde , meldet man
aus Köln vom Freitag ein veritables Gewitter . Um in der Nähe zu
bleiben , sei erwähnt , daß fich gestern Morgen die Höhen de ? Taunus nach
der „ Platte

"
zu in einem blendend weißen Kleide zeigten , das der Himmel

ihnen über Nacht bcscheerte . In dieser Gegend nun hätte die merkwürdige
Erscheinung eine weniger schlimme Bedeutung als beispielsweise in unserem
Rhewgau , wo man noch nicht einmal mit der Weinlese begonnen hat und
nun Gefahr läuft , die schmucken Muzerinnen könnten eingeschneit werden
und — der Traum vom edlen 1887r möchte eben nur ein Traum bleiben .
Dm einzigen Trost , der unter sothmien Umständen uns verbleibt , leiht daS
Wort : „ Strenge Herren regieren nicht lange !" Und somit wollen wir
uns die Hoffnung auf den baldigen Eintritt „hellerer Tage "

, wie fie uns
noch so dringend erwünscht sein müssen , nicht verkümmern lassen !

* Die Verben schwanzlosen Küßchen , welche gelegentlich der Natur¬
forscher - Versammlung hier gezeigt wurden , sind im Berliner Aquarium , wo
man Züchtuugsversuche mit ihnen vornehmen wollte , crepirt .

* Diez , 15 . Oct . Dem Oberlehrer Lieber Hierselbst ist der König ! .
Kronen -Ordm vierter Klasse verliehen worden .

* Frankfurt , 15 . Oct . Em regsamer und ehrgeiziger Fiuanzrnünn
Frankfurts hatte sich ein schöner Vermögen und den Titel eines Aufsicht « -

rathes erworben , was besonders seine Gemahlin erfreute und zu dem
Entschluß bestimmte , daß fortan in ihrem Haufe nur der nobelste Ton
herrschen sollte . So hörte eS die gute Fran mit Mißfallen , daß ihr @ ; tte
zu seinem Lieblings - Droschkenkutscher in gemüthlich populärer Sprache zu
sagen pflegte : „ Fahr mich haam !" Sie forderte entschieden , daß der Herr
Gemahl , eingedenk seiner Würde , sich einer feineren Ausdrucksweise bediene .
Das vrrsp . ach er denn auch und hielt Wott . Als er Nachts schläfrig aus
seinem Elnblocal kam und der Kutscher fragte : „ Wohin fahren wir ,
Herr X . ? " da antwortete er nicht „ haam

"
, sondern „ nach Hause !"

Der Kutscher stutzte etwa » , aber ohne Widerrede stieg er auf feinen Bock
und fuhr in die Nacht hinaus , während der Herr AufsichtSrath in die
Kiffen des Wagens zurücksauk und sanft einschlummerte . Plötzlich erwachte
jedoch der ältliche Herr , weil der Wagen still hielt und der Kutscher zum
Fenster hineinrief : „ Da wären wir in Hausen , Herr AufsichtSrath , wo
soll ich einstellen S" Der verblüffte Finanzmann rieb sich die Augen und
stieß eine gelinde Verwünschung aus , als er fich Nachts 1 Uhr in dem
zwischen Frankfurt und Rödelheim gelegenen kleinen Ort Hausen befand ,
und alle Mahnungen der Gemahlin mißachtend , rief er : „Wer zum
Teufel hat Dich geheißen , mich nach Hausen zu fahren ? Ha «m will ich ,
alter Schaute , haam ."

Kunst und Wissenschaft .

§ Die Theater »Symphonie « Concerter Nachdem solche schou
seit einer Reihe von Jahren in dem Kunstleben unserer Stadt einen ebenso
wesentlichen als beliebten Factor bilden , ist c8 kaum mehr nöthig , angestchts
eines neuen Semesters noch von deren Bedeutung zu sprechen . Ander »
war es . als s. Z . der weit ausblickende Capellmeister Jahn dieselben erst ,
wir möchten sagen , durch mundgerechte Programme dem Publikum zu¬
gänglich und anlockend machen mußte . Eine Bach - Gonnod ' sche Meditation
und ähnliche Sachen würden heute als unter dem Course erscheinen ,
Mit dem Anwuchs der Zahl der Abonnenten wuchsen indctz auch die Ziele ,
und wir haben unter demselben Jahn gelernt , das Höchste in möglichster
Vollendung zu erwarten . Es konnte darum auch nur höchst verstimmend
wirken , als in einer späteren Periode die Pflege dieser Concerte nachließ .
Die vorigjährige provisorische Uebernahme der artistischen Leitung seitens
bi8 Herrn Professors Manustädt hatte im Anfang Muth und Be¬
geisterung wieder gehoben , und wir konnten der neuen Aera nur die leb¬
haftesten Sympathien entgegcutragen . Wenn die frische Strömung noch
während des Cursus einigermaßen umschlug , so war daran weniger gutir
Wille und Befähigung als die mitunter verfehlte Wahl von Kunstwerken
und Künstlern schuld , und man durfte mit Bestimmtheit voraussetzen , daß
unter dem Defiiitivnm gleiche Fehler vermieden fein würden . Gleichwohl
hat uns dar Signalement der neuen Individualität nicht so ganz befriedigt .
Wir wollen , um nicht etwa perföulich unangenehm zu berühren , an den
herangezogenen Namen , als theilwcise zu bekannt , theilweise als nicht
accreditftt genug , theilweife als experimentativ erscheinend , nicht Bedenken
Üben . Mögen fie in der Arena verbleiben , wenn man eS nur versteht ,
neben ihnen eigentliche Stars < m Horizonte aufgehen zu laffen . Im Cur -
Haus ist eine schwer zu besiegende Concurrenz erwachsen , da dasselbe die
Künstler - unb Shmphonie - Soneerte ohne Rücksicht ans materielles Ans -
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empfehlen billigst garantirt reine , gute Bordeaux - Weine , au «

unter beständiger Controle des Herrn Geh . Hofraths Prof . Dr .
stehenden Bordeaux - Kellerei , Louisenstraße 43 hier . -

Flaschen haben Korkbrand - Kapfelnund Etiquette der Firma
Wollweber in Bordeaux “ , worauf MÜN gef . achte « Wvue .

uud Verlag der

Mr de « Todesfall Rente bis M 500 M

zu sichern , ist der Zweck der „ Frauen - Lterbekaffe " dahier . Sie nimm
weibliche und männliche Mitglieder von hier und auswärts «
Eintrittsgeld eine Mark . Beitrag bei jedem Sterbefall 50 PW . K

„ Aranen - Sterbekaffe " verfugt über einen angemessenen Reserve
fonds . Anmeldungen nimmt die 1 . Vorsteherin Frau LouIh
Bonecker , Schwalbacherstraße 63 , entgegen . 195

Glasschneider , gute Qual . , von MI . 2 .80 an empf . M . Offenste ]
Neugasse 1 , Glas -, Spiegel - und Leistenhandlung und EinrahmgeschiM .

Unterjacken
, Unterhosen , Strümpfe , Socken , Bell '

längen , Damentücher , Tricot - Taillen , ünterröcke ,

Jagdwesten , Mormal - Hemdeu , Heform -Heniato
Ki . Schwenck , Mühlgasse 9. ul »

wöbnlich , wenn ein Stück , das zum Schlüsse einer Saison aufeüM
wurde , besonders gefiel , ist die Wiederaufführung in der nächsten
gefährdet . Man hat diese Erfahrung bei der „ Aida "

, bei „ Herodias " u?
noch vielen anderen Stücken gemacht . Die „Walküre "

hat mit biet,
Ueberlieferung gebrochen , der Erfolg war Heuer noch größer als im sr«?
jahre . Allerdings ist auch das Ensemble großartig ." - Die Sßioben »
der ersten französischen Aufführung von Richard Wagner ' s „Sieqsrj . l!
haben im Theatre de la Monnaie zu Brüssel begonnen . Dar OnA
Bayreuther Muster tiefer gelegte Orchester hat seine volle Klangwiistr ,
bei der ersten Aufführung der „Walküre " bewährt . s

» fer AxTAwGnnh pract . Arztu . Geburtshelfer,Specia !'
MM . UM w Arzt für Geschlechts - , Haut - und

Uralten - Krankheiten , Frankfurt a . M . , Stiststr . 22,1 . Sprichst , tijl
von 10 - 1 u . 3 — 5 Uhr . Nach ausw . w . ang . brieflich . ( H . 64880 .) 3
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gebot als Krönung feiner Maßnahmen zur Förderung der Cur -Interessen ,
kinsrtzt , während btt Theater -Symphonie -Concerte , nunmehr einem Wobl -

thätigkeitSzwecke überwiesen , allerdings auf eine gewisse Sparsamkeit Rück¬

sicht nehmen müssen . Dennoch halten wir ein allzu starkes Betonen dieses I

letzteren Umstandes als nicht ersprießlich . Gerade um des Zweckes willen

müssen die Concerte wieder zu dem alten Rufe und der alten Bedeutung
hinauspotenzirt weiden , damit man auch durch Erhöhung der sehr niedrig
gegriffenen Abonmmentspreise demselben besser beikommen kann . Ein in

der neuen Entwickelung gebrachtes Opfer wird fich lohnen . Ist aber erv -

mal die Werthschätzung abgeschwächt — Mißverhältnisse während eines

Interregnums können nicht nachwirkend Schatten werfen , aber zu Beginn
der Definitivums zählen sie doppelt - dann ist es schwer , de « verlorenen I

Posten wiederzugewinnen . Was die signalifirten Werk - betrifft , so halten
wir z. B . die Wagncr

' sche Symphonie für ein Experiment , das mehr den

Reiz der Neuheit bietet . Der Erfolg wird lehren , ob wir richtig voraus - I

gesehen , oder uns geirrt , welches Letztere wir eventuell auch mit aller

Offenheit anzuerkennen bereit fein werden .

_ . Repertoir - Entwurf des Königlichen Theaters . Dienstag
den 18 : „Othello

"
. Mittwoch den 19 . : „Antoinette " . Donnerstag den 20 . :

„ Des Teufels Antheil "
. Freitag den 21 . (bei aufgehobenem Abonnement ,

zu ermäßigten Preisen ) : „ Mana Stuart " . Samstag den 22 . (z . E . wiederh .) :

„ König und Bauer "
. Sonntag den 23 . : „ Die Jüdin

"
. Montag den 24 . :

1. Symphonie - Covcert .
* Die König ! . Gemälde - Gallerte ( im Museumsgebäude in der

'
Wilhelmstraße ) bleibt vom 17 . bis 31 . October geschloffen .

* Fräulein Sünde ! vom Frankfurter Stadttheater wird dem -
■nächst ihr auf Engagement abzielendes Gastspiel am Berliner Schauspiel¬

haus beginnen . Sie ist für fentimentale und jugendliche Liebhaberinnen I

bestimmt .
* Georg Engel - , der vorzügliche Komiker , bleibt dem Deutschen

Theater durch neuen Contract -Abschluß bis zum Jahre 1894 erhalte « .
* Marcella Sembrich hat in Berlin bei ihrem Concert in der

Philharmonie wiederum eine enthusiastische Aufnahme gefunden .
* Der neueste Gesangsstern , die 15 jährige Amerikanerin Nikita ,

lrtzte Schülerin des vor wenigen Tagen verstorbene » Maurice Strakosch ,
debutirte in Berlin in einem Concerte der Singakademie und hatte einen

durchschlagenden Erfolg , welcher der prachtvollen Stimme , sowie zum
Theil auch der reizenden Erscheinung und dem graziösen Auftreten zu¬
zuschreiben ist . Eine A ie aus „ Mignon

"
, der Schmuckwalzer aus „ Faust

"

und ein Lied von Eckert riefen Beifallsstürme hervor . Der jungen
Künstlerin wird allgemein eine glänzende Zukunft prognotzicirt .

* Baron v . Perfall . Die Notiz , daß der General -Intendant
Baron v . Perfall am 25 . November sein 25 jähriges Jubiläum feiere , ist

dahin Achtig zu stellen , daß der Leiter der Münchener Hofbühne an dem

genannten Tage den Abschluß seiner zwanzigjährigen Amtsthätigkeit begeht .
* Bayreuther Bühnenfeftspiele . Der für die Bayreuther

Festspiele des Jahres 1888 engagirte Antwerpener Tenor Van Dyck , der

in Parts den Lohengrin gesungen hat , reist jetzt auf vier Monate nach
Deutschland , um des Deutschen vollständig Herr zu werden .

* Ei « trauriger Epilog zu einer glanzvollen Künstlerlaufbahn

findet sich im Jnserateutheil eines Berliner Localblattes : „ Brillant -

ringl Billiger Geleaenheüskauf . Zur Lmdemna der schrecklrchen Roth
der Familie de » erblindeten Hof - Schauspielers Mittel ! soll e-n

schöner , großer Brillantring billig verkauft werden . Reeller Preis
2000 Mark . Gefl . Offerte rc .

" Armer Mittell !
# Ernst II . , des Herzogs von Dachsen - Coburg - Gotha

Memoiren (Band 1) werden in diesem Herbst unter dem Titel : „ AuS

meinem Leben uud aus meiner Zeit
" im Verlag von Wilhelm

Hertz in Berlin erscheinen .
* Eine neue Monatsschrift , vorwiegend literarischen und kritischen

Inhalts , wird demnächst in Berlin erscheinen . Die Redaetion hat Fritz
Mauthner übernommen .

*
„ Der Kunstwort , Rundschau über alle Gebiete des

Schönen "
, ist der Titel einer neuen Zeitschrift , die von Ferdinand

Avenarius in Dresden herausgegeben wird . Es soll nach dem uns

vorliegenden Prosp . ct „ ein Blatt geschaffen werden , das dem Gebildeten

vom dichterischen , musikalischen , bildnerischen und sonstigen Kunstleben die

Kenntniß all dessen vermittelt , was er eben als Gebildeter kennen muß .
" Der

„ Kunstwart
" will nur „ das Allen Werthvolle bringen .

" Dies ist freilich eine

schwer zu erfüllende Absicht , denn was ist auf dem Gebiete der Kunst
Allen werthvoll ? Auf keinem Gebiet gehen ja die Meinungen so aus¬
einander , wie auf diesem ; nichts ist so subuctiv wie der Geschmack . Er

soll wohl heißen : „ was Allen werthvoll fein sollte ." Unter den Mit¬
arbeitern nennt der Prospekt sehr gute Namen ; an der 1 . Nummer haben
den Hauptantheil der Herausgeber und Wolfgang Kirchbach . Ein Gedicht

Seyse
' s „ Die Weihe der Kunst "

, welches den Unterschied darlegt zwischen
uvstschaffen und Kunstthätigkeit , ist sehr ansprechend , und man kann nur

wünschen , daß der „ Kunstwart " immer in diesem Sinne auf der Warte der

Kunst die Wacht halten möge .
* Al » Ersatz , für Fr ! . Weffely , die jüngst gestorbene treffliche

Künstlerin , will das WienerWurgtheater Frl . Geßner vom deutschen Theater
in Berlin gewinnen . Es ist indtß noch nicht gelungen , ihren Contract
mit den Societären jener Bühne zu löse « .

A « Rheinländer ,
13 Ta » « « Sstratze 13 , Bel - Etage , neben „ Hotel Dahlheim

".

Große Auswahl in elegant und einfach garnirtcn Dame « '

________
Kinderhüte « . Alle Putzartikel . Billigste Preise .

werden nach feinstem Pariser ±wllLIU .
™

elegant unter Garantie angefertigt M i

und 15 Mark OelaspAestrasse 3 , Laden ( „ Central - Hotel )■

Kinder , in großer Auswahl zu Fabrikpreisen empfiehlt
. . . Ho « enthal ’ s Mäntel - B1 abr ik , iä

Mantel 30 Marktstraße 30 , Gasthof zum „ Einhorn
"
.

gestrickt in Wolle und Halbwolle ä, 5ÖT1

75 Pf ., 85 Pf ., 1 Mk . etc . empf . als sehr preii

werth Carl Claes , Bahnhofstrasse 5. m >

* Wagner ' s „ Walküre " wurde vor einigen Tagen in Brüssel

zum ersten Male in diesem Herbste gegeben . Der Berichterstatter deS

Pariser „ Figaro
" schreibt hierüber : „ Es war ein wahrer Triumph . Ge -

__________________
leHr -cherg^ ch-n Hsf - Duchdrucksrei in W -Sdaderr . - Für dis Herausgabe verantwortlich : Louis Gchellenber -;

( Siie heutige « ummee eutbäu 52

M Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Für de « Krankheitsfall Hte
Personen , Versicherungspflichtige und nicht versicherungspflichtige , A
Besten und Billigsten in der seit Jahren hier bestehenden , mit einen
gesetzlich normieren Reservefonds versehenen „ Kranken »««,
für Franen und Jungfrauen , E . H . " Aufnahmen finden n«
14 . bis zum 50 . Lebensjahr statt . Eintrittsgeld von Mk . 1 . — an je m.
dem Alter . Monatlicher Beitrag 70 Pfg . Die Kasse gewährt fr,, ,
ärztliche Behandlung und Arzneien , im Falle der Arbeitz
Unfähigkeit während 28 Wochen täglich 70 Pfg . Krankengeld ober ft»
Verpflegung im Krankenhause , nach Ijähriger Mitgliedschaft 9 U
Wöchner innen - Unterstützung und als Beihilfe im Sterbt .
fall 60 Mk . an die Hinterbliebenen Mitglieder der „ Krankenkch
für Frauen und Jungfrauen , E . H . "

, find nicht verpflicht «
nnd könne « nicht gezwungen werde « , der „ Gemeinsam »
Orts - Kranke « kafie " veizntreten . Anmeldungen zur 8lufu *
können jederzeit gemacht werden bei der 1 . Vorsteherin Frau Couii ,
Donecker , Schwalbacherstraße 63 . St

Die anerkannt gediegensten schwarzen Seiden - « *0 ® *

reinseidener Qualitäten zu strengen Original -Fabrikpreisen
das Fabrik - Dep6t — 9 Taunusstrasse 9 — C . A . Otto .

Leiters Al



Beilage zum Wiesbadener Lagblatt , No . 242 , Sonntag den 16 « Oktober 1887 .

Da ich mein Geschäft

Schließlich mache noch aus mehrere huudert Stück

186

11960
-—

Aliev & rbanf von Glfeudem - , Bervftein - und

:Msv
“ lKuul Gchildkrotwaaxer - , Lchirmeu

llllfmerksam ,
wovon das Stück von 4 Meter zn 80 Psg . avgebe . Gewöhnlicher

Preis Mark 2 - 3 .

Mädchen - Paletots .

Mädchen - Kleider .

Trag - Mäntel .

Trag - Kleider .

Steck - Kissen .

Jäckchen und

Kinderhüte .

Atlas - Uuterröckc .

Schwarze Nnterröcke .

Farbige Nnterröcke und

Anstands - Röcke .

Langgasse ,

Band - und Modewaaren - Geschäft

Sämmtliche Meilen für Medion und Putz
.

Pariser Modell - Hüte in grosser Auswahl .

itt aller Kürze ausgcbe , so tzictct sich dm geehrten Damen jetzt schon Gelegenheit ,

hübsche, passende und billige

WW
-

Weihnachts - Geschenke
tivzukausen. Als besonders bMg empfehle :

Schwarze Lama - Spitzen - Tücher .

Schwarze , ächte Guipnre - Fichus und

- Barben .

Lein . Damen - Kragen und - Manschetten .

Schwarze , seidene Schürzen .

Farbige und weiße Damen - Schürze « .

Alle Arten Kinder - Schürze « .

Seidene Cachenez und Cravatte « ,

Gestickte und glatte leinene Hemden -

Eiusätze .

Herren - Tag - und Nacht - Hemde « .

Inevarlr enf von Elfeulneim - , Berufteiv - und I TThi * nTi werden dauerhaftrrparirtund abgezogen unter
S IV In äu 1 Schildkrotwams -r , Gchirmeu I * 11 Cll M.chcjäbriger Garatie durch W . Hofmann ,

» Iftnbeitt « und Rckmstöckm Neue Colonnade 84/83 . 12684 I Uhrmacher , Herrngartenftraße 7 , Hinterhaus , Parterre . 1228

S .
Süss

,

Lauggasse 6 , Ecke » es Gemein - ebabgLKchens
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Saalbau Nerothal .

Heute Sountag , Nachmittags 31/ » Uhr anfangend :

Große Tanzmusik .

Schwalbacher Hof .

Heute « ud jede « Sonntag :

tirosse Tanzmusik «

Gutröe 50 Pfg . — Flasche Bier 85 Pfg .
9 Ph . Scherer .

DreikSuigskelker .

Heute und jede « Sonntag :

Grosse Tanzmusik «
13860 AcktunqSvoll Xaver Wimmer .

”
T

"

„
Rheinischer Hof“

,

”
T6

— = = = Neues Orchestrion ! — ■ ■■ —

Empfehle ein vorzügliches GlaS Bier , sowie kalte und
warme Speise « zu jeder Tageszeit , gvten , billigen Mittags¬
tisch zu 50 , 80 Pfg . und höher , gutes , billiges Logis , auf¬
merksame Bedienung .

Achtungsvoll M . Brummer .

Bringe außerdem mein Flaschenbier in empfehlende Er¬

innerung : */i Flasche 18 Pfg . ,
*/s Flasche 10 Pfg . Jede Be -

stellung wird prompt ausqeführt . 9252

Fanlbrunnenstrasse 5 . Faiilhriinncnstrasse 5 .

Empfehle einen guten Miltagstisch von 50 Pf . an , jeden
Morgen warmes Frühstück , gutes Bier , reine Weine ,
prima Llepselwei « . Achtungsvoll
15n51 M . Vaeth .

Empfehle guten , kräftigen Mittagstisch :

Bonillonsnppe ,
Rindfleisch mit Beilage ,

Brate « !

Gemüse und Kartoffel « H7B6

und Dessert !

a 1 Mark in und außer dem Hause .

Gleichzeitig mache ich auf meine große Auswahl
Brauuschweiger , Thüringer , Frankfurter ,
Dresdener und Fuldaer Laudwurst , sowie
Brate « , Schinke « , Zunge , Pöckelfleisch und

italienische « Salat aufmerksam .

Achtungsvollst

Taunnsstrasse 39 . Moritz Mollier .

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener "

Malaga - Wein
,

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bester Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -
valeseente « , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
x/i Oria .- Flasche Mk . 2 .20 , per V« Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Br . Lsde ' s Hofapotheke . 227

Weitz - und Rothweiue ,
garantirt rein , 4953

in Flaschen und Gebinden ,
empfiehlt Ph . Heh . Marx , Reugafse 12 ,

In allen

Sorten
m all - «

Sorten

der Handlung chines . und ostind . Waaren

von I . T . Ronneseldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .

'

bei

II . & 1t . Schellenberg .

W 3 Webergasse 3 .
-

MU

Direct in China gekauft .

in sehr praktischer Verpackung zu haben bei ( 44975 .) zz
H . Li . Kraatz , Hoflieferant . H . J . Viehoever .
E . Moebus . Diez & Friedrich . F . 4 . Müller .

Wiesbadener Mischung ,

Diesen hochfeinen , kräftigen und wohlschmeckenden Kaffee
liefere noch zum alten Preise in der bekannten vorzüglichen
Qualität . L . O . BürFCner , Hellmunditraße 35 . 0882

Margaretha Wolff
, Schulgasse 15,

empfiehlt : 14594

Gebrannte » Kaffee per Pfd . von Mk . 1 .40 — 1 .80 ,
Thee , Souchong , neue Ernte , per Pfd . Mk . 3 .50 ,

, , , , II . Qualität „ „ „ 2 .75 ,
Congo .... ..... „ ff „ 2 .- ,
ferner alle Sorten Chveolade . „ „ „ 1 — 3 ,
Pnder - Cacao , prima Q ' aÜtät . „ „ „ 2 .20 .

Empfehle
täglich frische Laudbntter per Pfd . 1 Mk . 10 Pf .,
prima vollsaftigen Schweizerkäse per Pfd . 1 Mk . ,
prima holl . Käse ver Pfd . 80 Pf .

W . Friedrichs , vorn . P . Haupt ,
15139

___________________
5 Michslsberg 5 .

P Ural - Caviar per Pstz . 3 Mk .

Epiiehlt Mart . Lemp ,
14424

__________
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstrafie .

Stimmliche Sorten neue HUseiisrüchlc
in reiner , gutkochender Qualität zu billigen Preisen empfiehlt
die Samenhandlung

Job . Georg Mollatb ,
12315 Marktftratze 26 .

1 * Holl . Käse ' äf
16806 Heh . Eifert , N - M - Ift 24 .



Sette 11Mxvedttiour Langsafte R » .

Weissweine . . per Fl . v . 60 Pf . an

Goldene Medaillen .

direct

Wien und Hannover .

Blume des Elsterthales

Roth weine
Bordeaux

excl .
Glas ,

s
S
8

£

S
e

Z
3

s
®

1
Z

reinen .

Eduard Böhm , 7 Adolphstrasse 7 ,
WIESBADEN ,

früher A . Wilhelmy
’sche Weinhandlung .

importirten Südweine ,
als :

Portwein , roth und weiss ,
Sherry , Malaga , roth

und weiss , Madeira , Tar¬

ragona (Landwehr ) , roth

i M. 1. —, M. 2. — und M. 4. —.

Burk
’s Eisen -China -W ein , wohlschmeckend

und leicht verdaulich . In Flaschen ä M. L —
M. 2. — und M . 4 50-

aus der Fürstliche « Brauerei in Köstritz .
Alleinverkauf für Wiesbaden bei

13889 p . A . Müller , Adelhaidstraste * 8 .

The Continental

Bodega Company,

Filiale : Frankfurt a . M. ,
k Gesellschaft zur Einführung
f ihrer garantirt

und weiss , Marsala . |
Spanischer Vermouth dl Torino , Cognac , I

englische Spirituosen etc .

Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Georg I
Bücher , Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

Verkauf in */i und ' /r Flaschen zu Original - \
preisen . Preis - Courante gratis und franco . 47

Ko .
" 24B

c . H BURK , STUTTGART .

■ — — — U

WWk - ' Gute « bürgerlichen Privat - Mittags -

und Abeudtisch bei Fra « A . Spitz Wwe . ,« r - llritzstraste 8 » , 1 . Stock . 15017

I stärkende und Blutbildende diätetische
( Präparate von hohem , stets gleichem und
! garantlrtem Gehalt an den wirksamsten
| Bestandteilen der Chinarinde (Chinin

etc .) mit und ohne Zugabe von Eisen .

Man verlange ausdrücklich : Burk ’s Pepsin -Wein , Burk ’s China -Wein x > / VZ z/7
u s w . und beachte die Schutzmarke , die jeder Flasche beigelegte . zcvfcs/l 'FX
Schreibung sowie meinen auf jeder Etiquette befindlichen Namenszug .       __ —

--- Detail - Verkauf nur in Apotheken . = " *

» « » 8 © „ , ,
„ , , „ 1 Mk . „

GMttVv
Originalfüllungen

der Firma

Friedrich Carl Ott ,

Würzburg und München ,

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die

Niederlage von

Pramiirt : Brüssel 1876 , Stuttgart 1881 , Porto Alegre 1881 , Wien 1883 -

ofaw & f '
v s Gtvzn & i ?

™ ^ n^ 2eÄ ^ Ä ™
=r

Burk
’s Peosin -Wein . (Pepsin - Essenz ) Verdauungs -Flüssigkeit . Dienlich bei schwachem

oder verdorbenem Magen , Sodbrennen , Verschleimung , bei den Folgen übermässigen Genusses

Von Spirituosen etc . In Flaschen ä M. I —» M. 2. — und M. 4. 60.

China -Malvasier . ohne Eisen , süss , / Mit edlen Weinen bereitete Appetit er -

TeLTvonSndcrngTrn̂ enommen . In Flaschen

Ungar - Weine , mouss . Hochheimer , Malaga ,
Marsala , Muscat - I <unel , Sherry , Madeira , Port¬
wein , Cognac , Rum und Arrac de Batavia

empfiehit
Ph , Veit

, 8 Taunusstrasse 8 .

Colonialwaaren - & LanNroioMaiiliiig
en gros et en detail

von

Ei ^ orn "
,

Hch . Eifert
,

empfiehlt zu nachstehend billigsten Preisen :

Große Linse « , jährige , per Pfd . 18 Pf .

„ do . , neue , per Pfd . 20 , 25 und 28 Pf .
Reue Bohue « per Pfd . 12 — 24 Pf .

„ Erbse « per Pfd . 12 — 18 Pf .
Reis per Pfd . von 14 — 40 Pf .

Gerste per Pfd . von 16 — 34 Pf .

F . Rudel « per Pfd . von 24 Pf . an .

F . Griesmehl la per Pfd . von 18 Pf . an .
la Weizenmehl per Pfd . von 15 Pf . an .
Rene Grüneker « per Pfd . 35 und 40 Pf .

Feines Salatöl per Schoppen 45 , 55 — 70 Pf .

„ Rüböl per Schoppen 25 Pf .

„ Schweineschmalz per Pfd . 45 Pf .
la holl . Häringe per Stück 4 , 6 und 10 Pf .
la Rübenkraut , dick und süß , per Pfd . 17 Pf .
la Apselkraut per Pfd . 25 Pf .
la f . Marmelade per Pfd . 35 Pf .
la sst . Apfelgelee per Pfd . 45 Pf .

Honig per Pfd . 50 Pf .
la Limburger Käse per Pfd . 40 Pf .

Ganzen und gemahlenen Zucker per Pfd . 36 Pf .

f̂ - Zucker , unegal , per Pfd . 30 Pf .

Eqaten Würfelzucker per Pfd . 32 — 36 Pf .

Kaffee per Pfd . von Mk . 1 . 10 an .
Gebrauute « Kaffee vorzügl . Qual , per Pfd . Mk . 1 .50 ,

1 .60 bis 2 . -

, (Diese Sorten find noch ohne Aufschlag . )
; B -lligere Sorten gebrannt per Pfd . Mk . 1 .30 und 1 .40

Theespitzen per Pfd . Mk . 1 .60

Souchong neuer Ernte per Pfd . von Mk . 2 .50 an .
Pecco mit Blüthen per Pfd . von Mk . 4 .— an .

Theemischung : Pecco und Souchong per Pfd . von
Mk . 3,50 an .

Bauille Ghoeolade per Pfd . 80 Pf . und Mk . 1 .—

Losen Caeao per Pfd . Mk . 2 .20

F . Caeao in Dosen von verschiedenen feinen Firmen per
Pfd . Mk . 3 . -

Berkaufsstelle von Gaedke ’sehem Caeao und Choeo »

lade » in allen Packungen .

Lager in Biseaits von 55 Pf . an per Pfd .
Weihuachts > Biseuits für Wiederverkäufer zu

Fabrikpreisen .
______________________ _ _________ _________

12535

Köstritzer Schwarzbier ,
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| Hamburger 1

ifingros - lagerl
8 49 Kirchgasse 49 . 49 Kirchgasse 49 . «

I

* % Woll - Peluche von Mark 18,60 per Meter an . X

/ * Krimmer von Mark 8 . — an , schwarz und grau ."

Pa ! Hasen von 60 Pfg . , Kanin von 80 Pfg . ani
per Meter , ChlneMlla und Sllberhase . i

Seiden - Pelucll © in allen Farben per Meter von Mark 3,10 an .

x
Molrö - Pelnche

, Satin - Merveillenx und Moirö . I
X Seiden - Sammt und Atlas in allen Farben . g

II FedernbesatÄy kielfrei , 6 Ctm . breit , Mark 1 so per Meter , in allen 8
X Farben .

X N̂ ‘S ®e ® meatS und allOMS mit und ohne Perlen . X

X Marabouts
, Garnituren

, Ornaments
, Sattel

, Ver - i
| Schnürungen etc . X

ISoutache

- Besätae und Garnituren in allen Farben . X
Soutache in allen Farben , per Stück von 20 Meter so

Bänder in allen Farben und Arten . | t

Knöpfe , Agraffen , Spitzen , Spitzenstoffe . 2
X Volants

, Rüschen
, Jabots etc . i

8 ir Goldtressen mit Stahl . |
8 - JLetzte JSfenheit .

— 8

| Einzel - Verkauf zu billigsten Engrospreisen . |
18

. Blumenthal L C°

X IW
*

49 Kirchgasse 49 .
*
R | 1W

!

XXXXXXXXXXXXXXXXiXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXi
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s verbesserte Amerikanerofen
der Buderus

’ * ^ ? 11 Eisenwerke ,

Der Unterzeichnete beehrt sich , seinen verehrlichen Kunden
die ergebene Mittheilung zu machen , daS bis auf Weiterei
Bestelluuge « für die Stadt Wiesbade « entweder bired

auS dem Waggon oder aus dem mit Schienenstrang verbunden er

Lagerplatz an der Gasfabrik zu folgenden Preisen efsectmn
werden :

A « thraeit - N « ßkohle « in verschiedenen Größen

Salo « - Coaks 19 , gehacktes Kiefernholz
26 Mark ,

gehacktes B « che « - Scheithvlz (ganz trocken )
26 Mark , , .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr Willi . Bickel
Langgafse 580 , entgegen .

Bit
Extra

la stückr
^

Ofeukohle « 15 , mit 50 ° /o Stücken

la Stückkohle « 18 , ges . gew . Nußkohlen
20 Mark ,

Ofeupntze « und » Seyen vesorgt
11083 A . Buschung , Orantenstraße 4 .

Biebrich , den 20 . Januar 1887 .

92 «los . Clonth »

Kronjuwel ,

amerik . Füll -
, Regulir - und Ventilations - Oefen .

Unübertroffenes System , Regulirbar mit nnr einem Griff .

Sämmtliche Oefen Bodenwärme erzeugend bei ununter¬

brochener Feuerung mit Anthracit .

Wir unterhalten Lager von diesen Oefen , „ schwarz und

vernickelt “
, in allen Grössen bis zu 600 Cubikmeter Heiz -

Effect und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu

. Fabrikpreisen .
Ferner empfehlen wir in grosser Auswahl :

Regnlir - Fiillöten , eiserne , von 20 Mli . per St . an ,
Saar - , Oval - und Sayner - Oefen ,
schmiedeeiserne Kochherde von 30 Mit . per St . an ,
gusseiserne Begulir - Tafelherde ,
Friihstiicksherd e etc .,

kräftig und solid beschlagen , zu den billigsten Preisen .

Hesse & Hupfeld ,
vorm . Justin Zintgraff ,

3/5 Bahnhofstrasse 3/5 .

Porzellan - #*
in allen Größe « und Farbe « ( eigene -

Fabrikat ) , sowie die beliebte « fertig
auch nach auswärts transportablen ,
altdeutsche «

Weißdorn pflanz en I . Qualität für lebende Hecken ;

wird die Pflanzung billigst ausgeführt von Gärtner Clau ®

im Wellritzthal .
132W

durch höchste Diplome ausgezeichnet auf den Ausstellungen in

Frankfurt a . M . 1881 , Berlin 1883 , London 1881 und

Manchester 1882 , « « übertroffen i « ihrer Heizfähigkeit ,
eine gesunde , angenehme und gleichmäßige Erwärmung
des Zimmers bewirkend , im Allei « verka « f auf

Lager bei

L . I > . Jung » Langgasse 9 .

schnell heizend , empfehle zu den billig¬
ste « Preisen .

HF Reparaturen , Umsetzen re .

schnell u « d solid . 10672

Louis Hartmann ,
Gmserstrakre 75 .

- » tzung
8 " Beleg
® ' fielt 5
§ wn .

.
«NW ,

Kohlen -
,

Coaks - & Brennholz - Handlim
« on WUh . Kessler ,

™

Comptoir : 2 Schulgasse 2 .
Durch günstigen Abschluß mit der Vereinigunas - GesMz .

Kohlscheid in Fett - , Flamm - und magere « Wg . U
sowie gewascheneA , melirte « Kohle « (nichtrußend ) ff
mein Lager bei Bedarf geneigten Abnehmern bestens emhinhu
Auch Gas -, Anthracit - und Ruhr - Coaks in verschnE
Korngröße , geeignet für Füllöfen und Centralherzunaen
Brennholz , Brau « - und Gteiukshlett - Briqnets ,
kohle « u « d Lohkuche « empfehle prerswürdig .

Ganze Waggons Kohlen und Coaks jederzeit lieferbar
Aufträge werden auch in meinem Magazin (Verl . Nicola »/
straße , vis - ä - vis der Gasfabrik und Ecke des NeuMühlNM
und Mainzerstraße ) entgegengenommen .

Preisverzeichnisse stehen gerne zu Diensten .

Ruhrkohle « I
» QnaliE

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sM
Anthracit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flam » ,
Würfel - , Brau « - und Steiukohleu - Briquettes , Hob .
kohle « , Lohkuche « und A « zÄ « deholz empfehle für i»
Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandluu
Nero straße 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes wird «
2e/o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o S conto bewilligt .

P « eis - Co « ravts shhen gerne zu Diensten . IM

Die Holz - ml > Kohleu - Hmdlmz
von

Komis Kleber « vorm . H . Sternberger ,
82 Hsllm « « dstraße 32 ,

empfiehlt Rührer Ofe « - , Stück - und N « ß - Kohltv ,
sowie Briquettes , 8otzk « che « , buchenes und kirferveS
Holz in jedem Quant --m zu billigst gestellten . Preisen . 11167

Buchen - u . Kiefern - Scheitholz I . Ifaal.
ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbcdarf zu billigst gestellten Preisen

Th » Schweissguth ,
H222 Holz - und KoLlenhandlung , Rerostraße 17 . ,
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Geschäfisticta - & Cartoiiiage -Mrii

17.

Neugasse < *
12 U

11240

^ ^ hle hiermit meine Trockenhalle zur gefälligen 23c

;kel

Ü m Äe ' ° utike , geschweifte Komme

atw77te ^ E « ster sind billig « tu verkaufen bei
v *> < u cm ___

; «

H . ffliarkloff , Mauergafse 15 .

hm ,
eit

ittbttt

itetei
btred

lenen
ctuirt

Anfertigung
sämmtlicher

Papp - & Cartonnage -
Arbeiten ,

sowie
Musterkarten

und
Musterbücher

für Manufactur -
Geschäfte .

Specialität in

Pracht - Einbänden .
Einrahmen ▼. Bildern

und Photographien .

ir ,

len ,
meß
1.187

ARL EM MEL
WIESBADEN .

buu
13268

Extra -Anfertigung
von

Conto - Bücher
nach jedem be¬
sonderen Schema
in kürzester Zeit
billigst und in

soliden
Einbänden .

Aufkleben
von

planen
und

Zeichnungen .

*
I» ,
ch

«n, 14 tage ein ft-ik-S H-st in gr. Leli!°n - Format , glSnzend auägefiattet, nur
rni -lnal - Betlräge der ersten und beliebtesten Schriftsteller enthoümb , reich illustrirt
mü tehmbetm Kunstbeilagen. Rur oO Pfrunrg jede« Heft. Der beginnende

labrgan « dringt u. A. die mit großer Spannung erwarteten mit 7000 Marie
gekrönte» Preis - Novelle» und einen neuen großen mlturgeschichtNcheuRoman

* „ U « ro " von Gruft Gckstrt « . « -

Zn beziehendurch alle Buchhandlungen und Postaustaltrn de« In - und Auslandes .

tl .,
Will
Um
etih
Al !
»!>

bat
al .

ötgi

Pani Schilkowski
,

Uhrmacher ,

Michelsberg 6 ,

empfiehlt sein Lager in goldenen und
silbernen Herren - u . Damen - Uhren ,
Regnlators , Pendnles , Wand¬
uhren . Kette « rc . zu den billigsten
Preisen .

Neparatnre « werden gut und billig
unter Garantie ausgeführt .

Anlage von Hans - Telegraphen
« nd Fernsprech - Einrichtnnge « unter
Garantie . 6250

Bheinstrasse f
' i WA | fT Bheinstrasse

N ® . 81 , « A Olli , Nfo . 31 ,

Fianof ® rte « Han ( iliiiig ,

Miederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente
von BeciiStoin & Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zn billigen Preisen .

Heparatnren werden bestens ausgeführt
"
MW

Psaff - Mhmllschinen .

f
Beliebteste Familien - und

Handwerker - Nähmaschinen .

Neueste Verbesserung :

Vollständig
geräuschloser Gang .

Keine Preiserhöhnng .

Höchste Leistnngsfähigkeit .

Niederlage bei Carl Kreldel , Mechaniker ,
Webergaste 4 ;ä . 16

A . Schellenberg ,
WM

"
Kirchgaste 88 .

-
WM 108

Piano - Magazin & Musikalien - Handlung
nebst Leih - Juftitut .

Alleinige Niederlage Blfithner ’scher Flügel
und Pianino ' s für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets , Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkarsten und Vermietheu .

Klavier - Adolph Ahler9 AristonsAutomaten . «59 Taunusstrasse SS .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Stand ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :
Julins Feurich , G . Sehwechten , Bnd . Ibach
Sohn , Seiler etc .

Verkauf & Mlethe .

Reparaturen & Stimmungen . 109

Hnmnn jeden Standes finden unter strengster Dis -

Ufllllcll ecetion freundliche Aufnahme bei Hebamme
A . Veoe W we . , JohanniSstr . 2 , Mainz , isssr

Scheitel - Perrücken & Halb - Perrtteken
,

Gtirnsrisure « und Halbscheitrl - Zöpfe , Locke « und
Chignons werden billigst angefertigt im Damenfriseur -

Geschäft von
7480 J . Zamponi Wwe . , Goldgaste 8 , Laden .

Frau Heidecker
, geb . störzel

,

15037

SS Steiugasse 89 ,

empfiehlt sich im Frisiren in und außer dem Hause , sowie im
Anfertigeu aller Haararbeiten und im Färben der Haare .

tn sm
® unf $ wird auch die Wäsche zum Trocknen in

Wohnungen abgeholt und fertig zurückgebracht .
H . Kllb ,

Wasch «, Bleich - und Trocken -Anstalt ,
---- Stiftstraße 21 .

_____________

tttouL antike , geschweifte Kommode und vier

KZ ln
*W , Dieselbe ist in einem staub - und rußfreien Raum

; Sg M, „
« t , durch Luftheizung erwärmt , so daß bei der schlech -

JLrt M ^ rung die Wäsche schnell und schön getrocknet werden

von

von
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Hannßauser .

Eine Erzählung von Francisko ßeonarbt .

(Schluß .) ------

Der spät von der Jagd heimkehrende Fürst entdeckte die

Schläferin und nahm fie mit fich in sein nahe dem Nixensee -

Ufer im Walde gelegenes Jagdschlößchen . Und als er es that ,
da dachte er sicher nicht , daß er den Findling sein ganzes
Leben lang nicht wieder los würde , der edle , theure Mann ! —
Meine Mutter selbst war es , die schnell die Entscheidung über
mein Schicksal herbeiführte . Mein am Morgen in den Zweigen
der Hängeweide am Seeufer flatternder Schleier , mein im Boot

gefundenes Tuch , waren der abergläubischen Frau sichere Zeichen ,
daß ich der alten Familiensage zum Opfer fiel . Der Umstand ,
daß der See seinen Raub nicht wieder herauSgab , kam nicht weiter
in Betracht , man war es ja schon gewohnt , daß das rachbegierige
Nixenvolk die Leichen in den zahlreichen unterseeischen Quellen

versenkte . — Die italienischen Gäste der Isenburg bedauerten sehr
die Störung des lustigen Carnevals und den verfehlten Zweck der

Reise , — die nordischen Gespenster hatten sich ja nun doch mäch¬
tiger erwiesen , als der südliche Faschingsspuk . — Meiner Mutter

Bestürzung über meinen Verlust wurde dadurch gemildert , daß er
den Anlaß gab zu einem Besuch des Fürsten . Nach diesem Besuch
wußte der Fürst gegen meine Weigerung , auf die Isenburg zurück¬
zukehren , ke ' nen Einwand mehr , wußte er , daß er mir am Abend

zuvor mehr als das Leben , daß er mir die Seele gerettet hatte ! —

„ Und damit ist meine Geschichte zu Ende . — Nun kennen Sie

Elisabeth ' s Geheimniß , das Sie so sehr zur Neugierde reizte , daß
Sie sich seiner heimlich wie ein Dieb bemächtigen wollten . —

Doch das gehört schon in das Bereich einer anderen Geschichte ,
die ich „ Tannhäuser " betiteln möchte , und deren Helden ich vor
ein paar Wochen erst gelegentlich einer Wohlthätigkeits - Vorstellung
kennen lernte , der ich unerkannt anwohnte und wo in mir der

feste Entschluß reifte : Tannhäuser vom Zauber der Venus zu
erlösen .

"

Er glitt neben ihr auf ' s Knie nieder . „ Elisabeth , — heilige
Elisabeth ! "

Sie vergrub ihre beiden Hände in sein weiches Haar und

sah ihm voll Innigkeit in ' r Gesicht . „ Und ich rühme mich , daß
mir der Versuch wider alles Erwarten gelungen ist . Tannhäuser
fand auch , als er unbegnadigt von der Pilgerfahrt zurückkehrte ,
den Weg zum Venusberg nicht wieder . Und um diesen stolzen ,
wunderschönen Sieg zu erringen , habe ich Dich so sehr gequält ,
Du armer , lieber Pilgersmann , so sehr , daß ich nicht sicher bin ,
ob auch die Liebe eines ganzen Lebens ausreichen wird , Dich
dafür zu entschädigen . — Ach Hans , an dem Pfingstabend , da ich
Dich mit meiner schönen Schwester Natalie allein aus dem Nixen¬
see wußte , habe ich die ganze Qual der Eifersucht kennen gelernt ,
da gerietst ich in Zorn wider mich selbst und mein gewagte - ,
verloren geglaubtes Spiel ! Ich fand keine Ruhe in dem alten

Jagdschloß im Walde , das mich und meine treue mütterliche Be¬

schützerin während des Pfingstbesuchs in der Heimath beherbergte ,
— ich lief an ' s Seeufer , der Gondelsahrt zu Zweien zuzuschauen
und kam endlich gar dahin , Euch in der Rolle der Wafferfee zu
erscheinen . — O Liebster , wenn ich Dich verloren hätte ! "

Hans Witold aber mußte die Erfahrung machen , daß über¬

großes Glück schwerer zu tragen ist als selbst das bitterste Leid .
Im Unglück war er standhaft geblieben wie ein rechter Held , da -
Glück machte ihn schwach wie ein Kind . Er hatte den Kopf in

ihren Schooß gedrückt . ES ging ihm wieder wie heute Morgen
beim Erwachen , er fürchtete , der wonnevolle Traum möchte zer¬
rinnen , wenn er die Augen auffchlug . Oh , so fortzuträumen
daS ganze Leben lang ! ---

Der Schein der untergehenden Sonne lag wie bengalisches
Feuer aus dem Rosen - Bouquet und küßte hundert schwellende
Knospen zur Blüthe auf . Als er im Verglühen war , störte ein

spornklirrender Schritt die tiefe , lustige Gartenstille . Langsam
schlendernd kam Prinz Erich durch das Wäldchen . Lieutenant
Arnoldi machte seinem fürstlichen . Vorgesetzten die militärische »

Honneur - . Meier das hübsche , knabenhafte Gesicht des jungen

Erbprinzen flog zugleich mit einem liebenswürdigen Lächeln ein.
tiefe Röthe . Er reichte dem « jungen Offizier die Hand .

„ Ist das der Doppelgänger vom Pfingstsonnabend , Elisabeth ?«
Sie nickte mit einem glückstrahlenden Blick auf den Geliebten
Der Prinz bückte sich, eine Rosenknospe zu pflücken .

„ So darf ich mich vielleicht wieder zur Aushülfe anbieten ?«

Elisabeth lachte . „ Nein , Sie lieber , guter Kamerad , kein zweite «
Mal möchte ich Ihre Ritterlichkeit auf eine so harte Probe stellen *

„ Ah ! ich verstehe : der Mohr hat seine Schuldigkeit gethan !'

„ Ja , lieber Erich , ganz und voll . Und zum Lohn dafür
will ich ihm jetzt eine Geschichte erzählen , sie heißt : „ Wie Elisabeth
Tannhäuser vom Zauber der Venus erlöste . "

„ Oh ! das kann ja hübsch werden ! Ich bin ganz Ohr ! "

„ So setzen Sie sich her zu mir . — Sie , mein Herr , machen
vielleicht indeß eine Promenade durch meinen Garten , da ich vor-
auSsetze , daß meine Ihnen bekannte Geschichte Sie langweilen wird .«

„ Oh , eine Geschichte mit so lehrreicher Tendenz und so glück,

lichem Ausgang kann man nicht müde werden zu hören , zumal
wenn man so viel Grund und so viel guten Willen hat , sich be-

lehren und beffern zu lassen , — es wäre wirklich Unrecht , einen

so wißbegierigen Schüler fortzuschicken .
"

Der Erbprinz fing den Blick auf , den die Beiden tauschte».
„ Nun , das habe ich schon weg , unbegnadet kam Tannhäuser die «,
mal nicht von seiner Pilgerfahrt zurück ! " Und mit einem Seuszer
und knabenhaften Ungestüm warf er sich auf die Bank .

Elisabeth erzählte ihre Geschichte , deren erste und letzte Scene

fich im Garten ihres Lustschlößchens abspielte .

„ Wie fich Frau Venus über ihren treulosen Sänger tröstete ?"

wollte Prinz Erich gerne wissen . Das hat aber weder er , noch
Elisabeth oder Hans Witold je erfahren . Es ist aber Grund an>

zunehmen , daß sich Frau Fedora , gleich wie ihre reizende Schwä¬
gerin Natalie , zu trösten wußte ; zuweilen versteht man das auch
in Deutschland eben so gut wie im Land , „ wo die Citronen blühen

" .

Zch ßaöe gekevt !

Von Therese Siemerling .

Ich hab ' gekämpft !
Seit früher Jugendzeit !
Wohl war ' s zumeist ein muthig frohes Siegen , —
Und mußt ' ich oft dann machtlos unterliegen ,
Der Kampf hat mich geläutert und gefeit !

Ich hab ' gekämpft !

Ich hab ' gestrebt !
Gleich einem Ikarus
Rang ich empor zu der Erkenntnitz Bronnen ,
Im ew '

gen Licht wollt ' ich die Seele sonnen ,
Verzehrte mich auch fast der Strahlenkuß ,

Ich hab '
gestrebt !

Ich hab '
geliebt !

Noch schlägt so hoch mein Herz ,
Gedenkt es jener weihevollen Stunden ,
Da mich der Liebe Himmelsgruß gefunden .
Und war ' s zum Heile mir , zum ew '

gen Schmerz , —
Ich hab ' geliebt !

Und ich trug Leid . .
Gar bitter war das Ende ,
In Trümmern lag mein helligster Altar ,
Weh ! was mir Wonne , was wir Leben war
Versank in meines Glückes Sonnenwende , —

Und ich trug Leid . .

Ich hab
' gelebt !

Wie nun das Schicksal will !
Was ich gekämpft , gestrebt , geliebt , gelitten .
Das ist ' ? , was mir dos heil '

ge Recht erstritten ,
Zu sagen , stolz und still : •

„ Ich hab
'

gelebt !" -
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Alle Neuheiten in Putz - und Mode - Waaren — ■

empfiehlt

Harktstrasse « ,
TVT TqQdIKö pn AP Marktstrasse «

im „ Chinesen “
,

Ille J IDUUl Udullvl
,

im „ Chinesen “
.

Geschmackvoll garnirte MLodell - HÜt © stehen stets aur gefälligen Ansieht .

MM
"

Öamen - Costumes werden nach Maass angefertigt
"

WU

13104

Die Filzhut - Fabrik von Petitjean freres
,

en gros ,
Lan ^ gasse LS - en detail ,

13906

empfiehlt ihr reichassortirtes Lager in Filzhüten in allen neuesten Modellen und

Farben zu Fabrikpreisen . Hüte zum Fagonniren und Färben werden

stets angenommen und billig und prompt geliefert . Zu gleicher Zeit empfehlen wir

unser Lager in Flügeln , und Federn und allen in das Futzfach einschlagenden
Artikeln . Putz wird auf das Eleganteste und Hesehmackvollste ausgeführt .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| Heinrich Hess
, -

x Schahwaaren - Lager ,
34 Langgasse 354 .

*

Hierdurch beehre ich mich ergebens ! anzuzeigen , dass mein Schuhwaaren - Lager für Damen , * *

5 Herren und Kinder von der einfachsten bis zur allerfeinsten Sorte aufs Reichhaltigste assortihrt ist und ß

X sichere ich bei coulantester Bedienung streng reelle , feste Preise zu . X

X Mich bei Bedarf bestens empfohlen haltend , zeichne X

X Hochachtungsvoll X

X Heinrich Hess , 24 Langgasse 24 . X

2 Alle Reparaturen werden angenommen und schnellstens besorgt .

X P . S . Ich erlaube mir noch zu bemerken , dass ich alle Schuhwaaren mindestens so billig verkaufe wie jede
- ck ( Joncurrenz , mag dieselbe durch Ausverkaufs -Reclame oder sonstige marktschreierische Ankündigung
2 ihre besondere Leistungsfähigkeit zu beweisen sich bemühen . 14484

Das so beliebte „ Neue Blatt
“

, Jahrgang 1888 ,
ist soeben erschienen und wird in Wvchen - Nummern ä 10 Pf .
frei in ' L Haus gebracht , ebenso die „ Abendglocke " in Wochen «

Nummern K 10 Pf . Bestellungen auf obige , sowie auf alle
weitere existirenden Zeitschriften und Mode - Journale werden

freundlichst entgegengenommen durch die Buch - und Bilder -

Handlung von J . Magin , Gchwalbscherftratze 27 .

Pünktliche Bedienung wird wie bekannt zugesichert . Tücht .
Toipoteure daseldst gesucht . 14811

Briefmarke « für Sammler
verkauft , tauscht und kaust
10 ' 05 F . A . Müller , Adelbaidstraße 28 ,

WM Einige Salon - Speise - und SchlasztMMer -
« inrichtnngeu , sowie einzelne Bette « und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Red - Star - Line .

7

WMgxMWW Nntlverpen - Amertta . WWWVWW

Alleiniger Agent ff . Bickel , Langgasse 20 .

Photograph . Atelier von E . Habicht
,

Wiesbaden , Langgasse 53 , und Schwalbach ,
Parkstratze .

Aufnahmen täglich bei jeder Witterung . — Feinste
Ausführung , billige Preise .___________ ______________

13820

Kostüme
,

Mäntel und Jaquets
werden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen ange -

frrtigt und modernisirt .
G . Krauter , Damenschneider .

12650 Fanlbrnnnenftraße 10 , 2 . Etage .
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MM
" Nur prima Waare zu den reellsten billigsten Preisen .

" MF

Großer Tapeken - Ausverkaus

Socken .

Strumpfe .

Stöcke .

Schirme etc . etc .

Handschuhe .

Hosenträger .

Taschentücher ,

Hüte .

Herren - Hemden nach Maass per 7 , Dtzd . von 21 Mk . an .

Herrenkragen , 4fach Leinen , zu 40 , 50 , 60 und 70 Pf .

Manschetten , 4fach Leinen , zu 80 Pf . und höher .

Hemden - Elnsätze , prima Leinen , zu 70 , 80 und 90 Pf .

Herren - Unterkleider in allen Qualitäten .

1 > * Jaeger ’
s Normal - Unterkleider .

Cravatten , grösste Auswahl aller Neuheiten .

Herren - Artikel - Geschäft

Taunusstrasse H Rnifn/kit Taunusstrasse
No . S » Bö * BAOBBBBtJl . d No . SS .

Wegen Liquidation
der Fabrik werde » die vorräthigen Tapete « « « d Borde « , Neueste « « d eo « ra « teste Sache « m tadelloser A « S>

führnng voN einfachsten bis feinsten Genre ,

bedeutend unter Fabrikpreis
abgegeben .

Für Baunuteruehmer und Hänserbefitzer günstigste Gelegenheit , ihren Bedarf auch für später zu decke « .

Der Ausverkauf dauert nur kurze Zeit .

Tapete « vo « 10 Pfg . an , Borden werden auch in ganze « Mücke « abgegeben .

Frankfurter Tapetenfabrik ,

Sandweg 31 , FfftnkfUft LT . JML
, Kirchnerstratze 3 . (h . 65307 .) 34

„ Sonst "
.

Zur Barterzeugung 41

ist dar einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosse
’
s Örigiual - Mustaches - Balfam .

Erfolg garanürt innerhalb 4r - 6 Wochen. Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden

nicht mehr veröffentlicht . Versandt diseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 . 50 .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Drogueühandlung, Langgaffe 3 . ( ä cto . 2/1B .)
„ Jetzt "

”
» ÄSe Jos . Piepers ,

” ÄBe ‘

Herrenschneider . mos
Lager in - und ausländischer Stoffe .

Reelle Bedienung . Billigste , Preise . Guter Sitz .

Schlafzimmer - Einrichtung
neu (ohne Polstermöbtl ) , zu kaufen gesucht . Händler und

Zwischenhändler unbedingt verbeten . Schrift ! . Offerten mit ge¬

nauester Preisangabe unter B . K . an die Exped . erbeten . 153t <o
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baumwollene Bettzeuge und Möbelstoffe ,

Tisch - und Handtuch - Gebilde ,

X

101Wiesbaden

oder direct vom

Vemni - teMft mey & edlich , Leigzig-PMwitz .

vor nur große Bnrgstraße 4 . 11877

A . Rayss

Unterzeichnete empfiehlt sich im Ferderureiuigeu in und
außer dem Hause . Lin * Löffler , Steingasse 5 . 107

Wiesbaden ,
4 große Burgstraße 4 .

FRANKLIN
Dtzd . M . —.60 .

Costüme , von den feinsten bis zu den einfachsten Haus¬
kleidern werden schnell und schön zu außergewöhnlich billigen
Preisen angefertigt ; auch jede Pntzarbeit geschmackvoll und
billig ausgeführt Röderallee 4 , 1 Treppe hoch . 14493

HERZOG
Dtzd . M . —.86 .

Frankfnrt a . M ,
4 am Salzhaus 4 .

C . Koch , Hoflieferant , Ecke des Michelsbergs ,
P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 ,
W . Hillesheim , Kirchgasse 24 ,
Jos . Dillmann , Schreibmaterialien - Handlung ,
Otto Mendelsohn , Wilhelmstr . 24 u . Langgasse 35 ,

Ph . Bösgen in Camberg

haben also genau das Aus¬

sehen von Leinenkragen | sie

erfüllen alle Anforderungen an

Haltbarkeit , Billigkeit ,
Eleganz der Form , bequemes

Sitzen und Passen .

Jeder Kragen
kann

eine Woche

lang getragen
werden .

Mfiehlt in großer Auswahl garnirte und « « garnirte
Damen » und Kinderhüte , wie Pelnche , Lammte ,
vauder , Strauß - und Fantasie - Federn zu den billigsten
Preisen .

Auch werden Filzhüte zum Färbe « und Fa ^ onnire «
angenommen . 13791

(Fabriklager von j $ ey
’

s § toffkragen in

LINCOLN B
Dtzd . M . - .55 .

NlEY
’

s berühmte Stoffkragen .

Mey
'
s Stoffkragen sind keine Papierkragen ,

denn sie sind mit wirklichem Webstoff vollständig überzogen ,

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnretwige « in und

Mer dem Hause . Näh . Kirchhofsgasse 10 .
68 Frau Kath . Zöller , geb . Handeln .

WAGNER
DtzcL -Paar M . 1 .30 ,

Filz -

und

Seidenhute
empfehlen in

grossartiger
Auswahl

vom 14471

billigsten

bis zum

hochfeinsten

Genre

Specialitäten in Elsässer Weisszeugen .

Elsässer Hemdentnche , Mada -

polamS , Cilico ' s .

Elsässer Cretonnes zu Bett¬

tüchern und Couvertüren .
Elsäster Damaste in allen Breiten .
Elsässer Ronleauxstoffe , weiß

und creme .

Elsässer Neglizö - Stoffe aller
Art .

Elsässer Battiste und Mull .
Elsässer Badetücher , türkische

Schutzmarke . Servietten rc .

Broderie Alsacienne : Weiß - und Buntstickerei .

Bei Abnahme ganzer Stücke bedeutender Rabatt ,

Elsässer Zeugladen von Karl Perrot
( aus Elsaß ) ,

Wiesbaden , 4 große Bnrgstraße 4 .

WM
"

Mein hefiges Geschäft befindet sich nach wie

Für Ausstattungen
empfehle : 13245

Hemden - und Betttuch - Leinen , Hemden - Einsäfze ,

Elsässer Hemdentuche , Shirtings und Madapolams ,

Piguö
’s und Neglige - Stoffe ,

Bett - Barchente und Feder - Leinen ,

Drelle und Bett - Damaste ,

Wilhelmstrasse 42a .

Servietten , Staub - und Gläser - Tücher ,

Waffel - , Piqu6 - , Tisch - und Kommode - Decken ,

Gardinen - und Rouleaux - Stoffe , Merquisen - Drelle ,

wollene Schlaf - und Kinder - Decken ,

Leinen - und Battist -Taschentücher
__

in nur gediegenen , soliden Qualitäten .

Speciaiität : Schweizer Doppeltuch ,

anerkannt äusserst gediegenes und sich gut
bewahrtes Fabrikat , für Herren - und Hamen -

Wäsche geeignet .

. jtorgstrgj . j stamm
,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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Booteiller & Koch

per Meter Mark 2 .25 , sowiedo .

12288

eser Auswahl zu staunendIn meinem Ausverkauf befinden sich unter Anderem in gro

Wei

Reil

P . Peaucellier
,

Marktstrasse 24 .13724

600 C

® grTheodor Spehner14768

18277

Wei
« e
Rot

Bm

B
bei

md

Schl
Brel
Ml

Marktstrasse 18 ,

Die Eröffnung meiner Charcuterie , verbunden mit Delicatessen , beehre ich mich hiermit der verehrte »

Nachbarschaft und P , T . Publikum anzuzeigen und bei aufmerksamer Bedienung geneigtem Wohlwollen zu empfehlen -

Hochachtungsvoll

200 §
100 Z
300 €

1
300 Z
30 Di

billigen Preisen :

Damen - Hüte ,
Mädchen - Hüte ,
Herren - Hüte ,
Kmaben - Hüte ,
Blumen ,
Bänder ,
Federn ,
Plüsche ,
Sammt ,

i Um zu räumen , verkaufe sämmtliche vorräthige Polster
mödel zum Sewstkostenpreise .

Ph . Lauth , Tapezirer . 7516 * 9700 A . reicher , Tapezirer , Adelhardstraße 4 *

Molr £ - Plüsch und Seiden - Sammte in allen Farben .

Filzhüte werden zum Fagonniren und Färben angenommen .

Itanggasse 18
,

Besatzartikel ,
Corsetten ,
Tapisserien ,
Handschuhe ,
Cravatten ,
Strickwolle ,
Schirme ,
Pelzwaaren .

Um unser übergroßes Lager zu räumen , verkaufen wir in diesem Monat eine große
Parthie von

Stickereien auf Stramin und Stoff
zu außergewöhnlich billigen Preisen .

iss, ! E . L . Specht & C -

Strümpfe ,
Unterhosen ,
Unterjacken ,
Hamen - Tücher ,
Flanell - Hemden ,
Herren - Hemden ,
Kragen ,
Manschetten ,

Sodann gebe eine grosse Parthie zurückgesetzter Damen - und Mädchen - Filzhüte von 40 Pf .

das Stück an ab .

Charcuterie und Delicatessen
von

Theodor Spehner , Langgasse 53
,

am Kranzplatz .

Kirchgafse 7 sehr billigzu verk . vollst . Betten , Rotzhaar - I
y . Geegras - Matratzen , Gtrohsäcke , DeSvette « , Kissen ,
gopha ' 0 , Bettstellen . Ph - i . anth tnh « » » 7kir >
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empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

■ mm Damen - Filzhüten
,

— —

garnirt und ungarnirt , von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten .

Kinder - Hüte in Filz und Stoff . — Garnirte Mädchen - Hüte von 2 Mark anfangend .

Strauss - und Fantasie - Federn »

I » Seiden - Peluche in den neuesten Modefarben per Meter Mark 3 .—
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Des linpfang der netteste *

Modelle
mieh hiermit ergebenstbeehre ieh

rassigen .

Hechachtungsvoll

Louise Rissmann ,

Langgasse 47 .

© L _
13779

_ ..... M
!© © © © © @ @ © @ © @ © @ © © @ © © © © © @ © © @ @ ©

3
I
S

Z
Z
©
©

W
M
M
©

W

i

©

|

I

©

I
I

W

H
W

M ^ lG7Gl © LGM © MG ^ T ^ZMMWZMCMlM

DMs 81
GWeAMssr Z «mss « Ws Ms « ® f .

.. L4L

Fortwährend Verkant
. « den billigste « Preise «

am hiesige « Platze .

Säurmtliche Neuheiten
L Herbst - und Winter - Kleiderstoffen
. -^ Etliche Farben in Seide - Sammt und Plüsche , nur
^ ° "

Lst? Qualitäten , per Mtr . Mk . .
3 . 50 .

cAmark reinwollene Cachemire m 8 versch . Qualitäten ,

doppeltbreit , per Mir . von Mk . 1 .20 - 3 .

an Stück Kleider - Lama ' s , doppeltbreit , einfarbig und ge -
30

wuftert / per Mir . Mk . 1 .25 , 1,50 .

« i Stück Hemden - LaMas , dopprltbreit , prachtvolle Streifen ,

per Mir . von Mk . 1 .25 - 1 .80 .

-» Stück baumwoll . Hemdeu - Flauelle m allen uni Farben

und prachtvollen Streifen per Mir . 40 , 50 , 60 Pf .

-oco Mir . Reste Hemden - und Unterzeug - Flsnells

iö Stück wAächte , schwere BeLtzenge per Mr . 40 « EO Pf .

in Stück federdichte Bettbarchente per Mtr . 60 , 80 Pf .

unb 1 Mk

10 Stück 8/» und 10/t schwere Bettdrelle per Mtr . Mk . 1 .25 ,

1 .50 , 1 .80 . , „ , . „ „

15 Stück doppeltbreite Leine « und Halblerne » zu Bett¬

tüchern ohne Naht per Mtr . Mk . 1 .20 , 1 .40 , 1 .75 .

Stück 6A schwere Leine « und Halbleme « per Mtr . 45 ,

N Stück graues Haudtnch - Gebild per Mtr . 25 und 30 Pf .

i N Stück weißes Handtuch - Gebild per Mtr . 35 , 40 , 50 Pf .

yettfrdern und Daunen in allen Preislagen m nur

guten , staubfreien Qualitäten . . t r .

lusertigung von Deckbetten und Kissen gut und billigst .

- Besonders mache ich beim WohnungS - Wechsel , sowie

bei neuen Einrichtungen auf nachstehende Artikel auf¬

merksam :

Schmale , engl . Düll - Gardinen per Mtr 30 , 35,4O P .

Breite , engl . TüllGardine « per Mtr . 50,70 Pf . ,lMk .

Mauilla - Gardinen in allen Breiten per Mtr . 60 ,

80 Pf . , 1 Mk .

Weiße und gestreifte Rouleauxstoffe in allen Breiten

und Preislagen . „
Reichhaltige Auswahl Tischdecken per Stuck Mk . 1 .50 ,

2 50 __ 7

Weiße und farbige Bettdecken per Stück Mk . 2 , 2 .50 , 3 .

Vett - Vorlage « per Stück 50 Pf , M . 1 — 4 .

Roth - und weißwollene Cutten per Stück Mk . 5 , 6 — 10 .

Bunte Schlafdecke « per Stück Mk . IO und 12 .

Lteppdeckeu in roth und bunt per Stuck Mk . 5 , 6 , 8 .

Adolph Koerwer
,

11 Langgasse 11 ,

gegenüber der Schützenhofstraße ,

empfiehlt zu den billigsten Preisen in größter Auswahl :

Dame « - und Kinder - Hüte
in allen neuen Forme » und Farbe « .

Neuheiten
in

Strauss - u . Fantasie - Federn , Agraffen ,

Perl - Garnirungen .

Größtes Farven - Sortiment

irtea
blei .

— —*

ster >

12 . Michelsberg 418277

600 Stück baumw . Flanell - Herren - , Frauen - und Kinder -

Hemden in nur guten Qualitäten sehr billig .

200 Stück Dameu Röcke per Stück M . LL5 1 75 , 2 50 .

‘00 Stück Dame « Winterhosen per Stuck Mk . 1 .59,180,2 .

200 Stück selbstverfertigte , weiße Dameuhemde « aus den

besten Stoffen per Stück Mk . 1 .50 , 1 .80 , 2 ,
200 Stück weißeHerren - Hemde » per Stück Mk 2M , 3,3 .50 .
30 Dutzend weißleinene Tascheutücher per Dtzd . Mk . 3,4,5 .

Tuch und Burkin ,

Kragen , Manschetten und Shlipse
« größter Auswahl zu den billigsten Preisen .

H . Schmitz ,

in seidenen Bändern , Plüsch , Sammt , Satin -

Merveillenx und Atlas .

Spitzen, Volants , Tülle , Crepes, Schleier ,

Rüschen , Fichus ,
Jabots , ( Soiffnres etc .

Anfertigung von

Damen - Hüten
in geschmackvollster Ausführung . 14504

Grabenstraße i® 6 werden Herrenkleider angefertigt ,
geändert , gereinigt und schnell besorgt . 4126



Del
Abel,

U zr

Herrenkleider reinigt , sowie Hose « ,

^
welche der

das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach W ° !

gestreckt . W . Hack , Häfnergasse 9 . "

Wäsche wird angenommen , Herrenhemden 18 Pf . , Frauen -
hewd 8 Pf . , Nacht - Jacken u . Hosen 8 Pf , Handtücher , Servietten ,
Kopfüberzüge 4 Pf . , Bett - und Tischtücher 9 Pf . Bestellungen
per Postkarte . Fra « Klüpfel , Platterstraße 70 . 15 ) 47

Fir die Herbst - n . Winter - Saison
ist mein Lager jetzt vollständig mit allen Sattheiten
versehen und empfehle ich in der allerfeinsten Nur
arbeitung

W inter - Anzüge
aus gediegeuer deutscher Waare zu Mk . « z
bestem de « tsche « oder e « gl . Cheviot zu Mk . 71 /
aus Trieot - und FaNtafiestoff zu Mk . 75 u . so

'

W inter - Ueberzieher
ans dem feinsten Eskimo ob . Biber z . Mk . 75 — 1» o
Montagnac ( ächt ) zu ...... Mk . loo

’

Der Sitz sämmtlicher von mir gelieferten Garderoben
muß tadellos sein . 13760

Me Auerbach ,

Herrnschneider ,

Delaspsestraße 1 , neben dem „ Central - Hotel "
.

De « beste « Schutz
argen kalte und nasse Füße gewähren Prof . Dr . Jäger ’ s
Normal - Stiefel und Schuhe , in 10 Sorten für Herren
und Damen stets auf Lager ; ferner größte Auswahl aller
anderen Sorten Schuhwaare « , Einlegesohlen , Filzsohlen
zum Selbstaufnähen in jeder Größe , Gummischuhs , Lederfette
und Lacke . Ein Posten HerreW - Normal - Stiefel , ältere
Waare , habe zurückgesetzt zu halbem Preise . Besorgung aller
Reparaturen und Bestellungen nach Maaß in kürzester Zeit .

Auswahl - Seudttuge « zu Diensten .

Preise so billig wir jede Co « e « rrenz .
"
MW

Joseph Diehmann ,
15207

___________________
IO Lauggasse kO .

________

WUT Teppiche .
" HW

Circa 80 Rollen ächt Brüsseler Teppiche , schöne
Muster , sowie ein großer Posten Velonr - Sopha - und Bett -

Vorlagen in verschiedenen Größen , prima Maare , habe von
einem Fabrik - Lager übernommen und werden sehr billig ab *
« egebcn . H . Markloff , Mauergasse 15 . 15078

Einige Hundert sehr billige

1841.9

14482

Mnsenmstrasse 3 im „ Hotel St Petersburg *
.

itber Ar

mpfiehl

Riede

in allen

billigsten
14652

geschlos
Alle ■$

Handsr

A « Maass ,
10 Langg - asse 10 .

mute ,
llßbodk
sch tr
» den ,
Prei

Winter -
, « i Mer - IM

nur Neuheiten der Herbst - Saison
und nur gute Qualitäten .

Georg Wallenfels
,

empfiehlt sein iWlh ^ n Perlbesätzen , Perlwesten u®

Garnituren Soutsselie - Besätzen und Garnituren in schwan

und couleur , Bändern mit und ohne Picots in Atlas ,
und Moire , Büschen , Spitzen , Tüllen , sowie aUW

Kurzwaaren . IW

von Fr . Perrot .

Alle Neuheiteu der Saison ,
insbesond . in Elsäss . waschächten Kattunen ,

Satin - , Siciliennes rc . ,

auch in Resten nach Gewicht
Speci alität en :

Reinwollene , schwarze Cachemire , Crepes rc .

Trauerstoffe , Elsässer Schürzen - Dessins , uni

Satins in allen Färsen , Elsässer Hemdentuche ,
Baumwoll - Flanelle , Vorhang - und Möbel¬
stoffe , Rouleauxstofse , Tischdecken , Figuren¬

muster . - Große Auswahl . 12249

Preis ä Mk . 2 , 6 , 8,10,12,14,18 per M g ™

W
"

wirklicher Werth viel höher .
' M

12641

13792

A . Rayss ,
Michelsberg 16 .

Strick - und Rockwolle
in nur guten Qualitäten empfiehlt billigst

Adolph Koerwer ,
11 Lauggasse 11 .

Zur gefällige « Beachtung .
Unterzeichneter empfiehlt sich im Anfertigen eleganter

Herrenkleider nach Maaß . Dadurch , daß ich die

Stoffe ans der Fabrik auf Lager habe , keine Sahen »

miethe zu zahlen habe und selbst zuschneide , bin ich in der
Lage , Anzüge nach Maaß so billig Hermstellen , wie man
sie in den Geschäften fertig erhält . Ich garautire für
guten Sitz und Arbeit , gute Stoffe und Zuthaten . Ich
bitte , von der Wahrheit des Gesagten sich zu über¬

zeugen und bei Bedarf sich meiner erinnern zu wollen .
Jos . Schütz , Herrenkleidermacher ,

12 Walrauiftratze 17 .

WWWWWUWWWMWWWWMWWMWWWWMMMWWWWW ^ MWM

Bei Eintritt der kälteren Jahreszeit empfiehlt den Herren
Hotelbesitzer « und Restaurateure «

Bennthierfelle
als Vorzüglichstes zu Bettvorlage « und Tischuuterlage «
zum Preise von 7 Mark pro Stück . (H . 310417 ) 34

Pegau i/Sachsen . Curt Valter .

Herrenhemden nach Maass .

KM
"

Specialität . 22

Eigene Fabrikation .

Adolf Stein ,
Langgasse 48 , ( früher Webergasse 14 ) .

S Mzhüte 58
zum Fa ^ outtire « und Färbe « werden angenommen .
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ko. * 43

von

in neueste « Muster » .14893

88 Wilhelmstratze 88 .1841.9

K

14158

Oelfarbe « md Lacke

11713

Gelbe Fussbodenlack - Farbe

iwafl

Webergkfse 54 find oUe Arten Holz - und Polster -

Abel , Bette » und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen

Herbst und Winter streiten fich jetzt hier um die Herrschaft , denn

nirgends anders wohin sendet ja der letztere seine Boten früher als in

die große Stadt , die ihn stets freundlich willkommen heißt . Wenn im

Thiergarten « och die jubelnden Kinderfchaare » anf ihren Spielplätzen die

kühnste « Burgen « ab rätselhaftesten Tanäle bauen , wenn an den schönen

Sonntagen fich « och einzelne Kremser nach dem Srnnewald und dem

Wilhelm Dorn ,
8 EchwalbacherRrafie 8 .

Bazar Schweitzer .

18 EllenbogKugasfe 18 .
e .
ii

e ,

v
19

Werttner StimmungsVikder .

( Original - Torrespondenz . Nachdruck verboten .)

in allen Qualitäten und Grützen , en gros und en dätail , zu den

billigsten Fabrikpreisen empfiehlt
14652 August Reith , Kirchgasse 36 .

Cocos - Fiss - MatteB und Läufer .

Zur bevorstehenden Bedarfszeit empfehle große Auswahl ,

von 50 Pf . anfangend bis zu den besten Sorten ; auch über¬

nehme Lieferung derselben nach angegebenen Größen in kürzester

Zeit . Toilette - und Bade - Schwämme in frischer Sendung .« Pstehlt zu äußerst billige » Preisen
Wilhelm Schlepper , Hoflackirer ,

82 Adlerstraße 82 .
Briefliche Austräae werden vüuktiich besorgt .___________

37

von II » Seliweitzer ,

13 Ellenbogengasse 13

y gi f « tue « unv «Pyteyci , iUWtt titguiuc
N zu verkMfen und zu vermiethen , auch gegen pünWche

16 ’ ' ^ enzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tcchezirer .

Dir neuesten Luftzug - Lumpen
sind soeben eingetroffen .

Keine complicirte Brenner - Eimichtung .

Kein unbequemer Einziehen des Dochtes .

Kein Schiefschrauben desselben .

Kein Springen der Cylinder mehr .

Größte Lichtstärke bei geringstem Consum .

Billigster Anschaffungspreis .

Brenner werden auch extra abgegeben .

Gleichzeitig habe ich einen « ene « Bsen « er , mit welchem

jede Lampe mit geringen Kosten eingerichtet werden kann ,

daß sie dem Lichte der Luftzug - Lampe nicht uachsteht .

Großes Lager sämmtlicher Lampe » und Lampentheile ,

Laterne « re . in bester Qualität zu billigsten Preisen .

Gummi - Arttksl
jeder Art empfiehlt und versendet (Catalog gratis )

(55799 ) E . Kröning , Magdeburg .

DaS

Küchen - md Huushultungs - Mugaziu

Lnfah - Schwämme ,

aeschloffe « und anfgeschnitte « , 88 — 80 Pfg . per Stück

Alle Sorten Bade - und Pferdeschwämme , Frottir -

Handschuhe « . f . to ,

Diez & Friedrich , Droguerie ,

Gährspnnde « ,

steinerner Trichter mit Stulpe , stgenanntes „ Gährrohr ^
billigst bei Heinr . Alert « , Goldaasse 5 . 14643

„ Z « m roth en Ha « s " . 9557

Spitzen - Wascherei RÄ . ÄSS :
Gardine « , Kodes . Chemische Handschnh -Wascherei .

9724 Anns Katerbau , Langgasse 17 , II , Eing . Thorb .
(Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken , zzzz

Ich empfehle meine allgemei « als vorzüglich a « er -

gelbe Anhbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der

Wodenlack , der eine angenehm grlbe Farbe hat , wird sehr

empfiehlt in großer Auswahl :

Tischlampe « mit Alabasterfuß , großem Rundbrenner und

Milchglasschirm von M . 2 . — an .

do . mit Metallfußund Heller Vase von M « 2 . 50 an .

Hängelampe « mit Zug uud großem Rundbrenner von

M . 7 . — au .

Wandlampe « mit Flachbrenner zu 50 Pfg . u . 75 Pfg .

do . mit Rundbrenner M . 1 . — .

Ferner den verbesserten , in seiner Leuchtkraft unübertroffenen

20 ' " Zemthbrermer , d . b . - p . no . 12795 ,

der ohne Umänderung auf jede 14 ' " Lampe paßt .

Hängelampen in feiner Ausführung
z » bedeutend herabgesetzte » Preise « .

Alle Reparaturen in eigener Werkstätte rasch
und billigst .

Glocke « , Tulpe « und Cyliuder

i trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen
1 ohne den Glanz zu verlieren . 11888

nia
dreis per Pfd . 1 Mk . 80 Pf . ohne Emballage .

L
durch Ui

alle « Biebrich , Adolph Borger ,
Firniss - Fabrik . -E -

^ « derlage bei Herrn .1 . Napp , Goldgasse 2 . Wiesbaden .

Tapeten |
Mn den billig « « » bis zu dm h » ch - 1

sei » « « » Sachen .

Eine große Parthie

Reste und zurückgesetzter Sache « zu |
aützerordsrttlich VMge « Preisen , g

- — - Reelle Bedienung . = =

Wilhelm Gerhardt
,
I



Bette » 4 Wiesbadener Tagblatt .

ihm dort neuerdings Serges,tzt werden ! —
1337^ » ut Li « de « »er »-

Co
zwigc

15281

M
werde

lEpel ,
Grv <
u d i1

Wi

Der Streit des Herbstes mit dem Winter hat übrigens diesmal ehe
andere » , recht unangenehmen Streit im Gefolge gehabt , den Streit
vielen Mieihern und den Wirthen einer - und den letzteren mit der Pch
andererseits . ES mag eine unangenehme Ueberraschung für Viele getea
sein , als sie in den ersten Octobertagen , nachdem fie ihr altes Quarte
verlassen , in das neue ziehen wollten und keinen Einlaß fanden , da 1«
Polizei die Thore geschlossen , weil die Bestimmungen der neuen
ordnung nicht inne gehalten worden waren . Von dieser zwar g« ch
fertigten , aber harten Maßregel wurden leider ganz besonders die „kleinem
Mieth er " betroffen , was um so schlimmer ist , als der Mangel da
msttleren und kleineren Quartiere in Berlin immer fühlbarer wird uni
in Folge dessen , die Miethen gerade für diese Wohnungen immer höhn
und höher steigen , so daß in belebter Gegend zwei Zimmer mit litte
Küche , » ach der Straße zu gelegen , schon jetzt sechs - bis siebenhundert »
jährlich kosten . Es ist , als ob die Bauunternehmer mit Blindheit geschlazti
wären , daß sie immer stolze Miethrpaläste aufführen , mit Quartieren d°i
mindestens sechs Zimmern , die häufig leer stehen bleiben , während iir
eifrigste Nachfrage nach Wohnungen von drei und vier Zimmern hnrsch
1876 gab es in Berlin 65,620 Wohnungen mit einem Miethswerth da
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Müggelsee von lebensüberdrüssigen Pferden hinziehen lasten , liegen bereits
in den Schaufenstern der große » Mode - Magazine die verlockendsten Tüll -
und Gazewogen aus und in den Schuh - Bazaren scheint das Heer der
Stiefelchen nur auf die zierlichen Füße zu warten , die fich mit ihnen im
Tanze drehen wollen .

Wer noch Lust und Zeit dazu hat , benutzt den gelegentlichen goldigen
Sonnenschein , Hinauszuellen und dem Spiele der roth - und gelbgetüpfelten
Blätter zuzuschauen ; für Abwechselung außerhalb der steinernen Grenzen
Berlins ist ja jetzt noch gesorgt . Im Hoppegarten und oben auf dem
weiten Felde bei Westend finden noch allsonntäglich die Rennen statt
und ziehen regelmäßig Tausende von Sportsfreunden an , die sich aus
allen Ständen und allen Elasten reerutiren , zur Mehrzahl aus denjenigen ,
welche in Folge ihres Berufes absolut keinen „ Pferdeverstand "

habe » . Das
schadet aber nichts ; einige Stallausdrücke , einige verächtliche Bemerkungen
über dieses oder jenes Pferd , ein vielsagendes und vieldeutcndes Lächeln ,
wenn der Name eines bekannten Renners genannt wird , dann eia mächtiges
Fernrohr , welches mit gewiffenhaftem Ernst auf die Rennbahn gerichtet
wird — und steh ' da , der beneidete „ Sportsman "

ist fertig , wird von
überallher um Rath und Auskunft gefragt und von einigen bewunderungs¬
freudigen Laden -Jünglingen mindestens den Heroen des Sports , einem
Dohna , Tepper -Laski , Oehlschläger ic ., an die Selle gestellt .

Ein anderes fesselndes Bild entrollt sich jetzt wieder häufiger an
dm Grenzen des Grünewalds und in letzterem selbst — die Parforce -
Jagd en haben ja begonnen . Nun tauchen fie wieder auf , die waidlustigen
Rothröcke , deren farbiges Gewand so flott durch die Stämme der Haide
schimmert und sich bunt von dem Grau des Feldes abhebt ; nun erschallt
wieder kläffendes Rüdengebell uud die Piqueure bemühen sich vergeblich ,
die Meute zu zügeln , — eine kurze Begrüßung beim Rendez -vous ^
ein schneller Imbiß beim fliegenden Buffet und dann wird der Keiler loS -
gelasten , der sich in voller Flucht dem schützenden Walde zuwendet . Eine
erwartungsvolle Pause , die Meute wird zur Spinbahn geführt - und
jetzt geht die tolle Jagd los , über Stock und Stein , über Wurzel » und
Gestrüpp , durch Busch und Dickicht , durch Gräben und Morast ; ganz fern
klingt das heisere , wüthcnde Gebell der Rüden , nun wieder näher , jetzt
geht ' « auf ' s freie Feld hinaus , der borstige Gesell voran , schnaufend ,
pustend , triefend , um ihn die hetzende , springende , ihn anfallend - Meute ,
hinunter in ' s Thal , unsere » Blicken entschwindend , geht die wilde Jagd ,
da tauchen auch die ersten Rothröcke auf , die Rosse weitausgreifend und in
mächtigen Sätzen dem verfolgten Wilde nachjagend , bis endlich in der
Ferne der stöhliche Jagdruf verkündet , daß der Fang geschehen .

Mele Schaulustige , wenn auch nicht in so hohem Grade wie die
Rennen , ziehen diese Parforce - Jagden an , und auch unter ihnen fehlt
natürlich nicht der kundige Thebaner , der zwar nie ein Gewehr in der
Hand gehabt hat und um jeden maulkorblosen Hund vorsichtig in weitem
Bogen herumwandert , der aber über Jagd und Jäger spricht , als ob jeden
Augenblick der Ober -Jägermeister zu ihm treten könnte mit der Bitte , daß
er als der Würdigere und Erfahrenere sein Amt einnehmen möchte . Macht
diese Spezies der vielgeartcten Menschenelasse häufig Vergnügen , so taucht
neuerdings überall , wohin Ihr auch den Fuß setzen möget , eine andere
auf , die zunächst etwas Unheimliches hat und in Euch Erinnerungen an
Gerüchte der entsetzlichsten Nihilisten - und Anarchisten -Attentate erweckt .
Und nicht mit Unrecht ! Harmlos steht Ihr da und freut Euch , daß allem
Anschein nach demnächst jener kühn seinen Gefährten voransprcngende
Rothrock den Hals brechen wird , da fällt Euer Auge zufällig auf eine »
der Zuschauer , der Euch , wie Ihr die bestimmte Empfindung habt , längere
Zeit hindurch beobachtet hat . Jetzt , wo Ihr ihn anblickt , sieht er natürlich
nach einer ganz anderen Richtung , aber wenige Secunden darauf widmet
er Euch schon wieder seine vollste Aufmerksamkeit , dabei unter seinem Rock
herumnestelnd und irgend Etwas in

"
Ordnung dringend . Ei » ganz ver¬

dächtiger Kerl , wahrhaftig , nun erscheint sogar durch das Knopfloch seines
Rocke » ein — ja , e» scheint ein Pistolenlauf zu sein — er wird doch nicht
einen Meuchelmord verüben wollen ? — Immer seltsamer wird da »
Gebühren , — knix , ein leichte » Geräusch , und über da » feiste Gesicht des
Attentäters zieht ein bestiedigeudeS Schmunzeln . „ Mein Herr , erlauben
Eie sich etwa mit mir eine » Scherz ? " — „ Aber ich bitte Sie , wieso — ? "
— „Nun , Ihr merkwürdige » Benehmen soeben — „ Ah so , ich danke
Ihnen , Sie sind ja drauf -- * - „ Was soll das heißen , Herrrr ? " -

„ Nun hier , Sie find in meinem Moment -Photographen , Sie hatten eine
so famos « Stellung " — und unter seinem Rock zieht er eine kleine ver¬
nickelte Kapsel hervor , die seit einiger Zeit in zahlreichen Berliner Schau¬
fenstern hängt , und die , glaube ich, wegen ihres geringen Preise » jeder
zchnte Mensch in Berlin besitzt , theiir zur Freude , theil » zum Schmerz
fetaw Bekannt « , , denn al « Dritt « zum Skat ist er verloren , da er am

©
©

| 1

© @ (g

Da
han
gym

No . j
Tage umherstreift und nach „ geeigneten Objecten "

sucht ,
seiner „ Dunkelkammer "

, die ja in keiner Berliner Wohnung fehlt , ent
’

Uebrigens wird einer dieser niedliche » photographischen Apparat
denen man in einer Minute sechs Aufnahmen Herstellen kann tA *

noch eine Familientragödie heraufbeschwören . Ladet neulich die *
Geheimeräthiu M . ihren Freundeskreis zu einem zwanglosen
einer der Erschienenen plaudert auch im Laufe des Gespräch » . i(?
neuesten photographischen Erwerbung uud zeigt stolz seinen erste » » L
Cyclus , im Thiergarten ausgenommen , vor — allerliebste © eenen :
Kinder , eine Spreewälder Amme mit einem Soldaten plaudernd ■
Parthie am Goldfischteich mit Spaziergängern , auch ein Lieber »»^
ein junger Mann , den Arm um die schlanke Taille eines hübschen Mädt
gelegt , die lachend ihren Kopf zmrückheugt , um dem Kuß de» BrM «
auszuweichen , aber so ganz Ernst scheint e8 ihr mit ihrer Abwehr »u.
zu sein . Die Bildchen circuliren am Theetisch , „ reizend "

, „entjücfenv
„ ganz charmant " hört man rufen , dann tritt plötzlich eine verlegene su
ein , mit kurzem Räuspern , mit einem melancholischen „ Bitte "

gibt J
die Blättchen weiter , nun bekommt st - Asta , der Geheimeräthiu an*
Tochter , sie erbleicht , um gleich darauf purpurroth zu werden , und i»
hat sie die Mutter in der Hand — ein kurzer Ausruf des Entsetzens *
zorniges „ Ah ! " — denn das idyllische Liebespärchen stellt Asta und fe
jugendlichen Klavierlehrer dar , den , da man schon immer etwas munw
der Geheimerath kürzlich gebeten hatte , sich ferner nicht mehr mit stte
Stundengeben im geheimeräthlicheu Hause zu bemühen . — Was »
folgt , wissen wir noch nicht , vielleicht , um dem Eklat vorzubenaen »
baldige fröhliche Verlobung .

je 801 bis 600 Mark , und 1885 zählte man 68,637 derartige Quartiert
also ein Plus von dreitausend , während sich in jenen neun Jahren lii
Einwohnerschaft der Hauptstadt von 975,000 Einwohnern auf 1,265,0«
gehoben hat , wobei e8 doch keinem Zweifel unterliegt , daß die bedeutend
Majorität nicht zu den beneideten „ oberen Zehntausend "

gehört . Hier wirr
eine Umkehr nicht nur geboten , sondern von praktischem Nutzen b-M

Die Theater haben den Zwiespalt zwischen Herbst und Sßiutet in
glücklich überwunden , die Abende find doch nicht mehr einladend gern»
daß man sie im Freien zubringt . Von großem Erfolg war bisher aller
diugs der Anfang der Saison nicht begleitet . Ohnet 's rührselige
Sarah "

hat sich im Residenz -Theater allein zu behaupten gewußt , st

übrigen Bühnen führten bisher vergebens verschiedene Novitäten W

Treffen . Eine merkwürdige Erscheinung ist es , daß das moderne Beck

noch nicht seinen Possendichter gefunden hat — und es bietet ihr» M

so viele Veranlassung dazu - und ebenso merkwürdig , daß , vihr ^

früher die Berliner Possen - wir erinnern nur an Kalisch und Saliup
— für andere Städte localistrt wurden , jetzt uns letztere die Motive I

sogenannte » „ Berliner Possen "
leihen . Freilich bisher recht vergeblit

denn das im Wallner -Theater aufgefühlte , nach einem Hamburger Schwach
bearbeitete „ Neue Berlin " verschwand schnell von der Blldfläche , wie

„ Berlin in Wort und Bild "
, üach einem Wiener Muster zusammengekleM

rasch die Bretter des Friedrich -Wilhelmstädtischen Theaters wieder »

lassen wird . Es scheint , als ob mit dem ehemaligen „ königlichen
" Berl °

auch die harmlosen , aber heiteren Possen verschwunden sind , und doch 61

sich das Publikum der Kaiserstadt , was Theatersachen anbelangt , »di

verändert , es lacht auch noch heute gern über seine Ebenbilder vor W .
Coulissen , aber es pfeift auch ebenso entschieden die Zerrbilder au », * ln al
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Das Schwedische Institut für manuelle Be¬

handlung der Krankheiten ( Schwedische Heil¬
gymnastik ) ist alle Wochentage offen .

Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .

Consultationen alle Wochentage , äusser Samstag ,
wischen 3 und 4 Uhr Bheinstrasse 3 , Wiesbaden .

Eintritt ist frei .
G . Täubner .

Einladung für Jedermann .

Religiöser Vertrag
über :

Was will die apostolische Gemeinde « Ist fie
eine Seele , oder ein Zeugnist an die Mitchristen ?

Sonntag den 16 . October Abends 6 Uhr im oberen

Saale der Gew erb eh alle , kl . Schwalbacherstraße 2a .

Schützen - Berei « .

Unser diesjähriges Geflügel - Schieste «

wird am

17 . ,23 . ,24 . und27 . - . Mts .

abgehalten und Donnerstag den 27 . er .
Abends 6 Uhr mit einem gemeinschaft¬
lichen Esse « auf unserer Halle beschlossen ,

auf der Halle angeschlagen .

Bethelligung ladet ergebenst ein
Der Vorstand .

Strickwolle
10 a *lea Farben empfiehlt in bester Qualität
iDo ^ Georg Wallenfels .

dd72 Langgasse 33 .

Bekanntmachung .

de « 17 . und « öthigenfalls Dienstag de «

J ’ orlobet er . , jedesmal Vormittags 9 und Nachmittags

o ^ ifcr enfanaenb , wird die Versteigerung der zu dem

- » klaffe der Fea « Obrr - Commevzienrath Simon

Wittwc gehörigen Gegenstände in dem Hause Rheinbay « '

1 Stiege , fortgesetzt

kommen u . « . zum AuSgebot :

La 100 Tischgedecke (je 1 Tischtuch mit 6 Servietten ) ,

eine größere Quantität Damast - Tafeltücher von 9 und

12 Ellen Länge und 4 Ellen Breite , Damast - Servietten ,

eine große Parthie Handtücher , sämmtliche Crystall - , Glas -

und Porzellan - Gegenstände ( vollständige Servicen ) , die

„ anre Damen - Leibwäsche , Kleidungsstücke , Gold - und

Silber - Gegenstände , ächte Spitzen , 2 Mahagoni - Wasch -

coniolen mit weißen Marmoraufsätzen , 4 vollständ . Bitten

(darunter 2 Dienerschaftsbetten ) , 1 Garnitur Polster -

möbd ( Sopha , Chaise - longue , Doppelsessel , 2 hohe Sessel

und 8 Stühle ) , Sessel , Kommoden , Toiletten - und Pfeiler¬

spiegel, 112thüriger Porzellanschrank , Küchenschränke und

sonstige Küchenmöbel .

Der Anfang wird mit Crystall - , Glas - « ud

Porzellan -Gegenständ - n gemacht .

Die Spitze « komme « am Montag Nachmittag znr

Versteigerung .

Wiesbaden , den 13 . October 1887 . I . A . :

15381 KauS , Bürgermeisterei - Secretär .

| 13354
Wiesbadener Sterbe - Kasse

( vormalS Bürger - Krankenverein ) .

Reserve - Fond 2000 Mark . Das Eintrittsgeld sür die nächsten
drei Monate (October , November und December ) ist für alle

Altersklassen bis zum 50 . Lebensjahre , sowohl sür Männer als

Frauen auf eine Mark herabgesetzt . Der Verein zahlt an die

Hinterbliebenen seiner Mitglieder soviel Mark , als er Mit -

glieder zählt . Anmeldungen und nähere Auskunstbei dem Director

Hrn . W . Bausch , Armen - Augenheilanstalt , bei den Vorstands¬

mitgliedern Herren G . Bösch , Webergasse 46 , A . Löffler ,

Lehrstraße 2a , Gasteyer , Ellenbogengasse 10 , Gottschall ,
Nerostraße 17 , Fuchs , Langgasse 40 , sowie bei allen Mit -

gliedern des Ausschusses .
___________________________________

206

in drei Breiten , beste Qualität ,

PklHVksKH empfiehlt Georg Wallenfels ,
14118 Lauggaffe 33 .

lonisenplatz 7
, Ecke der Rheinstrasse . |

Sprechstunden : Morgens 8 — 10 Uhr . ©
Nachmittags 3 — 4 Uhr . ©

Dr . med . Berletn , ©

pract . Arzt ©

Bekanntmachung .

Montag den 17 . October Nachmittags 4l/a Uhr
werden ca . xl» Morgen Dickwurz an der Klär - Anlage
(Spelzmühle ) an Ort und Stelle nochmals versteigert . Die

Genehmigung der Versteigerung erfolgt mit dem Zuschläge
u d ist der Eteigpreis sofort baar zu bezahlen .

Wiesbaden , den - 2 . October 1887 .
Der Director des Wasserwerks : Winter .

Bekanntmachung .

Montag de « 17 . Oktober Bormittags 11 Uhr
lassen die Erben der Georg Bechthold von hier ein ein¬

stöckiges Wohnhaus und 7 in hiesig rr Gemarkung gelegene
Grundstücke unter günstigen Bedingungen öffentlich versteigern .

Schierstein , den 10 . October 1887 . Der Bürgermeister .
15109 Wirth .

W © © © © © © © © © © @ © @ @ @ © @ @ © © © © © © © © © @
© ©
© Meine Wohnung befindet sich jetzt @

Katholischer Gesellca - Verem .

Heute Sonntag den 16 . Oktober feiert der „ Katholische
Gesellen - Verein " sein

XII . Stiftungsfest
durch eine Abendunterhaltung nebst darauffolgendem Ball

im „ Bömer - Saale “
.

Zur Aufführung kommt :

„ Peter im Frack "
,

komisches Gemälde in 4 Abtheilungen .

Eintrittskarte » zu dieser Veranstaltung ä . Person 1 Mk .
20 Pf . , eine Dame frei , sowie Karten für Damen und Ehren¬
mitglieder ä 60 Pf . find in der Buchhandlung . des Herrn
Molzberger , Friedrichstraße , im kathol . Bereinshanse ,

Schwalbacherstraße 49 , und Abends von 7 Uhr ab an der

Casse zu haben .

Beginn des ConeerteS präcis 8 Uhr .

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

72
_______________ _______

Der Vorstand .

Deutscher Privat - Beamten - Verein .

( Zweigverein Wiesbaden . )

Heute Sonntag den 16 . Oktober Nachmittags 4 Uhr :

Gesellige Zusammenkunft auf der „ Adolfs -

Höhe " . Freunde des Vereins sind willkommen . 15333
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14828

15559 Carl Kraft .

Schneeflocken - oder Biscnit - KartoffeleHahn , Metzgermeister .13818

K « O ĜGGSOKOGGKOO -KGK OO «
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Man spricht russisch . On parle russien . 1

15361

Bou

mam

50 Pt

871____

empfiehlt
14971

e w
* I
N I

NB .

werden

la

echt «

Golbe ,

A . Meuldermans ,
Ecke der Bleicb - nnd Hellmundßraße .

Wege
erleichte
1884er !

Ia « fl

In 8

Stube « ..... per Pfd . I Mk
Rumstcak ........ 70 Pf .

T . ftandenberger , Weberaaffe 50

Alle Sorten Gelöe ' s und Marmelade » bei
15252 L , Brfickmann , Faulbrunnenstraße 12 ,

Neue Maronen
in schönster Waare eingetroffen bei

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
Die Verlegung meiner Metzgerei

aus der Metzgergasse 32 nach der W Grabe « »

ftraße 18 zeige ich hierdurch ergebenst an
und bitte um fernere » geneigter Wohlwollen .

W . Petri
, Koch

, Mühlgasse 7
,

I
empfiehlt sich im Zubereiten von Diners , K
Soupers etc . , sowie im Liefern einzelner K

kalten und warmen Speisen . 14956 K

Üebernahme ganzer Essen bei prompter , reeller Bedienung , i

EGOOKOGGOOSKGGOOKKGKKKGH )H

August Selkinghaus ,

« pi - gelgaff - 5 . Gpiegelgaffe 5 .
Alle Sorten Traube « , 13363

Tyroler und Rheingauer Tafel - Obst
in jedem Quantum stet » frisch .

pro ll » Pfd . 1 Pfd . 25 Pfd . 100 Pfd
50 Pfg . , SSPfg . , 22HPK , MM

J . HaOa ,
12317 Ecke der Museum - und Delaspöestraße .

Ho J . Vlehoever ,
2 « .

p ^ ima gelbe Kartoffeln per
Kumpf 20 Kf , im Malter billiget .

Außerdem empfehle meine seiner » Kaffee ' s , Branntwein
und Spirituosen zu den billigsten Kreisen .
15499 A . Kuhmicliel . Hermannfiraßr 3 .

Sr Jtal . Maronen
, A

große , gesunde Frucht , per Pfund 2 » Pfg .

0 . V/ . Leber
,

j ® A * ofglKraftt blaue , la Pfälzer , per Malta
6 Mark 50 Pf . , zu verkaufen .

Proben werden verabreicht und Bestellungen entaegengenomme «
Marktstraste IS im Butter - und EierGesckM 14942

Hofgnt Geisberg LS ‘ÄÄ « .

zu ^ Mk
^ ' 3 Ä ! - 50 M " in größeren Post«

Geschäfts - Uebernahme .
Hierdurch erlaube ich mir einem hochverehrten Publikum ,

sowie meinen Freunden und Bekannten die ergebene Anzeige
au machen , dass ich mit dem heutigen Tage das Restaurant
„ Zum Kronen - Bräu “

, Häfnergasse 4 , eröffne . Es
soll mein eifrigstes Bestreben sein , den mich beehrenden
Gästen in jeder Weise gerecht zu werden . Empfehle vor¬
zügliches Kronen - Bräu , reingehaltene Weine , sowie einen
guten Mittagstisch , warmes Frühstück und Restauration zu
jeder Tageszeit .

Indem ich höflichst bitte , mein Local durch regen Besuch
beehren zu wollen , empfehle ich mich

Mit aller Hochachtung ergebenst

15587 Willi . Häfnergasse 4 .

ÖOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

8 Mrthschasts - Üebernahme . 8
O Freunden und Bekannten zeige hiermit ergebenst an , ö

8
daß ich mit dem Heutigen die Restauration q

„
Zum Bienstädter Felsenkeller “

o
Q übernommen habe . o
O Ich werde stets bemüht sein , die mich beehrenden ö
ö Gäste durch nur gute Speise « und Getränke reell X

O
* * und prompt zu bedienen . V

Gleichzeitig empfehle ich den geehrten Herrschaften Q
O vorzügliches Flaschenbier (hell und dunkel ) und A

Q liefere solches in jedem Quantum frei in ' S Haus . X

a Hochachtungsvoll
und Le
15515

Liste
Rost
Leu !

Erste
Bon

sortwäh
15480

Jt

bei niaiiucii » Br }; ci ' , TOtoetcape SO . ] r . . .

Prima Franksnrter Würstchen per Stück lFsüS
’

sowie ausgezeichnete Mettwurst
emvfieblt Carl Schramm . Friedrickstraße 45 .

Frankfurter Würstchen Webergnsse

Empfehle Thee und Chocolade zu billigen Preist ^ -

15251
________

L . Brbckmann , Faulbrunnenstraße iz

Aecht türk . Pflaumenmus
garantirt rein , empfiehlt A . Meuldermans ,

5

14972
_______________

Ecke der Bleich - und Hellmundstraße

Garantirt für Reinheit
^

ausgeschleuderter , echte «

Kartoffel » per Kumpf 20 Pfg . , Birne « per Kumpf 50
Traube « und Tafel - Obst , la Butter und sr . Eier
empfiehlt billigst H . Trog ,
15414

_____ _______ ________ Goldgasse 15 ._
Ein Waggon Pfälzer blaue , sowie ein Waggon Wester¬

wälder gelbe Kartoffel « treffen ein und verkaufe dieselbe «

zum billigsten Tagespreis .
1 ' 402

________________
W . Knapp , Walramstraße 19 »

H UmunditraNe sind einig - 1/a Stück - Fa » zu verk .

M ^ *1 400 Bierflasche « , große und kleine , -su
WWW verkaufen Adlerstraße IS . 15398

Reue Marone «
eiugetroffen . M . Melsbach ,
15362

________ _ _ ______ Taunusstraste SS .

■ s Medieiual - Leberthran ■

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
14446 H . J . Viehoever , Marktftraße 23 .
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H . Mitadel Metzgergasse 35 .15515
L

per Pfd . 40 Pfg .

ff

ff If

14058
k

per Pfd . Mk . 1 - .

ff

2 , 2 , 2 St . frische 2

9 .

ff
rr

SS
80

30
40

w
ff
ff

Liste Qualität Rindfleisch . . .
Rostbrats « ........
Lenden . . ........

Erste Qualität Hammelfleisch . .
Bo « - er Keule .......

M . Marx , Metzger ,
17 Reugosse V .

ff
St .

direct vom Faß per Glas 12 Pf . , reine Weiue , gute Speise «

zu mäßigen Preisen empfiehlt
Kückersberg ,

Restauraut „ Zum Kro « pri « z
"

,

511

57(

I . Qualität Kalbfleisch per Pfd . 50 Pfg . , Roastbeef
und Lende « im Ausschnitt empfiehlt

fortwährend zu haben bei
15480

t , zu
5393

"
2

Russisch Brod ,
feinstes Thee - und Wein - Gebäck

von Richard Selbmann , Dresden .

Lager und Verkauf in der Conditorei und Confiserie
“ Ourjeoise , Langgasse 51 , am Kranzplatz . 8925

L
ab«

fest »

)ste»
'M

alter

itfen.
imeit
1942

K
sier

hj
fier «

’lben

Billige Offerte .

e.

per
iger.
ritt

Igstadt .

Station - er Hessischen Lndwigsbahn .
Henle Sonntag den 16 . Oktober wird hier das

Kirchweihfest
gefeiert . Für vorzügliche Weine und Speisen , sowie
ein gutbesetztes Orchester ( „ Wiesbadener Schützen - Capelle "

,
Dirigent ; Herr Capellmeister Hoffmann ) habe ich bestens
Sorge getragen und lade zu recht zahlreichem Besuche freund¬
lichst ein . Hochachtungsvoll

« Rahm - Butter (keine Knnst -

B Butter ) .......

„
Feine SnssrM - Buttor

’ (Centrifugenbereitung ) . .

; Feinste Tafel - Butter .

Friedrich Maus ,
„ Bum Nassauer Hof "

.

Cnlmteto
"

.

" "

J , ff . Reichel.

Ich bringe hierdurch zur Kenntniß , daß ich dem Herrn
Friedrich Eschbacher , Flaschenbierhäudler
in Wiesbaden , die Meinige Vertretung meiner Bier¬
brauerei für Wiesbaden und Umgegend übertragm habe
daß jedoch Fran Weidmann , Röderstraße No . 35 in
Wiesbaden , ihren Bedarf an Cnlmbacher Bier nach
wie vor von mir direkt bezieht .

Culmbach , 23 . September 1887 . J . W . Reichel .

Bezugnehmend auf Obiges halte mich den geehrten Abnehmern
bestens empfohlen . Achtungsvoll

Friedrich Eschbacher .
» 2 Wörthstratze SS .

Bestellungen auf Flaschen und Gebinden können
„ Kaiser - Halle "

, Bahnhofftraße 20 , sowie per Post unfrankirt
gemacht werden . 12592

Jtal . Marone « per Pfv . LS Pfg .

( große , gesunde Frucht ) , 15548

Kastanien per Pfv . 20 Pfg .

Mpfiehlt Kirchgasse 3S , J . C . Keiper , Kirchgasse 3S

1 . 15 , *

1 . 30 . §

---
1884er Erbacher Wein

,

xA pf » , per Flasche ohne Glas , bei
Ferd . Müller , Friedrichstrasse 8 .

Nest .

e 10 , 11 , 12 Pfg . Eier , 16 18 Pfg . Eier .

k 5 . Halle .

• Preise bis Ende April 1888 , vo « da ab
14582 billiger .

Prima Rindfleisch 50 Pfg . ,
„ Kalbfleisch 50 Pfg . ,

, . Hammelfleisch 40 Pfg .

Röderstratze 41 , nahe der Taunusstraße . °

. --
Z Schriftliche Bestellungen geschehen am billigsten « v

« mit Stadtpostkarte . ®

£ Ecke der Museum - u . Delaspeestrasse . Z

Kieler Sprotten ,

Kieler Bückinge ,

Gothaer Cervelatwurst .
Gothaer Zungenwurst ,

Gothaer Trüffel - Leberwurst ,
I Frankfurter Würstchen ■

empfiehlt in stets frischer Sendung 15187

6 . Reppert , Adelhaidstraße 18 .

- gegen Aufgabe eines Kellers und um den Ueberzug zu

erleichtern , verkaufe ich

1884er Niersteiner Tischweiu per Fl . incl . Glas Mk . — . 70 ,
I . Rottzmkin ...... n h n H 1 ' *

In Fässern von 25 Liter an billigste Berechnung .
Mart . Lemp ,

Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstratze .

NB . Eine Parthie frisch geleerte und Stücks äss er

werben preis würdig abgegeben . D . O . 15196

la Qualität Kalbfleisch ä Pfd . - .60 Mk . ,

„ , Kalbsfrieaudeau ä „ 1 .20 ,
Gchiukeu (roh und abgekocht ) , täglich frisch abgekochtes
Golberfleisch , sowie alle Wurstsorteu empfiehlt

Carl Schramm «

KrisdrMstraHe 45 «

Mein echt französischer 15454

Franzbranntwein mit Salz
nach genauer Vorschrift des Erfinders William Lee

bereitet , ist als bewährtes Hausmittel allgemein
anerkannt und geschätzt .

In Wiesbaden bei Herrn A, . Schirg ,

Hoflieferant , sind meine Originalflaschen 1 , S
und 8 Mk . zu gleichen Preisen zu haben .

Lonis Rex
,

Berlin W, , Jägerstrasse 50 .

Niederlagen in allen grosseren Städten Deutschlands .
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Kleine Anzahlung .

Bequeme

Abzahlung , i

S . Halpert
Waaren - Abzablangs- Gescbäft

,
-
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Abzahlung .

yjr Täglich , auch Sonntags , geöffnet von

8 Uhr Früh bis 9 Uhr Abends . isaes

Möbel
,
Betten

und

Waaren
aller Art ,

sewie

1 . JEtage ,

Seke der Langgas
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Wilhelmstrasse 36 .

Damen - und Kinder - Mäntel - Fabrik
,

Weisswaaren - und Ausstattungs - Geschäft

H
.

Stein .

Gleichzeitig empfehle ich Ä A , 8i IVsilOStC in Damen - und

Kinder = Mänteln vom billigsten bis zum feinsten Genre .

....... Anfertigung nach Maass . =

Grosses Stoff - und Besatz ■ Lager .

XXXXXXXXX xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxx

X Meine G esclläfts - Locatitäten befinden sich von heute an

Um mein grosses Lager zu räumen , eröffnete in meinem Locale A

j 4 grosse Burgstrasse 4 J
X einen

t Total - Ausverkauf «

ö X

*
in Damen - und Kinder - Mänteln jeden Genres

,
X

X sowie

X sämmtlicher Weisswaaren , als : Damen -
, Herren - X

J und Kinder ■ Hemden , Schürzen , Gebild , Kragen ,
X

Q Manschetten , Taschentücher etc . etc .
X

ö X

J zu aussergewöhnlich billigen Preisen .
*

X
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXX
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Alleinverkauf
der irischen

Spar - Füllöfen
(continuirlich brennend ) .

Amerikaner - Oefen .

Majolica - Oefen .

Rogalir - Fnlföfen .

Koch - Oefen .

Transportable

Koch - Herde .

Alle Sorten

Oefen
empfiehlt in grösster Auswahl

LOUIS MRiFF
,

vormals Friedr . Knauer ,

13 Neugasse 13 .

xxxxxxxxxxxxxx

Kohlenkasten
,

12218

Feuergeräthe ,

Ofenschirme ,

Feuergeräthständer ,

Kohleneimer ,

Kohlenftiller ,

Verdampfschalen.

xxxxxxxxxxxxxx

Regulir ■ Fikllöf en

neuester fonstruction .

Regulir - Füllöfen in Renaissance - Stil mit amerika¬
nischem Schüttelrost , der es ermöglicht , den Ofen
fortwährend in Brand zu halten ,

amerikanische Oefen in schwarz und vernickelt , nur
bewährte Systeme ,

sowie alle Feuergeräthe , Kehlenkasten , Kohlen¬

eimer und - Füller , Ofenvorsetzer , Feuer -

geräthständer , Ofenschirme etc .

empfiehlt in grösster Auswahl zu billigen Preisen

M . Frorath ,
12817 Kirchgasse 2c . _____

W
' Nur « och kurze Mir

Ausverkauf
von Lüstern , Ampeln , Badestühlen , Badeöfen ,
Closets , Hähnen , Bleirohr , Eisenrohr , Gummi¬

schläuchen , Werkzeug für Installateure rc . re .

Adolph Bergen ,
14695

_________
27 Kirchgaffe 27 .

__________

Eichene Bohlen
,

zartes Spessartholz,

prima Qualität , in allen Dimensionen empfiehlt
Joseph Vetter , Holzhandlung

12295 in Castel .

Ruhrkohlen
,

stückreiche Maare , per Fuhre (20 Ctr .) über die Stadtwaage
franco Haus Wiesbaden gegen Baarzatzümg 14 Mk . 50 Pfg . ,

Srustkohle « 19 Mk . ( bei größerer Bestellung Preisermäßigung )
empfiehlt A . Eschbacher »

Biebrich , den 1 . September 1887 .
_________

8905

ACnhairl Ofensetzer und - Putzer , wohnt Kirch -

. OUllülU , gaffe 16 , 2 ® L hoch . 15400

Klein . Ofensetzer uni ) Putzer , wohnt « euaaffe 12 . >

Em fast neuer , großer Regal,r - FttUofen ist billig zu ver -

kaufen große Burgstraße 14 . 15592

Hsumg ** * (8m kleiner , transportabler Herd zu verkaufen
Louisenstraße 43 , 3 Stiegen hoch . 15306

mn guterhaUeuer Kaffeevrerruer zu verkaufen .
12819

__________
J . W Weber , Moritzstraste 18 .

Ein Pferd , zu jedem Gebrauch tauglich , ist zu
verkaufen Rerostratze 33 . _______

15409
"

Starker Karr entzünd , der gut zieht , zu verkaufen in

Dotzheim , „ Kappesmühle "
. 15059

W Außere Hämorrhoiden -
M

werden durch ein sicheres , untrügliches Mittel in kurzer Zeit
ohne Schmerzen geheilt . Räh . Exped .

______________ 13252

Zur Pflege von Mund und Zähnen , zur ange¬
nehmsten Reinigung , Beseitigung von Mund - und Tabaksgeruch ,
Zahnweinstein und Zahnschmerzen , zur Sistirung der Zahnfäule
(CarieS ) und um den Zähnen blendende Weiße und dem Mund
liebliche Frische zu verleihen , ist unübertroffen die seit 1845
mit größtem Erfolg eingeführte

aromatische Zahnpasta
von C . D . Wunderlich , Kgl . Bahr . Hoflieferanten (preis¬
gekrönt B . Landes . Ausstellung 1882 ) zu Nürnberg . Allein¬

verkauf ä 50 Pfg . in der Droguerie von A . Berlin » ,
große Burastraße 12 .

__________________________________
15662

Kafta « ienblüthe « - Effeuz ,
ein Destillat aus frische « Blnthen , ein sicher wirkender
Mittet gegen Gicht , Rheumatismus , in Flaschen ä 50 Pfg .
und 1 Mk . empfiehlt

II . Viehoever , Droguerie ,
14445

________
Marktstraste 22 .

_____________

Parqnetboden - Wichfe
( gelb « « d weist ) in fi - - Kilo - Dosen , sowie

Stahlspähne
offerirt H . J . Viehoever ,
14444

______________ Marktstraste 28 . __ _

Schlaszimmer - Einnihtllllg ,
matt und blank , in amerikanisch Rußb . , einzelne Bette « wie
Matratze « , Deckbetten , Plumeaux , Kiffe « , Garni¬
turen , Sopha ' s mit 6 , 4 und 2 Seffelu , Auszieh '

tische , Sophatische , Stühle , Kommode « , Spiegel ,
Gallerie « umzugshalber billig zu verkaufen 15529

80
*

6 Goldgasss 6 .
-

m
G « t erhaltene

Mangel - MW
wird gekauft . Off , m . Preis unter M , M . 51 an die Exped . 15464

Rheinftratze » V , 1 St . r . , tst ein Sopha , Bett , Rachtttfche
und Waschkommode , gut erhalten , zu verkaufen . 2188j

Wege « Abreise verschied , gut erhalt . HauSmöbelprerSw . M

verkaufen . Off . sub HausmBbel a . d . Exped . d . Bl . erb . 15216
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15206

bis zu den

Mein Bujean , Versteigerungs ■ Local und

Wohnung befinden sich von heute an in dem Neubau

Sr No . 12 Marktstrasse No . 12 . TZ
Indem ich mich im Anfertigen aller Arten

Gesuche und Eingaben , Bathsertheilung
in Rechtssachen , Besorgung von Incasso ’s

gerichtlicher und aussergerichtlicher An¬

gelegenheiten , Erhschafts - Regulirungen ,
Arrangements , sowie im Abhalten von Ver¬

steigerungen und Vornahme von
Taxationen von Waaren und Gegen¬
ständen jeder Art auf ’

s Billigste bestens empfehle ,
sichere ich meinen werthen Auftraggebern in jeder Hin¬
sicht coulante , schnelle und prompte Erledigung der

Aufträge ergebens ! zu .

Wiesbaden , 3 . den October 1887 .

Mit einem aus geziemender Scham und freudiger . GenugtHmmg
gemischten Gefühl habe ich neulich die Bemerkung gemacht , daß ich nun
endlich doch anfange , berühmt zu werden . Ich hatte mir die » erst leichter ,
dann aber wieder viel schwieriger gedacht , als es thatsächlich ist . In jener ,
ach so fern hinter mir liegenden , himmelstürmenden Jugendzeit , in welcher
ich den Jean Paul las und mit jedem Morgenroth einen frische » Helden
in meiner Brust fühlte , nahm ich es freilich mit allen Göttern und Genien
der Menschheit auf und zweifelte nicht im Geringsten daran , daß ich binnen
zwei oder drei Jahren die fichere Anwartschaft auf die Unsterblichkeit ver¬
brieft in der Tasche haben würde . Anfangs schien mir die Wahl frei zu
stehen zwischen Alexander dem Großen und Goethe oder Schiller . Da
jedoch mein Vater nicht König von Macedonien , sonder » nur ein kleiner
Beamter war , und das langsame Avancement bei der Armee meinen ehr -
geizigen Wünschen nur mäßige Förderung versprach , ließ ich den Eroberer
fallen und stürzte mich mit doppelter Wuth auf die Literatur .

Ich hatte es bald heraus , daß e» nicht » Bequemeres gäbe , als nach
dem trefflichen Recept : . Reim '

dich oder ich fress '
dich

"
zwischen zwei auf

gleichlautende Endungen ausgehenden Wörtern irgend ein gewagtes Ver -

Wilh . Klotz ,
Reehts - Consnlent , Auctiosator & Taxator .

Mine literarische Berühmtheit .

Von Scarabäu » .

Wegen der unbedingt nöilrigen Anschaffung
von Neuheiten in jeder Saison

werden neue Colounade 44 — 47 , erster Laden vom Cur -

hause aus , sämuttliche Waareu , bestehend in Schmuck -

sache « aus Silber , Granate « , Koralle « , Bernstein ,
Jet « . s . w . » ferner Portefeuille - Artikel , als : Porte -
mouuaies , Cigarreu - Etuis , Vifitenkarteu - Tafche « ,
Schreib - Mappe « , Photographie - Albums u . - Rahme « ,
feiufte Solinger Taschenmesser , Eigarreuspitze « ,
sowie eine noch besonders große Auswahl in Fachern zu und
unter KostenpreiS abgegeben . 15206In en gros und en detail

macht man die billigste « und vorthetlhastesteu Einkaufs
in allen Arten

Tricotagen und Strnmpfwaaren
in dem reichhaltig assottirten

Sächsischen Waaren - Lager
Michelsberg 3 ,

M . Singer , Michelsberg 3 .

Von den billigen Preisen werden sich die Käufer selbst
überzeugen . ________________ 15493

Breidt
84 Webergasse 34 ,

empfiehlt :

in grösster Auswahl zu
billigsten Preisen .

Regenschirme in Baumwolle
von Mk . 1,25 an ,

rt in Gloria von
Mk . 3 an ,

„ in Seide von
Mk . 6 an ,

Damen - und Kinder - Filzhüte
von Mark 1 . — an .

Grosse Auswahl

in

garnirten Damen - und Kinder - Hüten
von Mark Ä — an .

Straussfedern und - Flügel
von ZF Pfge an .

I* seidene Brillant - Pelnthe
,

45 Ctm . breit , schwarz und farbig ,

per Meter Mark 3 .—

Schwarze und farbige Bänder .

Z « Hochzeits - Gescheute «
empfehle gemalte Kaffee - ServieZ « in großartiger Aus -

Wahl zu billigsten Preisen .

W . Heymann , Firma : H . Jung Wwe . ,
8022 3 Elleubogeugasse 3 .

hochfeinste «

Neuheiten mit elegantesten
Stöcken .

vature « werden schnellstens und billigst besorgt .

J . Gassmann &

_ ________
Wilhelmttraste 43 a .

_________
1O ° /o Rabatt 10 %

wegen Geschäfts - Veränderung
auf alle Kurzwaaren .

W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 .

= Hüte = z

werden wie bekannt auf ’s Billigste und X

( Eleganteste garnirt . ysjll
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Schul -Exerciiien zu
Knaben mit bunten
meine Gedichte war

Gattung von Poesie

Nacht saß ich und spielte , anstatt mich um meine
kümmern , mit Silben und Klängen , wie andere
Bohnen oder Bleisoldaten spielen . Um Stoff für

und Wunschreimen auf würdige und ansehnliche Standespersonen , unter
denen eine zahlreiche Verwandtschaft nach Gebühr die ersten Plätze einnahm .
Kein Geburtstag , keine festliche Gelegenheit verging , bei welcher ich n °cht
mein auf alle Gangarten eingerichtetes Musenrößlei » getummelt hätte .
Einen seltenen Grad von Taktgefühl verrieth ich darin , daß ich die männ¬
lichen Verwandten immer in heroischen , bockbeinigen Hexametern andonnerte ,
während ich den Tanten und Basen mit windelweichen lyrischen Maßen
schmeichelte . Beinahe noch größeres Vergnügen als das Dichten selbst
gewährte mir das Abschreiben meiner Versuche . Ehe ich nicht ein und
dasselbe Gedicht wenigstens zwölfmal in rother , blauer und schwarzer
Tinte auf sauber beschnittenen Zetteln vor mir sah , hatte ich keine Ruhe .
Dann legte ich ganze Sammlungen meiner Verse an und sorgte dafür ,
daß meine sämmtlichen Werke in verschiedenen Ausgaben - Schreibheften
in Quart , Groß - und Klein -Octav — vorhanden waren . Mit besonderem
Entzücken betrachtete ich eine Miniatur - Ausgabe in Duodez , welche ich aus
einem blauliniirten Notizbuche gewonnen hatte . Allmählich schritt ich von
den Ehren - und Festreimen zu galanten und verliebten Oden fort , die
zwar nicht so einträglich waren wie die häufig mit einigen Silberlinge »
ausgewogenen Geburtstags - Carmina , dafür aber meinen Dichterruhm in
der elften und zweiten © affe einer Mädchenschule geschwätzig verbreiteten
Hierdurch wurde meine Ehrsucht noch mächtiger angefacht , und ich brannte
darauf , mich gedruckt zu sehen .

Vergebens suchte mich ein mitdichtender Freund zu beschwichtigen .
Der Gute verdient es , als ein rührendes Beispiel edler Entsagung nament¬
lich angeführt zu werden . Er hieß Haschke , trug eine schwarze Hornbrille
und pflegte seine Gedichte gleich nach ihrer Entstehung dadurch unschädlich
zu machen , daß er sie in eine , rundum fest und sicher verklebte riesige Hut¬
schachtel schob , welche er durch einen Einschnitt des Deckels in eine Art
von Sparkasse umgeschaffen hatte . Gibt es eine einfachere , sinnigere und
heilsamere Vorrichtung für angehende Lyriker , als eine solche Hutschachtel «
Ich kann diesen , zwar nicht feuer -, aber kritiksicheren , verschwiegenen Schutz -
behälter allen Interessenten nicht dringend genug empfehlen . Damals
freilich nannte ich den genialen Erfinder dieses lyrischen Erbbegräbnisses
einen grausamen Mörder , der die eigenen Kinder zum Lebendig - eingesargt -
werden verurtheilte . Mich überlief es kalt , sobald ich die verhaßte Schachtel
nur von Weitem sah , und ich eilte dann beschwingten Schrittes in das
Lesezimmer der entlegenen Conditorei , welche mich zu ihren wöchentlichen
Stammgästen zählte . Dort gab es delicate , mit Mandeln und kleinen
Rosinen gespickte Apfelkuchen , dort gab es ferner ein hübsches , braunäugiges
Kind , welches geheimnißvoll lächelnd diese Kuchen höchst zierlich auf matt -
geschliffene Glasteller zu legen verstand , und dort gab es auch ein halbes
Dutzend illustrirter Zeitungen , in deren majestätische Spalten sich zuweilen
etwas Gereimtes , Vier - oder Achtzelliges , Empfindsames , Niedagewesenes
verirrte . Aus dem „ Briefkasten der Redaction "

hatte ich entnommen , daß
auch andere Leute als Geibel und Freiligrath sich mit ihren Versen an
jene papierenen Ungeheuer herauwagten . Ja , von einem mir dem Aus¬
sehen nach bekannten Manne ging die fabelhafte Sage , daß die „ Garten¬
laube " einmal eines seiner Gedichte in ihren Text anfgenommen hätte Man
denke : die „ Gartenlaube " ! So hoch verstiegen sich meine Hoffnungen nicht .
Ich baute auf dm anspruchsloseren Sinn eines unscheinbar anssehenden
Familienblättchens und durchsuchte Sonntag für Sonntag die Correspondenz
auf der letzten Selle , um über das Schicksal des Manuscnptes , welches ich
eingesendet hatte , Gewisses zu erfahren . Endlich - die Buchstaben tanzten
mir vor den Augen - empfing ich den beseligenden Bescheid , daß man
eines meiner dreißig Gedichte ( das kürzeste ) gelegentlich bringen werde .
Ich bestellte noch eine Portton Kuchen , schnitt die kostbare Notiz mit dem
Federmesser heraus und schwebte wie auf Wolken nach Hause .

Nun war das Eis gebrochen , und ich befand mich ohne Zweifel auf
dem besten Wege , eine literattsche Berühmtheit zu werden . Ach , der Weg
war lang und mit unzähligen Apfelkuchen gepflastert ! Neun Monate hin¬
durch stellte das Familienblättcheu meine Geduld auf die Probe . Jeder
neue Sonntag , an dem ich leer ausging , verdarb mir die ganze kommende
Woche ; die Nacht vom Samstag zum Sonntag verbrachte ich immer
schlaflos , und mit heimlichem Neide sah ich Freund Haschke zu , wie er froh
und zufrieden die Erzeugnffse seiner Muse in die Schachtel steckte . Schon
gab ich jeden rettenden Gedanken auf , hing die Harfe an die Wand und

ich nie verlegen . Ohne noch zu wissen , daß diese
bei den Deutschen des siebzehnken und achtzehnten

Jahrhunderts mit Vorliebe gepflegt wurde , versuchte ich mich in Lob -

hältuiß herzustellen , und spornte meine Phantasie zu ungeahnter That -
krafi an . Tag unb

“ * ' ' ’ " gelobte mir , nie mehr in die braunen Augen der schönen Conditors ^ - 1
zu blicken . Aber am nächsten Sonntag saß ich richtig wieder an ? "

!
runden Marmortischchen , löffelte von dem Glasteller mit dem Apstlk »^?
das süße Gift meiner Hoffnung ein , und schielte zu dem Nachbarn bin «? '

der das Familienblättcheu in der Hand hielt . Großer Apollo und n
heiligen Neun ! — das Gedicht war da und mein Name stand barunt
Vor freubigem Schreck ließ ich bett Löffel fallen unb beobachtete dann b

" '

Einbruch , bett meine Verse auf den fremden Leser machen würden g?
Barbar schenkte ihnen gar keine Aufmerksamkell , sondern gähnte und wars b»i
Journal zu dem Haufen der anderen Blätter . Zitternd langte ich ban (v

'
las das Gedicht , obwohl ich es auswendig wußte , etwa hundertmal Ifau !
einander durch , betrachtete es dann mit liebevollen , väterlichen Blick«
erkannte , daß es den übrigen Inhalt des Journals bei weitem fiberraat
und verschlang dabei einen Apfelkuchen um bett ottberett .

Das schlaue Conbitorskind verstand sich trefflich auf den Vottbyi
seines Geschäftes und stellte mir gleich immer wieder einen gefüllten Telln
hm . Da ich beschlossen hatte , das weitere Schicksal meiner Verse ab» ,
warten , blieb ich im Lesezimmer sitzen , bis der letzte Gast sich verlies , gj >
viele ihrer an die Lectüre des Familienblattes gingen , keiner würdigt ,
meine seelenvollen Strophen auch nur eines flüchtigen Ansehens . M
furchtbar prosaisch ist doch die Welt , dachte ich und zerbiß ein paar übch
gebliebene Rosinen . Unb dennoch zweifelte ich nicht daran , daß das innige
„ Dn thust mir weh , mein Lieb ! " - so nämlich begann mein schmerzlich»
Poöm - bald seinen Cornponisten finden und melodiebeschwingt von Mund
zu Mund fliegen würde . „ Bitte , Fräulein , lesen Sie doch dieses Gedicht
und sagen Sie mir ehrlich , wie es Ihnen gefällt, "

begann ich mit heiser»
Stimme , als ich der Mamsell mein ganzes Taschengeld , einen hart «
Thaler , für die fünfzehn von mir verzehrten Apfelkuchen in die Hand
drückte . Die braunen Augen blitzten mich schelmisch an , dan » glitten fit
über das Blatt . Doch , was ist das ? Die erste Zeile anschauen , rott
werden , die Zeitung wegschleudern , hinter den Ladentisch in 's Verlaufs -
local laufen , das Taschentuch vor 's Gesicht halten und in ein krampfhafte « !
Gelächter ausbrechen , war bei dem Fräulein das Werk eines Augenblickes .
Befremdet , hob ich das Blatt vom Boden auf und starrte hinein — g»
rechter Himmel , wo hatte ich nur meine Augen gehabt , daß mir so Etwa «
entgehen konnte ! ? Da stand ja klar und deutlich zu lesen : „ Du thust
mir weh , mein Leib !"

Schreckliches , in jenem Augenblicke doppelt
schreckliches Wort , das mich aus allen meinen Illusionen stürzte ! Die
vielen Süßigketten , welche ich in mich hineingestopft , dazu die Aufregung «!
meines Dichterdebuts und endlich der verhängnißvolle Moment der Ste
tastrophe — dies Alles verursachte eine Revolution in meinem Innen ,
welche in jener entstellten Anfangszeile meines Liebes - und Leibgedichtei
ihren nur zu wahren poetischen Ausdruck fand .

Erst nach Wochen hatte ich mich von jenem Unfall so west ioiedet
erholt , um mit frischen Kräften an meiner literarischen Berühmtheit foti-
arßeiten zu können . Haschke tröstete mich damtt , daß Uhland mit einem
ganz ähnlichen Druckfehler ( „ Leider sind wir "

statt „ Lieder find Wir")
seine poetische Laufbahn begonnen habe . Ach , wenn es nur auf Druck¬
fehler und meinen guten Willen angekommen wäre , hätte ich es gewiß
noch weiter gebracht als der große Schwabe . Aber mit meiner Berühmt¬
heit wollte es nicht recht vorwärts , trotzdem ich alles Mögliche thiü , fa

zu befördern , trotzdem sogar eine der von mir besungenen StandespnsoM
meine Gedichte auf ihre Kosten drucken ließ . Es war ein himmlisches
Bändchen , das mir das unsinnigste Vergnügen machte . Leider nur blick
mein Erfolg auf den Eigenihümer der lyrischen Hutschachtel und N
oder drei gleichgesinnte Freunde , denen ich das Buch dedicirte , befdjränt
Kaufen wollte es absolut Niemand , und auch auf eine ehrenvolle Anzeige
wartete ich lange vergebens . Haschke rieth mir , int Redactiousbnrean ein«

verbreiteten Tageszeitung anzufragen . Der Redactenr empfing mich
ausgesuchter Höflichkeit , holte mein Buch nach langem Suchen aus einer
mit ähnlichen Erzeugnissen vollgepfropften , staubigen Lade hervor und

fragte artig : „ Sie wollen doch gelobt werden , junger Freund ? Na , dann

nchmen Sie nur Ihr schönes Buch mit und schreiben Sie eine aufmunternbe
Kritik darüber . Ich gebe Ihnen eine halbe Feuilletonspalte . Ziehen S «

meinetwegen eine Parallele zwischen sich unb Heine , bie nur zu 36ren

Gunsten ausfallen kann , unb klagen Sie recht herzbeweglich über die

materiell gesinnte Zeit , die keine Bücher , besonders keine Gedichtsammlungen
kauft . Wir haben zu unserem Bedauern die Muße nicht , Ihr Buch i»

lesen , geschweige denn zu besprechen !" Was blieb mir übrig ? Ich mußte

mich selber loben , und that dies auch nach einiger Ueberwinduug nu8

Leibeskräften . Haschke half mir dabei .
Von dieser Stunde an war mein Glück in der Literatur gemacht -

( „ N . W . T .
")
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- Tanz - Cursus «

"
W

Gefällige Anmeldungen zu meinem RnSerrichts -

Curse , tötete für Pri -vst - Unterricht nehme in meiner

Wohnung Walramstratze 1 entgegen .

K ^ rl Kimbel , Tanzlehrer .

Unterrichts »Loeal : „ Römer - Gaal " . 14480
,

A » Blngel ^
Marktstrasse 8 ,

am neuen Rathhaus .

Visitenkarten ,

Verlobungsanzeigen , Einladungskarten ,
Tischkarten etc .

fertigt geschmackvoll und billig

Allgemeiner
Deutscher Realschulmänner - Verein
v

( Zweig - Berein Wiesbaden ) .

Nächste « Dienstag den 18 . d . Mts .

Abends 8 Uhr : Versammlung in der

Kaiser - H alle66 , in welcher Herr Real - ,

Gymaaflallehrer Or . Kadesch sprechen wird über :

„ Rcalschulc und Realschul - Bcwezung
"

.

Gäste find willkommen .

1Ä
» er Vorstand .

Journal - Zirkel handlang Karl Wickel
,

LoiilseMtetrasse SO , Ecke der Bahnhofstrasse .

Wöchentlich einmal . Wechsel . Freie Auswahl . 14120

P . P .

Unseren werthen Kunden zur Nachricht , dass bei

erneuten Einkäufen jede Waare

In unserem

Abzahlungs - Geschäft
sind folgende Waaren in grosser Auswahl zu haben :

Manufactur - Waaren r

Kleiderstoffe in Seide , Wolle und Halbwolle , Sammte ,
Leinen , Halbleinen , Kattun , Flanell , Drille , Bettzeuge ,

Gedecke , Vorhänge etc .

Damen - Dardere ^ e :

Damen - Mäntel , Jaquetts , Re/enmäntel , Umhänge ,
Tücher , Unterröcke , Sonnen - und Regenschirme in

allen nur erdenklichen Sorten .

Herren - Garderobe ,

fertig ( auf Wunsch nach Maass ) , als Röcke , Jaquetts ,
Ueberzieher , Hosen und Westen .

Bedeutende Auswahl in den modernsten Stoffen .

Waa - ren -

Credit - Geschäft I

Grünberger & Aron Nachf . ,
I

TTon heute an werden Anmeldungen zu dem am

’
17 . October beginnenden TanZ - Cor ^ llS

angenommen . ^ rlt ® Meldecker ,

13335 BektttEemhcfsirMse I .

Woche Mk .

11

MMdener Unterstützungs - Bllud .

Montag den 17 . Oktober Abends 8 Uhr :
^ ^ udssitznKg im Locale der „ Restauratwn

Dn ' seU M -chelsberz 28 . Gleichzeitig : Aufnahme neuer

Mitglieder .

WIESBADEN ,

ntir Marktstrasse 22 ,
1 . Etage .

Grösstes Unternehmen dieser Art in ganz Deutschland .

Fünfzehn Filialen .

Ausserdem :

Hüte , Herren - und Damen - Stiefel , Teppiche , Wäsche ,
wollene Hemden , Halstücher etc . , Goldsachen und Uhren

unter 2 jähriger Garantie .

Möbel .

Complete Betten , auch Federn .

Lieferung ganzer Aussteuern .

142

H Attgrkomme « (
* ■ fiimmtliche Wmtei - Schuhwaarrn ,

* •

in den toiiitt . Strafanstalten verfertigt .

Man muß sich überzeugen von der Solidität und Billigkeit
« einer Waare .
Herren - Stiefeletten , prima Handarbeit , von

,
6 .50 Mk . an .

1000 Paar Damen - Stiefel , extra für jetzige Witterung
passend , voi 5 Mk . an .

Kindsr - Stiefel aller Art schon von 60 Pf . an

Hausschuhe , alle Sorten in Plüsch , Zeug , Stramin und

Filz ., schon von 80 Pf . an .
Ein kleiner Versuch toi d Obiges bezeugen .

We Wacker , Stuttgarter Schuhlager ,

ut 10 Häfnergasse 10 .
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Bleichstraße 8 , I . möblirte Zimmer zu vermiethen 7777 ZCh
Blechstraße 17 . 2 Stiegen hoch , ist ein » Mit « ft ;?
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RechtS - Consulent Klot ® , Marktstraße 12 14 ^
Dambachthal (Neubauersir . 4 ) wöbl . Zimmer zu verm 151 »,
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„ Villa Monbijou66 ,
Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine

herrschaftl . möbl . Etage mit oder ohne Pension qanr
oder getheilt zu vermiethen . 15287

De:
Wini
E . P

Win

Jr
Ab
• »Mfe

£ ■ K ®* Stal . Unterricht von einem Italiener
ZWWM gesucht . Näh . Exped . 15458
Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch einige Privat -

stuude « zu ertheilen . Näherer Weil strafte 8 . 7918
Ein jung . Kaufmann sucht e « gl . Couversatiousstuudeu .

Offerten unter J . D . 9 an die Exped . d . Bl . erbeten . 14705
Italienische « Unterricht ertheilt Maria Mohr . Die¬

selbe war viele Jahre in Florenz . N « h . Stiftstraße ' 25 , P . 14467
Gründl . Mal - und Zeichen - Unterricht ertheilt eine Dame ;

dieselbe lehrt Chromo - und Holzmalereien in Cursen und malt
Lhromobilder auf Bestellung . Mäh . Weilstraße 18 , II . 12764

Wilhw Michaelis
, Musiker ,

Feldstraße 1 » , Vorderhaus ,
ertheilt gründlichen Unterricht in Violine und Klavier und
« npfiehlt sich im Klavier stimme « . 14511

Eine junge Dame ertheilt gründl . Klavier »Unterricht
per Stunde 1 Mk . Beste Empfehlungen . Näh . Exped . 10190

Klavier - Unterricht
ertheilt Bich . Seidel , Mitglied des Cur - Orchesters ,

Friedrichstraße 46 . 11610

Sr Klavier - Unterricht H
Eine Dame ertheilt Klavier - Unterricht zu mäßigem Preise .

Näh . Müllerstraße 3 von 2 bis 4 Uhr . 75

Zither - Unterricht
» ach bester Schule ertheilt zu mäßige « Preise «
11246 Ant . Walter , Zitherlehcer , Schwalbacherstraße 79 .

Eme gepr . Handarbeits -Lehrerin ertheilt Mittwochs und
Samstags Nachmittags Unterricht zu mäßigem Preise . Näh .
Adelhardstraße 52 , 3 . Stock . 14498

Bleichstraße 17 , 2 Stiegen hoch , ist ein möblirte »
mit Kost per Monat 86 Mk . zu vermiethen . u ? »

B le ich straße 25 find schöne Wohnungen , befteh- nd ! "

3 Zimmem und Zubehör , jede einen Stock bildend
würdig zu vermiethen .

'

Gr . Burgstraße 14 ist eine Wohnung , 5
mer , Küche , Mansarde und Keller , ans fofnw
vermiethr » . Näh . bei

' rt I’

Angebote :
Ell >klhaidstraße 26 , Bel - Etage , sind 2 elegant möblirte

Zimmer zu vermiethen . 12098
Adel Haidstraße 48 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von

0 Zimmern , Küche rc . auf gleich oder später an ruhige Leute
zu vernnethen . 13283

48 , 2 . Etage , 5 Zimmer mit reichlichem Zu -

- ' ^ . Kohlenzug auf sogleich zu vermiechen . 1093

r -jPJn 0 ' Hinterhaus , 1 . Stock , eine kleine , freund -
lrche Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Mansarde und Keller

« 6
*? lle,nt Semilie zu vermieth « , . Näh .

Houisoustraße 28 , Parterre . 9579

Möblirte Bel - Etage , Salon mit 5 Zimmern , auch einzeln
mit Pension , zu vermiethen ( Sonnenseite ) U6 ° '

Rheinstrasse 45
und Hausgarten , auf Wunsch noch zwei Zimmer i»

Settenbau dazu , sofort event . aus I . Januar 1888 zu vu >

miethen . Näheres daselbst 2 Treppen hoch . 18303

r Türkheimer Weinhaus
sucht als Vertreter

in den befferen Privai - GesellschafiSkreisen eingesührte Herren
bei hoh . Prov . Offerten sub L . 61180 b an Haas en -
» teln A Vogler . Mannheim , erbeten . 33

Geisbergstasse 5
Helenenftraße 18 , II rechts , ein möbl . Zimmer zu verm . 141 «
Hellmnndstraßs 20 ist die Bel - Etage nebst allem MM

auf sogleich zu vermiethen . Näh . bei
C . Meinecke , Hellmundstraße 25 . M

Hellmund st raße 39 ist eine Wohnung im Hinterhaus , k .
stehend aus 2 Zimmern , auf 1 . Januar zu verm . 14385

Kapellenstratze 2 , 1 . Mage , möblirtes Zimmer mit
Separat - Eingang zu vermiethen . 8660

Kapellenstr . 4 Bel - Etage m . Zimmer frei geworden . 11410
Karlstratze 30 , Mittelbau , Parterre , ist eine Wohnung auf

gleich oder später wegzugshalber zu vermiethen .
'

15368

K » Villa Albion "
, sind dis möblirte

v ü Part . - Wohnung , sowie einzelne
Zimmer zu vermiethen . 15601

Lehrstraße la möbl . Part . - Zimmer auf gleich zu verm . 11069
Lonisenstratze 14 , Bel - Etage , sind zwei « « möblirte

Zimmer zu vermiethen . 13304
Metzgergasse 18 eine kleine Wohnung zu vermiethen . 16266

8 N § rotzrMtze B
möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen . 16621

Rieolasstraßs 11 , 1 St ., sind von jetzt bis zum 12 . November
3 — 4 Zimmer einzeln oder zus . äußerst billig zu verm . 1487!

Ntcolasstraße 19 , 2 . Etage , find schön möblirte Zimmer
mit guter Pension an 2 Damen zu vermiethen . 13268

Nieolasstratze 82 , III , ist eine cornsortable Wohnung
gleich oder später zu vermiethen . .15283

Oranienstratze 28 , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen

m ZlBmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11450

Philippsbergstraße 9 , 3 . Etage , ein freundlich möbliriel
Zimmer billig zu vermiethen . 13570

Philippsbergstraße 25 schöne Frontspitz . Wohnung aus
sogleich zu vermiethen . 3986

Platterstraße 11 ist ein schöner Zimmer möblirt oder
unmöblirt zu vermiethen . 12404

Plstterstraße 82 eine Wohnung von zwei Zimmern , KüH
and allem Zubehör auf sogleich zu vermiechen . Näherer
Nöder ^ raße 1 im Laden . 2464

Ecke der Platter - und Hochstraße ist eine freundliche
Dachwohnung von 2 Zimmern und Küche auf sogleich B

vermiethen . Näh . nebenan bei Kaufmann Weil . 12081

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .
Correep . . wird bes . Off . H . v . B . an die Erped , erbeten . 8236

Eme Fr -ie > rm Mcht Kunden NSV . Gr b - nftratz «> 24 , I . 15 <91

« . per . Fron w . em Kind mitzusttllen N . Mlertt . U ) lt,d ^ 3

« in Sammer - und ein Wtnter - Urderzietzer (neu ) ,
einige getragene Herrenröcke und ein Mantel für ein
Schulmädchen sind billig zu verkaufen . Nähere » Hrlenen -
strafte 24 Seitenbau .

____________________________________
15485

1 Sopha , 1 Kleid er schrank , 1 Waschtisch , 1 Tisch
8iMi zu verkaufen Helen - nst afte 22 . Hinterhaus ._______

15610

Saalgaste 18 wird altes Schuhwerk z « kaufe «
gesucht . Häuser . 15083
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Möblirte Zimmer « it Pension zu vermiethen . 18854

14824im Hause . Frische Milch .

Pension für zwei Schuler Rheinstraß « t Upst » . MÄ
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Ein gebildeter , älterer Herr oder Dame findet bei einer

kleinen Familie in einem ruhigen Haase mit gesunder
Lust gute Pension und Pflege . Näh . Exved . d . Bl . 15121zel «

160 '
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^ chon möblirtes Zimmer auf gleich billig z« vermiethen
bierostraße 5 , 2 . Stock . 12329

^ Einfach Möblirtes Zimmer mit separatem Eingang , für einen
« imährigen geeignet , ist zu berat . Hellmundstr 49 . 1320

» ’n schön niöbl . Zimmer KU verm . Saalgasse 30 , 1 St . r . 13898
« utmöbiirtes Zimmer mit oder ohne Pension nach der Schwül -

^ ° kbeistraß - , Eingang Faulbrunnenstraße 12 , II links . 13950

Möblirtes Zimmer zu vermiethen . Räh . Markt -

Straße 12 bei Herrn Klotz . 14079
■ F

“
Mn fteundlich möblirtes Zimmerchen mit Pension zu

vermiethen Häfnergasse 5 , 2 St . 15105
Ein rnöhl . Zimmer zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Etage . 14469

Pierre - Zimmer möbl . auch unmöbl . z vm . Bleichstr . 6 . 14499

Li »
Zimmer billig zu verm . Steingasse 35,1 St . r . 15119

? einfach möblirtes Stübchen zu vermiethen Schwalbacher -
53 , Parterre . 14976

ff « vditerreiiromer zu vermiethen Jahnstraße 17 . 15477
« öbl . Zimmer zu » er « . Lehrstraße 33 , 2 St . 15137

Krau I » ; JPillUpps ,

„ Billa Margaretha "
,

Gartesstratzr 10 .

Pension Cred6
,

^ tÄTÄ18 ’

Fein möblirte Zimmer . Balkon . Grosser Gart « . Bidet

zu vermiethen . Räh . bei
Jean Weidmann , Michelsberg 18 . 15352

Für Wascherei eine schöne , große Wohnung nebst Trocken¬

halle und großem Bleichplatz baldigst preiswürdig zu ver¬

miethen . MH . Cxped . 2337
iine elegant möblirte , abgeschlossene Wohnung , Wilhelm -

straste 40 , Bel - Etage , von 6 Zimmem , 3 Mansarden ,
Küche u . s. w . ist sür den Winter zu vermiethen . 13301

Möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , II . 5670

Clegant möbl . Salon , auch unmöblirt , mit 2 bis 3 umnöblirten
Zimmem abzugeben Rtzeinstraße 85 , Parterre . 11162

Mei gutmöblirte Balkonzimmer , sowie einzelne Zimmer zu
vermiethen Geisbergstrahe 24 . 14000

Möblirtes Wohn - u . Schlafzimmer mit voller Pension zu 60 Mk .
zu vermiethen Langgasse 3 , 2 St . 14789

Möbl . Salon mit Schlafzrmmer und einzelne Zimmer , Sor neri »
sette , zu vermiethen Louisenstraße 43 , 3 St . h . 15807

Möbl . Zimmer mit oder ohne Kost Webergasse 15,2 . St . 10571
• in möbl . Zimmer mit Pension z . vm . kl . Wedergasse 18 , II . 8111
• ’nmöW . Zimmer an ein . Herrn bill . .zu vm . Mühlgasse 5 , II . 12668

x . „
auf gleich billig zu vermiethen

Stock . 12329

fle . 24 ?
_______ ______

47 , II , finden Damm mit brsch . Ansprüchen

zu mäßigem Preis . 14352

/ 85 zwei herrschaftliche Wohnungen

6 « nd 7 Zimmer » billig a « f sofort zu ver -

Wbem Näh . Parterre daselbst . 9076

Q1J
“

;
‘

« ra6e 87 sind elegante Wohnungen , bestehend aus

« immern , Küche , Speisekammer , Bade - Cabinet u . s . w . ,
1 eine Front pitz - Wohnung von 2 Zimmern zu ver -

EL Räh . Bleichstraße 25 . 11199

« överallee 80 , Bel - Et . , zwei möbl . Zimmer sofort z . vm . 15467

Tchnlberg 19 (nahe der LauMffe )
rin großes , geräumiges Zimmer mit separatem Eingang sofort
'

ui vermiethen . 12977

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre , 1 — 4 möblirte

r 8inmtet mit oder ohne Pension . 11061

Scbwalbacherstraße 71 ein Dachzimmer gleich zu vm . 15003

Tonnenbergerftraste Wohnung (4 oder

6 Zimmer ) auf sogleich zu vermiethen . Näh . Exped . 13022

launusstraße 16 , Bel - Etage , möblirte Zimmer . 10282

Walr amstr aße 8,2 St . , ein schön möbl . Zimmer zu vm . 12429

WnUamoiraöön 99 ist ein Parterre - Zimmer Luf
W fliiruillloLi dioo “

uv sogleich zu vermiethen . 12883

Webergasse 264 eine Wohnung , 4 Zimmer , 1 Küche
und Dachkammer , sofort zu vermiethen . Näh .

Webergasse 28 , L 10681

Wellritzstratze 86 eine Mansarde zu verm . N . 1 . Stock . 15482

Villa Carola , Wilhelmsplatz 4 , zu vermiethen oder

, u verkaufen . Näheres Mainzerstraste 8 . 19502

Villa obere Kspellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
f llldi verkaufen . Räh . Lebrstrafze 33 , 2 St . h . 10172

Hin großes Zimmer , Küche und Keller auf 1 . November oder

spater zu vermiethen Grabenkraße 24 , 1 St . hoch . 15190

Wohnung von 3 Zimmern , 1 Küche , L Etage , auf 1 . April

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchhofsgasse 3 . 1512L

Schön möbl . Zimmer zu verm . Schwalbrstr . 47,1 . et . r . 1512 *

Möbl . Stübchen zu vermiethen Rerostraße 11 . 15310
Möbl Zimmer zu verm . Geisbergstraße 9 , 1 . St . r . 15299

Möbl . Zimmer auf gleich zu vermiethen Schulberg 9,2 St . 15374

Ein schön möbl . Zimmer zu vrrm . Rheinstraße 20 , Stb . 14995

Möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Bahnhofstraße 6 . 14784

Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Frankenstraße 2,1 St . 8123

Ein freundlich möblirtes Parterre -Zimmer zu ver¬

miethen Lehrstraße 16 . 14856

Klein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . Saalgasse 22 . 14834

Lin einfach möblirtes Zimmer per November zu vermiethen

Wellritzstraße 14 , 1 . Etage . 14262

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasie 7 , 1 St . 10269

Möbl . Zimmer zu verm . Rheinstraste 87 , H . 12352

Mn schön möbl . Parterrezimmer zu verm . Walramstr . 25 . 15025

Möbl . Zimmer zu vermiethen Hermannstraße 12 , 3 . St . 13383

Ein schön möbl . Zimmer zu vm . Webergaffe 44 , II . 9547

Eleg . möbl . Zimmer bill . zu verm . Faulbrunnenstr . 10 , II . 5009

Möbl . Zimmer zu vermiethen Webergaffe 43 . 4934

Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang an einen Herrn
zu vermiethen Hellmundstratze 2i >, 3 Tr . l . 19530

Ein freundl . möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu ver -

miethen . Näh . Faulbrunnenstraße 9,2 Treppen rechts . 9415

Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh .

Nerostraße 29 , 1 Stiege hoch . 14586

Eine leere Parterrestube ( Seitenbau ) zu vermiethen . Nähere »

Jahnstraße 17 , Parterre . 14146

Parterrezimmer ( unmöbl .) zu verm . Walramstr . 29 . 15371

Ein Parterre - Zimmer zu vermiethen Hermannstraße 7 . 16600

Für Arbeiter ein schönes Partetre - Zimmer mrt Kost billig zu
verm . Helsveustraste 15 , Hinterhaus , Part . 15312

Schöns Mansarden , auch 1 Zimmer an sehr stille Personen
billig zu vermiethen Rheinstraße 84 , Parterre . 8328

Ein anständiger , junger Mann kann theilnehmsn an einer

Mansarde mit Pension Wellritzstraße 39 , 1 St . r . 14914

O ^ ,6» mit Cavinet sofort zu vermiethen Laug -
VKVEN gasss 51 , 13466

Laden mit oder ohne Wohnung zu verm . Metzgergasie 18 . 14364

Laden mit oder ohne Wohnung zu verm . Häfnergasse 7 . 4612

Siu Laden mit anst . Zimmer ( auch für Comptoir ge¬

eignet ) sofort zu verm . Näh . „ Hotel St . Petersburg
-

. 15522

Ein Local , welches sich zu einer Wirthschast eignet , zu ver¬

miethen Karlstraße 44 . 13481

Eine Werkstätte , die sich auch al » Lagerraum eignet , sowie
zwei Mansarden , letztere an eine einzelne Person , zu ver¬

miethen . Elise Stein Wwe . , Spiegelgasse 5 . 7809

Mädchen können reinl . u . billig schlafen Metzaergasse 14 , II . 15259

E . Leute erh . Kost u . Logis kl . Dotzheimerstraße 5,1 St . l . 15549

Reinliche Arbeiter erhalten Logis Adlerstraße 3l , 1 St . 14515

Zwei reinliche Arbeiter können Kost und Logis erhalten
Schwalbacherstraße 33 , Hinterhaus , 1 St . 15525

Ein r . Arbeiter kann ö . Schlafstelle erh . R . Castellstr . 1,4 . St . 15438

Pension Mon - Üepos ,
Erankfurterstrasse 6 ,

am Eingang des Parks , 5 Minuten vom Curhaus .
härter Im Hause 1964
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Grosses Stoff - Lager . *

( H . 07576 ) 34

ia Wiesbaden bei den Herren H . J . Viehoever , Ang . Engel , Georg Bücher . 49

Joh . Gilb , Metzger , Feldstraüe 9 .

Prima Hammelfleisch per Pfd . 40 Pfg . , Rostdsatsn
» u > Ausschnitt per Pfd . 60 Pfg . , Lende « per Pfd . 90 Pfg . ,

Sorten Warst « « nd Kleischwaare «
fortwährend zu haben bet
15602 - " -----

Restanration Hager ,
empfiehlt ein vorzügliches Glas Lagerbier

'

aus
'

der
Braue ei H . A . Bender Nachfolger , kalte und warme

Spesen zu jeder Tageszeit . Bier direct vom Faß . Billard .

_______________ Edmnnd Hager .

R . Kiifeke
’ sch ® n Kindermehle ®

von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannt und feine Anwendung empfohlen .
R . Kufeke ’ s Kindermehl ist zu haben in den Apotheken und bei Otto Siebert .

von 10 — 4 ® Mark

in

schönster Ausarbeitung .

. Während dec diesjährigen Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte ist wiederum in der Sektion für Kinlr >-
Hetlmnoe der besondere Werth des

------------------------------------- ------ (6 )

Anfertigung
------------------ - ®

Restanrationsherd
Huashaltnvgsherd , wenig gebraucht , zu verkaufen

vet W . Hanson , Blechstraße 2 . 9158

Hochelegante

Herren - Anznge
von 18 — 40 Mark

in

prima Stoffen und neuesten Dessins .

Hochelegante

Knaben - Anzüge und Paletots
von 3 . 50 - 18 Mark

das

Neueste der Saison .

Verkaufsstelle von Original - Packungen
der ( icto 267/10 B .)

Königsberger Thee - Compagnie
JSTeuer Ernte

h9suber ^ S . Seelenfreund
,

n,cl

» ä* i, “ rs

■
                       ________ 14871

Indische « Thee
in alleiniger Niederlage :

Feinsten Pekoe in V- Pfd .- Packtten . . . Mk . L7 ».

Hochfst . Orange - Pekoe in Vs Pfö - Packeten „
2 .2o.

D ele Sorten haben sich außerordentlich rasch wegen ihre
vorzügliche » Güte « nd Billigkeit eingeführt , wE
rch diese Thee ' s in stets frischen Bezügen bestens empsohut
$ alte A , M . LtnoenkohL
15395 Ellenbogengasse 15 .

Hasenpasteten
per Stück 50 Pfg .

tb471 H . Born , Conditor , Kirchgasse 42 .

Hochelegante

»Junglin ^ s - Anzügo ,

Paletots und Schuwaloffs

von IO — SO Mark in la Qualität .

® ------------ -- --- ---

nach Maass .

® ----- ----------- ----
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Unseren geehrten Kunden , einem hochverehrten Publikum , sowie der werthm Nachbarschaft die ergebene Mittheilung ,

daß mit dem 1 . October die Firma Schlau & Dietrich erloschen und dafür dre Fl ^ma

Hannover , Dreyerftratze ,

Hof - Schö « fSrberei und chemische Wäscherei

$ 6ST IS » ö *

Ans empMem Annahmestelle : Marg . Wolff , Schulgasse 15 »           _
( Ho

_
25Ja ) m

e
'

infletrOägirWÄnfbfl§ Geschäft in unveränderter Weife weitecfühieu und geben nur noch bekannt , daß wir unser

Spielwaaren - Magaziit
von Webergasse 5 nach Weber gftSSC 3 (dicht nebenan )

15592

Nrn » 1A Df Neue Flicklappe « in allen nur denkbaren
Nul IV lle Stoffen zu haben Webergasse 52 . 20

»« legt HFm . r, { t Verträum und Wohlwollen bitten wir uns auch in die neuen Localitäteu folgen zu lassen .

» - wrta . fl
”

« b !mL °K durch ZL - L - ° M . - ud - ufm - rlf « - - Bedienung - len A - , ° > d . ,nng ° - gerechi , n » er » « , .
w Hochachtungsvoll

Man & C ® ? 3 Webergasse 3 .

Große Auswahl in

Strick -
,

Stick -
,

Rock - und Häkelwolle ,

sowie Wollewaare « aller Art , als : Strümpfe , Socke « ,

Hemde « , Unterhose » und Jacke « , gestrickte Kirrder -

kleidche « , Röckchen und Jäckche « , Capotte « , Kopf -

shawls , Mauchen , Handschuhe , Weste « für Herren
und Damen und alle in das Kurzwaarenfach einschlagende
Artikel empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

15612
_______

K . Hies , Oberwebergasse 44 .

20 ° /« Rabatt 2O ° /o

wegen Geschäfts - Veränderung
auf Stickereien jeder Art , Wolle , Seide etc .

Zurückgesetzte Parthiewaaren bedeutend billiger .

14374 W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 .

Bernhard Fuchs
,

84 Marktstrasse 84 ,
vis - a - vis der „ Hirsch « Apotheke

"

empfiehlt in größter Auswahl :

Herren - ÄmKUge und Paletots - ÜBfc
von Mr . 28 — an bis zu den feinsten Qualitäten .          _ _

WM K naben - Paletvts und Anzüge
vom kleinsten Knaben an bis zur Jünglingsgröße zu

MM
- billigst möglichsten Preisen . W

Bestellaugxu « ach Masst unter Garantie des guten Passens .

Lager in englische « , deutsche « « « d französische « Stoffe « . 14338

Zur Nachricht
meinet verehrten Kunden und Hcrrfchasten , sowie Nachbarschaft ,

daß ich jetzt Gustav - Adolfstrahe 10 (Philippsberg ) wohne ,
und empfehle mich gleich eitig ganz ergebenst in Anfertigung
eleganter , fowiee infacher Dameu - Toilette » .

Achtungsvoll
Anna Hebinger , Kleidermacheriv ,

15521
__________

Gustav . AdolfstraNe 10 , II (Philippsberg ) .

Winter - IIandsciiuhe ,
in Wolle und Seide gefüttert , empfiehlt

Georg Wallenfels ,
13371 Langgasse 33 .
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Haus N
zu verk . Off . sub M <

öhtvirvo Capitct £ üm/ ^ c .

» us den Fabriken van Houten in Holland und
Gaedke in Hamburg , sowie

aus verschiedenen Fabriken in frischen Sendungen zu
billigsten Preisen empfiehlt

Leichtlöslichen Cacao
aus den Fabriken von Jordan * Timaeus in Dresden

und Job . Pb . Wagner * Co . in Mainz ,
das Pfund ausgewogen :

8 Mk . 4 « Pfg - ,

Carl Wilhelmstraße 40 ,
VerkattfS - BerrmttÄrmg von JMwobilien jeder Art - D
B ? ? Mi ? ttzuuZ ZS » MKs « , WotzMKKM T , Gefchästslowlev .

I
Schöne Sitten , Geschäfts - n . Badehauser

in guten Lagen zu AerLaufen . Mheres bei
Chr . Faiker , kleine Bnrgstrasie 7 . 87

3 « verkaufen oder zu verwiethen
Billen in schöner Lage ( auch Stallung rc .) , ganz oder
gethellt . Näh . im Bauburau von Kreizner & Hatz *

Immobilien - und Hypotheken- tieschäfte
besorgt reell und discret die Gsrreral - AgenLrrr von

Fr . Mierke , Weilstraße 4 II . 4871

A . M . Mnnenkohl ,
Ellenbogengasse 15 .

Beräudernusshalbe » eine in best . Betriebe stehendU "

wirthschaft mit Hans und Garten preirwürdia
8 — 400 ® Mark Anzahlung zu verkaufen . Offerten Ä
A . D . 18 an die Exped . d . Bl . î s ?!

Zu verkaufen mehrere Herrschasts - und Geschäfts - Hävk »
welche freie Wohnung rentiren . Räh . bet

A . Kuhmichel , Hermannstraße 3 . Rin «
Billa mit 7 Zimmern und Zubehör nebst Garten in QUf, ,

gesunder Lage ist aus erster Hand zu verkaufen W
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . S

Bauplatz im Nrrothal in der besten Lage unter aünffin « ,
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Rerothal 6 . iiÄ -

Ein kleines Grundstück in der Nähe der Stadt zu v, ,
pachten . Näh . Friedrichstraße 9 , Parterre . 1450a

Ein im District „ Gchiersteinerlach " gelegene » qtöfom
Grundstück sofort auf längere Zeit zu verpachten
Räh . Louisenstraße 39 . B

Mn Capital von 40,000 Mk . auf 1 . Hypotheke zu leihen oe.
sucht . Offerten unter W . K . 80 befördert die Exped . 15081

18,000 und 45 — 50,000 Mk . auf gute Hypotheke ru
leihen gesucht . Räh . Exped . 147 $

Mne durchaus sichere Hypotheke über 11,000 Mark ift
ohne Vermittler zum 1 . Januar zu cebiren . Adressen
unter K E . 99 an die Exped . b . Bl . erbeten . 14132

Gute II . Hypotheke von 11,000 Mark zu 41/ « • /« zu
eedirou . Räh . Exped 15288

Auf gute 1 . Hypotheke wünscht man 80 — 85,000 Mk ,
ä 4 ° /o auf gleich oder später zu placiren . Anfr . erbeten
unter Chiffre P . CI . an die Exped . 15564

60 — 70,000 Mk , auch getheilt , zu 4 ° /o auf 1 . Hypotheke,
Hälfte der Taxe , ausznlerhen durch

h . Heerlein , Röderallee 30 . 15552

___ OK nnn MI /
^ uferste Hypoth . a 4 % auszul .

& . U UU Ilia . Otto Engel , Friedrichstr . 26 . MA
15 — 85,000 Mk . i 4 */, "/<> sollen in guten Hypoth . angelegt

werden . Offerten an Fr . Mierke , Weilstr . 4,11 , erb . 14461

Kartoffeln liche Epeisekartoffe ? von
^

der
Domäne „ Gnadenthal " ( Ph . F . Wagner ) sind p - r Malter
zu 7 Mk . durch Chr . Marx , Moritzstraße 12 , fortwährend
zu beziehen . Auch nimmt derselbe , sowie C . Frick , Quer¬
straße 2 , Bestellungen entgegen , woselbst auch Proben zu
haben find . 13595

Personen , die sich anbieten :

Eine tüchtige Kindergärtnerin sucht für einige Stunden
des Tage » Beschäftigung . Räh . Hellmundstraße 37 , II . 16284

Mne j . , gebildete

Berkänferin
sucht unter g . Bedingungen baldigst Stelle , am liebsten in
Wiesbaden . Gute Zeugnisse stehen zu Diensten . Gef . Offerten
an M . Wagner bei AdolfFörsterinn . , Crefeld , Leinen «

und Wäsche - Fabrik . 12916
Eine Vorlrönfarin sucht Stelle in einem Weiß -

tüchtige I vllkuiUlCl 111 oder Kurzwaaren - Geschäft . Räh .

Philippsbergstrshe * » , II links . 15090
Eme Frau , bestens empfohlen , sucht Aushülsestelle im Koche« .

RähereS Ellenbogengasse 13 . 14584
ie8 , sehr anständiges Mädchen wünscht

Jamitie nach Amerika zu gehen . Das «

würde sich gern den Kindern widmen oder die Damen
bedienen . Alles Nähere Ellenbogengasse 3 . 15248

Tin ord entl . , jung . Mann mit guten Zeugnissen sucht für sofort
Stelle als Hansbnrfche , Wärter u . dgl . Räh . Exped . 15408

,
Ein junger Mann sucht Stellung als Hausbursche , An ! «

läufer oder bei einem älteren Herrn als Krankenwärter und

zum Ausfahren . Räh . Bleichstraße 35 , Hinterh . , 1 . Stock . 14698
Ein junger Kaufmann sucht eine Comptoir «

ZWV Stelle unt . germgen Gehaltsansprüchen . Offerten
sub „ Mercur “ an die Exped . d . Bl . 15596

Personen , die gesucht werden :

Gesucht eine gute Köchiu .

Anmeldungen Nachmittags zwischen 2 und 4 Uhr
Grubweg 1 . iieoi

mann , AdolphSallee 51 . giß
Hans in sehr gesuchter Curlage nebst Garten ( Bauplatz an aus -

gebauter Straße ) unter sehr günstigen Bedingungen zu verk .
Räh . auf Anfragen unter A . Z . 4 an die Exp . d . Bl . 15280

Haus , Saalgasse , unter sehr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen durch JL . Heerlein , Röderallee 30 . 15551

tiL Q irn Centrum der Stadt , für Colonialwaaren -

• ÖU4I -V Handlung , Metzgerei , Geflügel - oder Fisch .

, ^ rr Handlung geeignet , mit 10,000 Mk . Anzahl ,
znverk . Off . sub M . Kr . MO an die Exped . erbeten . 15216
Haus mit 2 Läden , Hofraum und Hintergebäude in erster

Lage ist zu verkaufen . Räh . Exped . 19583
Parkftraße 24 ist eine hochfeine herrschaftliche BiÜa zu

verkaufen oder zu vermiethen . Räh . irn Hause selbst . 78
ötn < >au8 im oberen Stadtiheile , in welchem eins Metzgerei mit

« •
m ^ ivla betrieben wird , billig zu verkaufen durch den

allem . Beauftragten J . Schiink , Adlerstraße 55 . 14772

Für Kapitalisten und Bau - Speculanten .
Jn hies,bester Geschäftslage schöner , großer Eckhaus , vorz .

^ ^ ch ^ chrent . Umbau aeeign . , preirw . zu verk . Anz .
« • 26,000 Mk . Näh . »uh M . Br . 80 an die Exped . 14646

znm Bügeln (Glanz ) und Waschen wird ange -
nommen kl . SLwalbscherKrafie 16 , B . r . iioM

WnnAliA zum Waschen und Bügeln wird angenommen
n diSüllv Röderstraße 25 , 1 . Stock . 14012
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Ho . 842

Bfirea i
Stettin .

Boppard .

Amerika .

Petersburg .Fr -,

Berlin .Meyer , m Fr ,

AmerikaAlles , Bent ,

Würzburg .
Lancaster .

Berlin . -
Bebra .

Sabis ,
Gross ,

ülfert , Kfm ,
Fischer , Dr .,

Giessen .
Geldern .

Stuttgart .
Frankturt .

Dresden
Mannheim .
Eschwege .
Hannover ,

Köln .
England .
England .

Mühlhausen .
Pforzheim .

Berlin .
Köln .
Köln

Crefuld .
Hanau .

München .
München .

Miehlen ,
Mainz .

Witten .
Caub .

Amerika
Hamburg .

Karlsruhe ,
Köln .

Zink , Bent .,
Alrick , Esqu .

Constantinopel .
Werden .

A n g e k o m m e n e Fremde .

( Wieab . Bade - Blatt vom 15 . October 1887 .)

v . Reckow , Hptm .,
Zwei BSekei

Büscher , Kfm .,
Oppenroth ,

Engeli

Seiten , Kgl . Comm - IUth m Fr .
u . Bed „ Breslau .

Seidene Kette i

Veit , Gand , med, ,
Hassler ,
Herz , Kfm . ,
Imt Kfm ,
Lindemann , Kfm ,
Stahl ,
Hamm ,
Magnur , Kfm .,

Krüner Wald i
Knauis , m Farn , Kaiserslautern .
Scheibe , Kfm . , Gera .
Rasche , Ingen , m Fr ., Eschweiler .
Häuser , Kfm ., Offenbach .
Lenneberg , Kfm ., Chemnitz .

Vier Jahreeeeiten r

Weinberg , Kfm ,
Bauer , Kfm .,

Schuchard , Kfm .,
Gain , Kfm .,
Brenn ng , Kfm ..
Löwenthal , Kfm .,
Diel , Kim .,
Bender , Kfm .,
Kahlenberg , Kfm .,
Katz , Kfm ,

Hümerbad i
v . Hugo , FrL ,

Honet
v . Baumbach , Baron ,
Dean ,
Cousins , Fr . ,

Dürselen , Bent , Düsseldorf .
Central - Hotel >

Verkäuferin
, in feines Leder - und Bronztwaaren - GeschLft sofort

Acht Offerten sub - A . B . » SS an die Exped . 15586

Hotel Vrlnthammeri
Dreissigacker , m Fr . , Worms .
Wimer , Kfm . , Coblenz ,

Hotel Victoria t

® leeatialin - Hotel i
Diesinger , m . Farn , Höhr .
Herrmann , Kfm ., Freiburg .
Bubs , Kfm m Fr , Woltershausen .

Kauaner Hofs
vom Rath Rittergutsb .m . Fr . .Wune
Bowe , m . Farn . , Boston .
Arbuthnut , Fr . m . Sohn u . Tocht ,

England .
KoMeehofi

Vollmann , Kfm ., Sprökhöfel .
Walchenbach . Kfm . m . Fr ,

Kirchheimbolanden .
Traube , Kfm ., Köln .

Hotel 4uellen ] iof i
Birkenfeld , Berlin .
Köppen , Wien .

Hfeeia - Hotel i
Müller , Kfm ., Lennep .
Günther , Hptm m , Fr . , Salzburg .
Bergmann , Kfm ., Hamburg .
Fricke , Fbkb ., Leipzig .
Busch , Fr Dr . m . Tocht , Bremen .

v . Kaufmann , Rittergutsb ., Linden .
Pohlmaun , Ober - Bürgermeister

m Tocht ., Graudenz .
Meyer , Kfm . m . Fr . , Dresden .

Zana Ertoprlaet

Hotel Vogel t
Himmelreich , Kf . Ehringshausen .
Elehunger , Kfm . , Soufflecken .

Hotel Weiat ,
Danckworth , Gymn .- Lehrer ,

Magdeburg .
Hücke , Kfm , Berlin .
Arndt , Fr ., Frankfurt .

la Privaihüiteri i
Pension Fiserius :

Tasker -Nujeat , m . Farn , London .
Pension Internationale :

Ackermann , Fr . m Fm . New -York .
Hotel & Pension Quisisana :

Marsing , Bent , London .
Mayer , Frl . Reut , Berlin .

Norris , Amerika ,
v . Nothbeck , wirk ) . Staatsrath m ,

CülniHh » HoS ,
v . Wintzingerode , Frhr , Kassel .

Biahora t
Hempel . Bent , m . Fr . , Dresden .
Schlau , Lthrer m . Fr ., Eisenach .
Eckenfonder , Duisburg .
Montenbruch , Hotelb , Duisburg .
Linde , Schriftsteller , Darmstadt .
Steinmüller , Fbkb ., Zeulenroda

Weluer Schwatz i
Jehs . Kopenhagen .

Spiegel i
Bocholt , Hptm . u . Comp Chef ,

Breslau .
Taeaae - Hotel «

Kalteyn , Chemiker , Nassau .
Melsbach , Kfm ., Sobernheim .
Laubenheim , Kfm . m . Fr . , Berlin .

Auszug aus den Eivilftauds - Registern

der Nachbarorte .

Viebrich - M - Sbach . Geboren : Am 4 . Oct ., dem Stationswächter
deter Eberz c. T . — Am 7 . Oct ., dem Maurer Friedrich Reinhard Schmidt
»• T . - Am 7 . Oct ., dem Trödler Gottschalk Goldschmidt e. S . - Am
8. Ott ., dem RcchnungSsteller Philipp Aloys Hagedorn e. S . — Am
13. Oct ., dem Fabrikarbeiter Maximilian Philipp Gigerich e . T . — Auf -
« cboten : Der Taalöhner Heinrich Jacob Carl Müller von Nreder -

mfenbach im Unterlahnkreise , wohnh . dahier , und Caroline Philipvine
Simpel von Kettenbach im Untertaunuskreise , wohnh . dahier . — Der
tofllöpnti Christian Bonifaz Pistor von Langendernbach, Kreises Limburg ,
Mnt ). dahier , und Victoria Klüber von Hof und Haid , Kreise » Fulda ,
§ r>hnh . dahier , vorher zu Sachsenhausen wohnh . — Der Taglöhner Franz
xeter Joseph Stift von Ransel im Rbeingaukreise , wohnh dahier , und
« pollonia Fischbach von Wellmich , Kreise , St . Goarshausen , wohnh .
Miet , früher zu Wellmich wohnh . — Der Buchhändler Carl Christran
Whelm Weber von hier , wohnh . daher , und Wilhelmine Johanna Lrsette
tsbt von Usingen , wohnh . dahier . — Der Schneider Heinrich Wilhelm

^ heodor Becker von Delkenheim , Landkreise » Wiesbaden , wohnh . dahier ,
und Caroline Catharine Korn von Diez im Unterlahnkreise , wohnh . dahier .
" » erehelicht : Am 8 Oct ., der Taglöhner Carl Philipp Theodor

mit guter Schrift in ei « Ba « k - Geschäst gesucht .

Anmeldungen unter „ Lehrling “ an d . Exped . erbeten . 15074

Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen die

Kappenmacherei erlernen bei Hübinger , Langgiffe 24 . 15524

Ein Zapfjuuge gesucht . Räh . Exped . 15440

Em junger , krästrger Huusbnrsche sofort gesucht bei Willi .

Müller , Ecke der Bleich - und Hellmundftraße . 15518

Ein kräftiger , zuverlässiger Schwerzer gegen hohen Lohn
gesucht . Eintritt in 14 Tagen .

Kath ’ sehe Milchkur - Anstalt . 154Z3

MMMrn » Ein tüchtiger Gärtnerbursche sofort gesucht
Sonnenbergerstraße 18 (Leberberg 8 ) . 15607

Adieri
Kahn , Kfm ., 1
Drews , Kfm .,
Herrmann , Kfm .,
Nickel , Kfm ,
Worringer , Kfm . ,

Eine Deutsche , die englisch oder amerikanisch
kochen kann , wird gegen guten Lohn gesucht

« fvhtflro6e 15 , 2 . Etage . 15536

» r Mädchen k . d . Bügeln erl . Schwalbacherftraße 51 . 15291

Sn iunaeä Mädchen gesucht für die Ausgange zu besorgen

Weberaasse 30 , Eckladen . 35364

Adlerstraße 53 wird ein Mädchen für Küchen - und Haus «

Arbeit oesucht . 14796
° r

(iin ja Mädchen auf gleich gesucht Röderstr . 3 b . Groll . 15060

Mädchen , welche das Stricken und Flicken jeder Art grundl .

^ lernen wollen , mögen sich melden Hochstätte 10,1 St . l . 15201
”

Ein Mädchen urt guten Zeugnissen , das kochen ,
waschen , bügeln kann und Hausarbeit versteht ,

Sofort gesucht Wilhelmstcaße 7 . 15302

® itt Mävche « mit Zeugnisse « , welches bügerttch
»ockeu knurr , wird gesucht Bl - ichftraßr 4 , 1 Treppe

Huld . Vormittags vis IO Uhr vorzuspreche « . 15609

Bin sauberes Mädchen für alle Hausarbeit in eine kleine

« amilie gesucht Müllerstraße 3 , 1 . Etage . 15599

@ io braves , solides , mit gute « Zeuguisse « ver -

frheues Mädche « , welches gut koche « « ud Haus¬
arbeit verrichte « ka « » , wird gegen guten Lohn Vv «

einer fremde « Herrschast in ei « Landhaus zu

« chierstei « für de « Winter gesucht . Näheres

Nheiustraße 13 ebener Erde . 15452

Photographie !
$ in Positiv -Retoucheur , vorzüglicher Arbeiter , findet

dauernde Stellung . A . Bark , Musemnstraße 1 . 15095

Schneidergehülfe gesucht Kirchgasse 22 . 14029

Ein junger Mann , welcher sich im Bureaudienst ausbilden

will , findet passende Stellung im Untersnchnngs - Amt ,

Schwalbacherftraße 30 . 15589

« er von Dachsenhausen , Kreises St . Goarshausen , wshnh . dahier ,
ilhelmine Caroline Strieder von 8ms im Unterlahnkreile , seither

zu Wiesbaden wohnh . — Am 8 . Cet ., der Taglöhner Johann Ernst von
Ehlhalten im ObertaunuSkretse wohnh . dahier , und Catharine Wohn von
Lörzweiler in Rheinhessen , seither zu Nackenheim in Rheinhessen wohnh .
Am 13 . Oct ., der Backsteiufabrikant Carl Martin Martin von hier , wohnh .
dahier , und Elisabethe Schmidt von hier , wohnh . dahier . - Gestorben :
Am 8 . Oct , Eva Dorolhea Johanna Friederike , geb . Liening , Ehefrau
dek Cigarrenfabrikauten Martin Fink , alt 411 . — Am 11 . Oct ., Christine
Catharine , geb . Summ , Wittwe des Landmanns Andreas Kromann , alt
77 I . — Am 12 . Oct ., Christian August Joseph , S . des Cigarren¬
fabrikanten Martin Fink , alt 4 M .

Sonnenberg und Rambach . Geboren : Am 2 . Oct , dem
Steinhauer Carl Friedrich Fill zu Sonnenberg e. S ., N . Ludwig Carl .
— Am 5 . Oct ., dem Eisenbahnbcdiensteten Carl Christian Roth zu
Sonnenberg e. T , N . Emma Caroline Marie Louise . — Am 5 . Oct .,
dem Wagner Philipp Wilhelm Bierbrauer zu Sonnenberg e. T ., N .
Caroline Wilhelmine Julie . — Aufgeboten : Der Maurergehülfe
Philipp Ludwig Carl Kaiser und Anna Marie Roth . Beide aus Rambach
und daselbst wohnh . — Gestorben : Am 11 . Oct ., zu Sonnenberg
Wilhelmine Catharine , unehel ., alt 3 M . 11 T .
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Aahr1en -- Uiäne .

Rasssntschr Gisendsh « .
Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
620 711 + 8 * 850 + 1036 + 1142

1250 * 212 + 245 * 352 450 * {J40 +
6 « f ? 41f 95 1010 *

♦ Nur t '.SLaflkl . f Verbindung nach Soden .

Ankunft in,Wiesbaden :
715* . 730f giOf 1040f 1121 1222 *

lllf 231 * 046 332* 411 + 525
557 * 730f 84Sf 10 « +

* Nur son Lastei . f Verbindung uon Eoben .

Rheinbahn .
Abfahrt von MesbadM : Ankunft in Wiesbaden :

75 855* 1032 1056 1257 2 $« 517 724 * 915 105 « 115t * 225 554
75 835 * 656 * 751 919

» Mr bi» RüdeSheim . » Nur Son Rlw -sh -im .

Rieverwalddshnrn .
Von Riidesyeim bergauf : 820 , 9 , 9 « , 1 <M , 11 , iw 1220 120

2,2 *0,320,4 , 440 (bis20 . Oct .) ; bergab ( Haltestelle amNational -
Denkmal ) : 8 «o, 920 . ig Mo 1120 12 , 12 « , 1« , 220 , 3 . 3 « .
420 , 5 (bis 20 . Oct .) .

Von Atzin » rmSH <n »stir bergauf : 9 , loso , 1140,12 - 5 115,2 , 3 , 340 ,
42s , 51 « ; bergab ( Haltestelle am Jagdschloß Medcrwald ) : 910 ,
1040 , 1150 . 1245 , 125, 210 , 31«, M , <35, Mo .

Hessisch « LndwigKhahM
Richtung WieSbaden - NiedernhaUs en .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Mesbadenj
635 740 HS 35 635 I 76 101 12SS 43 » MS

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt vou Niedernhausen : ! Ankunft i» Niedernhausen : ,

829 127 351 725 | 917 H5S 3 «7 &11

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrt vouFrankfurt (Fabrth . ) : < Ankunftin Frankfurt ( Fahrth .) :
711 1052 1218 * 233 448* 613 718 ** 642 * 787 * * 1Y28 16 26 * 45s ß20* MS

kSonniSgS bis Nirbrrnhauien ). ! • Nur Son HSchst. — Nur von Storni » J* Nur bis Höchst. ** Sur bis Nirdernhaustn | Wien .
Mchtuug Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : | Ankunft in Limburg :
83 1045 234 71 | 938 112 455 F28

Gilwageu «
Abgang : Morgens 94 - nach Schmalbach und Zollhaus ( Persom »

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 830 von Wehen , Morgens 1
8 «o von Schwalbach , Abends 4so von Zollhaus und Schwalbach .

Vereins - Nachrichten .

HewerSeschnke zu Wiesbaden . Vorm . 8 — 12 Uhr : Gewerbl . Zeichenschule
MSnnergesang - Werein . Nachmittags : Ausflug nach Mainz .
Deutscher ^ rivat - ZLeamten - Aerein , Imcigvercin Wiesbaden . Nach¬

mittags 4 Uhr : Gesellige Zusammenkunft auf der „ Adolphshöhe " .
NckigiSser Wortrag des Henn G . TSubner Abends 6 Uhr im Saale

der „ Gewerbehalle " .
Aachvereim der Schneider . Abends 7 Uhr : Tanzkränzchen .
Krieger - LWikitär - Merein . Abends 7 V- Uhr : Gemütbliche Zusammenkunft .
Katholischer Kesellen - Aerei « . Abends 8 Uhr : Feier des Stiftungs¬

festes im „Römer - Saal "
,

Montag den 17 . October .
KtW «rS «schule zu Wtesöaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags

von 2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormtttags von 10 — 12 Uhr :
Mädchen - Zeichenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichenichule .

Kchrein «l> I « « » ng . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Schtthmacher - AunÄNg . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Verein WiesSadener Bildhauer . Abends 8V2 Uhr : Versammlung .
Wiesbadener Anterflühungs - Mund . Abends 8 Uhr : Vorstandssibung .
Kesellschast „ Iiidekio " . Abends 8V - Uhr : Zusammenkunft .
Turnverein . Wends 8 - 10 Uhr : Turnen der Altersriege .
Wiesv . Turn - Kesellschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Iither - SlnS . Abends : Probe .
Zither - Kerein . Slbends 8V - Uhr : Probe .
Kriegerverei « „ Kermania - Kllemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

1W7 . 14 . October .

Barometer * ( MMmetsr )
Thermometer ( Celsius ) . .
DunWaünnnä (Millimeter )
Relative Feuchtigkett (Prse .)

Windrichtung « . Windstärke

Mgemmrc HimmelSanficht .

Regeuhöhe (Millimeter )

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

745,8 742,1
0,0 7,7
4,3 4 .9
92 62

S .W . ' S .W ,
stille . lebhaft .

thw . heiter . bedeckt .

9 Uhr
Abends .

740,2 7427
~

2 .5 3,2
4,5 4 .6

80
S .W .

78

schwach .
—»

bedeckt . -

8,0 —

Abends Regen mit Graupeln .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Termine .

Montag den 17 . October , Vormittags 9 Uhr :
Fortsetzung d . Versteigerung der zum Nachlaß der Frau Ober - Commerziemch

Simon Wwe . gehörigen Gegenstände Rheinbahnsträße I . ( S . beut . W
Vonntttags 11 Uhr :

Immobilien - Versteigerung der Erben des Georg Bechthold zu SchierM
im dortigen Rathhause . ( S . heut . Bl )

Fremden - Führer .

Hiiaigl . Schauspiele . Abends 6l/a Uhr : „ Lohengrin “ .
C' urhaus m Wiesbaden . Nachmittags 4u . Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel ’ sche K unst - A usstellun g - (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Öhr Abends .
üemfölde - fSallerle den Mass . Muast vereisee ( Uu Musenin ) ,

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

aiterthrams - Museum ( Wühehnstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 — t Uhr .

Bibliothek des AItertlm i>; s verelue . Geöffnet : Mittwochs
von 3 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Ä aturhidtorisches Museum . Während der Wintermonate
geschlossen .

Kaiser ! . 1 * <? st ( Rheinstrasse 19 , Schfltzenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Baiserl . Telegraphen - imt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter -
• brochen geöffnet .

Syaagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 ' / - Uhr .

« y » Rgoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 61/ « und
Abends 4 */i Uhr geöffnet Synagogen -Diener wohnt nebenan’Vreeehlseiie SAapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis «um
R ' ntnft der Dämmemng Castellan wohnt nebenan .

Kirchliche Anzeigen .

Katholische Pfarrkirche .
Sonntag den 16 . Oktober Abends 6 Uhr ist Rosenkranz - Andacht mit Legen .

Geld .

e. T .,

- oll . Gildergeid
Dukaten . . .
20 FrcS .- KkScke
Sovereigns . .
Fmperiales .
Dollars in Gold

Wechsel .

Umstersüm 168 .85 br .
London 20 .42 bz .
Paris 80 .40 bz .
Wien 162 .60 - 65 bz .
Frankfurter Bsitt -MScostv 3 °j«.
Reichsbank - Disconto 3 °/».

Co « rse .

Frankfurt , den 14 . October 1887 .

Geboren : Am 8 . Oct ., drm Glase : gehülfm Eugen Kilian .
N . Wilhelmine Louise Laura Eugenie . - Am 11 . Oct ., dem WctualE
Händler Anton Ebert e. T ., N . Emilie Catharine . — Am 13 . DcL de«

Tapczirer Martin Steinritz Zwillinge , e. S . , N . Joseph , und e
Marie . — Am 10 . Oct , dem Taglöhner Carl Schäfer e . S ., N . Earl

Christian August . , ,
Aufgeboten : Der Schmied Carl Gebert von Waldenburg . woM

daselbst , und Louise Romig von Ingelfingen , König ! . Württemb . Ober
amts Künzelsau , wohnh . zu Ingelfingen , vorher dahier wohnh . .

Verehelicht : Am 13 . Oct ., der Kaufmann Johannes Carl Ludwig
Theodor v . Lynker von Darmstadt , wohnh daselbst , und Emma Paulwr
Caroline Dern von Weilburg , bisher dahier wohnh .

'
,

Gestorben : Am 12 . Oct ., die unverehcl . Stiftsdame Elfriede vo»

Haugwitz , alt 69 I . 3 M . 7 T . - Am 13 . Oct ., Ottilie , T . bc8
Meisters Georg Hörne , alt 9 I . 5 M . 10 T . - Am 13 . Oct .,
und Marie , Zwillinge des Tapezirers Martin Steinritz , alt je 1 St . 77
Am 14 . Oct ., Pauline , geb . Machevheimer , Ehefrau des Bildhauers Joe »

Meuldermans , alt 55 I . 11 M . 17 T . - Am 14 . Oct , k-enriette , uneh -l.,

alt 14 T . Königliches Standesamt .

Auszug aus den Civilstands - Register «

der Stadt Wiesbaden .

Mk . - -

. 9 .55 9 .60
. 16 .10 - 16 .13
. 20 .32 - 20 .37
. 16 .70 - 16 .75
„ 4 .16 - 4 .20

ai
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15654

Gothaer Lebeus - Bersichmmgs - Bauk .

Haupt - Agentur Wiesbaden : 19

264

ÖIOIOIOW

August Ullmann
IO Bahnhofstrasse IO .

Badhais zur „ goldenen Kette
“

,

yg
*

Langgaffe 51 .

Bäder a | 5O Pfg . , im Abonnement billiger . 14901

Wegen vollständiger Aufgabe
meines

Schuhwaaren - Geschäftes
am hiesigen Platze

werden sämmtliche Artikel zu aussergewöhnlich billigen Preisen total $
ausverkauft .

Besonders mache die geehrten Damen auf die noch vorrftthigen

Otto Herz ’
—

"

hochfeinsten Knopfstiefel, Zugstiefel und Halbschuhe
aufmerksam und stehen hiervon

Proben im Schaufenster .

Hermann Bühl , Kirchgasse 2a ,

General - Agentur der Kölnischen Unfall -

Bersicherungs - Actien - Gesellschaft .

Unfall - , Reise - und Glasverftchernng .

ZI LeWoT
Gegründet 1850 . 6695

Vertreter : j . Bergmann , Langgasse 22 .

Gemeinsame Orts - Krankenkasse
z « Wiesbaden .

Die Stelle eines Caffirers , der mit allen in das Ver -

altungsfach der Cass ; fallenden Arbeiten vertraut sein muß ,
I durch einen erfahrenen und zuverlässigen Wann bis zum
. December d . I neu zu besetzen und wollen sich Bewerber
i den üblichen Bureaustunden den Gang der Geschäfte ansehen
«b darnach ihre Ansprüche stellen . Derselbe hat sämmtliche
imauarbeiten zu übernehmen und Gehilfen auf eigene Rechnung
umstellen . Cauüon ist der Cafseneinnahme entsprechend zu
lillen und sind Offerten verschlossen an den Vorsitzenden , Herrn
ir . Pritzer , Michelsberg 24 , bis zum 24 . October ein «

Wichen . Der Vorstand . 53

Fachverein der Schneider .

bitte Sonntag den 16 . Oct . Abeuds von 7 Uhr an :

hnzkränzchen im Saale zur „ Stadt Frankfurt “
.

g .
18

________ ________________
Das Comitd .

Filzhüte
‘ !jben in kurzer Zeit nach den neuesten Modellen gefärbt
^ fäyonnirt . Wilh . Weber , Modewaarengeschäft ,
E ___ große Bnrgftraste S .

Für junge Mädchen !
km ganz modernes , wnig getragenes , dunkelbl . Jaquet

j; breitem Eisvogel - Besatz sehr preiSwerth zu verkaufen .
ÜN _. b ' i Herrn Kürschner Giiberg , Kirchgasse 13 16638

^ n fast neuer Reisekoffer , gewölbt und zweitheilig , ist preis «
^ tblS M verkaufen . Räh . Bleichstraße 7 , 1 Stg . l . 15617



Gelte 42 Wiesbadener Lagblatt .

Taunu

15611

Wiesbaden . Odenkirchen

( Fortsetzung au » der,4 . Beilage .)

Hauro
Ein

bewan !

allein -
Sin

kann , f
eini

Stelle
Dffetti

Ein Kind findet gute Pflege in einer kleinen Familie
Schwalbacherstraße 63 , 2 Stiegen hoch rechts .

Verlöre «
ein Brillautriug . Dem Finder 100 Mark Belobnm
im „ Hotel Belle vue “ . Jg

Statt besonderer Mittheilung .

Paula Baer

Joseph Salomon

Verlobte .

Todes - Anzeige .

Hiermit die traurige Rachricyt , daß unsere gute
Mutter ,

Pauline Meuldermans
,

| am Freitag Früh 41/ * Uhr sanft verschieden ist .

Vater und Sohn .

Die Beerdigung findet heute Sonntag den 16 . Oct .
Vormittags 11V * Uhr vom Sterbehause , Frauken -

straste 20 , aus statt . 15616

Todes - Anzeige .

Statt besonderer Anzeige theilen wir hiermit Verwandten
und Bekannten mit , daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , unseren inniggeliebten Sohn ,

fxustav Bös
,

nach kurzem , aber schwerem Leiden heute Rächt 3 Uhr
im Alter von 6 Jahren zu sich zu rufen . ,

Wiesbaden , den 15 . October 1887 .
Die tiefbetrübten Eltern :

W . Bös und Frau .
Die Beerdigung findet Montag den 17 . Oktober Nach¬

mittags 2 Uhr vom Leichenhause aus statt . 15739

15751Herzlichsten , tiefgefühltesten

Dank
alle « Deujeuige « , welche uns bei dem herben Ver¬

luste unserer Johanna so liebevolle Theilnahme
bewiesen , diese so reich beschenkten und zur letzten
Ruhestätte geleiteten . Fr . Heim und Frau .

Danksagung .

Tiefgefühlten Dank sagen wir allen werthen Verwandten ,
Freunden und Bekannten , besonders Herrn Lehrer
Berninger und den Mitschülerinnen für die bei Be¬
erdigung unseres lieben , unvergeßlichen Kindes , Emma ,
bewiesene Theilnahme und für die so reichlichen Kranz - und
Blumenspenden . Ebenso sei den barmherzigen Schwestern
für die liebevolle Pflege der herzlichste Dank .

Die tiefbetrübten Eltern :
15183 Franz und Marie Leuner .

( Fortsetzung au » der 4 . Beilage .)

Wohnhaus mit Stall und 80 Rch . Acker , 10 Min . von
Stadt , für 8000 Mk . zu verkaufen oder auf längere « m
für 860 Mk . per Jahr zum 1 . Januar 1888 zu vermietbk
Näh . bei Ang . Koch , Langgasse 43 , I . iwws

Eine Wirthschaft auf gleich oder später gesucht . Offerte »
M . W . # 03 an die Exped . d . Bl . erbeten

Eine junge Dame wünscht ein Darlehen von 100 Mark auf
3 Monate . Off . unter J . Z . 100 haupostlagernd erbeten . 15707

400 Mk . werden gegen Sicherheit zu 5 ° /o zu leihen gefati
Offerten unter L . K , an die Exped . d . Bl . erbeten . 15733

____________
( Fortsetzung aus der 4 . Beilage .)

WMNk " ' Ein junger Kaufmann wünscht italienische
Stunden zu nehmen . Gefällige Offerte «

nut Preisangabe unter J 8 . 46 in der Expedition diescs
Blatter abzugeben . 75731

A . yonng German seeks an occasion to exercise the
english conversation for the german ; after
8 o

’clock at evening . Apply to the Office of this paper . 15603
Gesucht für einige Stunden des Tages ein kath . Fräulein

aus guter Familie zu zwei Mädchen daS befähigt ist , die
franz , und deutschen Schularbeiten und möglicherweise die
Klavierübungen zu überwachen , sowie zur Begleitung bei eöent .
Spaziergängen . Offerten unter X . Y . an die Exped . 15670

PerfoNsu , die sich « « biete « r

Eine pers . Büglerin s . Kunden . Näh . Kirchgasse 37 , Hh . 15694
Eine Frau sucht Beschäftigung im Bügeln .

Näb . Karlstraße 3 im Hofe links . 15650
Ein kräftiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Näh . Adlerstraße 1 , Hth . , Part . 15711
Eine Fran sucht Monatstelle . Näh . Goldgasse 2 a . 15663
Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Schwalbachrrstr . 63 . 15704

gaMR * » Empfehle Herrschaftsköchinnen , Zimmermädchen ,
Mädchen für allein , 1 Kinderfrau , mehrere Haur -

hätterinuen . Bureau „ Germania “
, Häfnergssse 5 . 15703

jüngere , ganz perfekte HerrfchaftS -

köchi « mit prima Empfehlungen sucht in einem
größeren Herrschaftshause Stellung durch Grünberg

' »
Bureau , Schulgasse 5 , Cigarrengeschäft . 15716

Mehrere Herrschaftsköchinnen und eine KüchenhauShalterin
empfiehlt Bitter ’ » Bursa « , Taunusstraße 45 . 15750

Eine gutempfohlene Herrschaftsköchin sucht Stelle zur An «-

hülfe durch Bitter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 15750
Eine feiubürgerliche Köchin sucht Stelle . Näh .

Grubweg 5 . 15698
Eine i « jeder Küche durchaus er -

,
fahreue Köchin ( Hannoveranerin ) f « M

gestützt auf gute Zeugnisse , passende Stellung . Näh .

Grabeustraste 3 , 2 St . 15697
Ein Mädchen vom Laude , welches gute Zeugnisse hat ,

sucht Stelle . Näh . Hellmundstraße 23 , Part . 15729
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15751

Hausarbeit . Näh . Marktplatz 3 . 15716

gesucht. A . Opitz , Hofkürschner , Webergasse . 15725

Rädchen zum Handnährn ges . Webergasse 44 im Laden . 15723

Hine Haudschuh « äheri « wird gesucht bei V . Sinz .

Webergasse 27 . 156t - 2

Ein Bügelmädche « und eine Waschfrau gesucht
Heleueustrsste 18 , Hinterhaus , 2 St . hoch . 15706

Gesucht siinb . Köchin , Mädchen f . allein , eins . Haus - und

Hvtel - Küchenmädchen d . Kitter ’ * Bur . , Taunusstr . 45 . 15750

Gesucht ein einfaches Mädchen für Küchen - und

Jppelstraße 7 .

Nähmädche «

"
Htel -Zimmermädchen empfiehlt Ritter ’ * Bureau ,

Bügeln und allen HauSarb . bestens erfahr .

. 7rmädchen f . Stelle d . Grünberg ’ s B . , Schulg . 5 . 15715
®

» in Mädchen mit guten Zeugnissen , welches auch im Kochen
. h,rt ist , sucht Stelle als Hausmädchen oder als Mädchen
Än Räh . Rheinstraße 80 , 3 St . h . 15669
°

ffiht Mädchen aus guter Familie , welches nähen und bügeln
.

®
r Stelle als Haus - ob . Zimmermädchen . Näh . Exp . 15656

eine anständige Frau mit einem 6 Jahre alten Kinde sucht
Sj,n , , ur Kühlung eines kleinen Haushaltes gegen freie Station .

Offelten unter K . 20 postlagernd erbeten . 15679

P - rsove « , die gesucht werde » »

Gesucht werden 1 Kammerjungfer , 1 Bonne , gute Köchinnen ,

oiffrefödironett , Hotelzimmermädchen , Kellnerinnen , Mädchen

M allein . Räh . d . Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 15712

Kindergärtnerin ges . Grünberg
’« Bur . , Schulg . 5 . 15714

Gesucht eine tüchtige Ladnerin für ein feines
Geschäft , ein gesetztes Fräulein zur Stütze der

Hausfrau , welches die Küche versteht , eine französische Bonn - ,

« ne feinbürgerliche Köchin zu 2 Damen , eine Hotelköchin ( Mainz ) ,

eine Beiköchin nach RüdMkim , ein tüchtiges Küchenmädchen und

ein Hausbürsche in ein Geschäftshaus (gute Zeugnisse ) durch das

Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 15703

tetttmeschneiderin L JÄ . Ä

ein älteres , selbstständiges Mädchen mit guten Zeugnissen
auf sofort gesucht . Näh . Mühlgasse 2 , 2 . Stock . 15570

Gesucht gegerr hohe « Loh « Mädchen , welche bürgerlich
kochen könnm , Haus - und Küchenmädch . , Kindermadch . u . solche
als Mädchen allein durch Frau Sehug . Hochstätte 6 . 14831

Bess . Kindermädchen s . Ritter ’ * Bur . , Taunusstr . 45 . 15750
Ein braves Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Helenen -

straße 16 , Borderh . 1 St . links . 15742
Ein fleißiges , reinliches Küchrnmädchen wird

gesucht im „ Hotel Alleesaal .
" 15731

Ein Mädchen für Hausarbeit und Bedienung von Fremden
gesucht Grünweg 4 . Haupthau » . 15749

Gleich gesucht
rin braves Laudmädche « ( evang . Conf .) , 25 — 26 Jahre , mit
suten Zeugnissen , das in der bürgerlichen Küche gut bewandert

und Hausarbeit versteht . Nab . Exped . 15674
Em Mädchen mit guten Zeugnissen , welches bürgerlich kochen

kann , wird auf gleich gesucht Wedergasse 15 , 3 . Stock . 15 ^ 62
ein anständiges Mädchen , welches die feinbürgerl che Küche

gründlich versteht und etwas Hausarbeit übernimmt , wüd zu
zwn Damen gesucht Stisistraße 36 , 1 St . 15667

« in tüchtiges Mädchen für kleinen Haushalt als allein
irfucht Mainzerstraße 15 , 1 . Etage . 1568 .

®in in allen Handarbeiten , sowie Maschinennähen geübtes
lunges Mädchen aus guter Familie wird als Zweitmädchen
»esucht Etlftstraße 36 , 1 St . 15667

ui .
^ rsseres Mädchen zur Pflege einer leidenden Dame

, 9 ' et und 1 desgl . für nach Frankfurt , 1 tücht . Köchin ,

tw^ stbrliche Köchin , 1 Restauranonsköchin , Hausmädchen ,
^ . Ukn für allein und mehrere starke Küchenmädchen sucht
brBnberg ’ * Bureau , Schulgasse 5 , Laden . T

1

( Forstetzuag au » der 4 Beilage . )

Gesuche :

Das landw . Institut Hof Geisverg
lucht Wohnungen mit und ohne Pension für Schüler . Offerten
mit ausführlicher Angabe der Preise wolle man bei der Exped .
d . Bl . bis 20 . er . niederlegen . 15648

Eine möblirte Wohnung
von 4 Zimmern mit 6 Betten , Küche rc . , Part , oder 1 . Etage ,
zu miethen gesucht . MiethpreiS nicht über 200 Mk . monatlich .
Offerten an das Neiseburea « , Taunusstraße 7 . 15682

Bugeboter

ArlnlnhQallpa Q/L Parterre , ist Salon und 1 — 2

MUUipilballOü Zimmer möbl . zu verm . 15637

Gustav - Adolfstraste 8 ist di - Bel - Etage , bestehend
aus 5 schönen Zimmer « , Küche « vd Zubehör ,
preiswürdig zu verwietheu . Näh . Parterre . 15635

Langgasse 43 ist die Bel - Etage , 4 Zimmer , Küche re . , zum
1 . April 1888 sehr billig zu vermiethen . Näh . daselbst
bei Aug . Koch . 15676

Louisenstraße 43 ist eine Mansard - Wohnung an ruhige
Leute zu vermiethen . 15622

Schwalbacherstraße 33 , eine Stiege links , sind zwei schöne ,
möbl . Zimmer einzeln oder zusammen zu vermiethen . 15664

TinnertSonnenseite , möblirte Bel -
I « Ullllbbirabbo T ’

vj Etage und Hoch - Parterre

mit od . ohne einger . Küche u . einzelne Zimmer zu verm . 15628

Wilhelmstraße 18 in der Bel - Etage ist eine abge¬
schlossene , möblirte Wohnung von 5 Zimmern , Küche ,
Kammer rc . vom 15 . November ab zu vermiethen . Nähere »
b i Georg Bücher . 15661

2 Zimmer u . Küche billig z . verm . Räh . Hellmundstr . 37,1 . 15727

Ein auch zwei neu möbl . Zimmer sind auf sof . oder später billig zu
verm . R . Neugasse 4 , Neubau bei Gärtner Denzer . 15649

Gesucht zum 1 . November ein znver -
lässiges Mädchen für kleine Kinder und HauS -

” arbeit . Meldungen Vormittags bis 10 Uhr und
Nachmittag » nach 5 Uhr Adolphstraße 4 , 1 . Etage . 15629

Ein tüchtiger Bantechuiker , der selbstständig ist , für außer¬
halb gesucht . Räh . Schwalbacherstraße 33 im Laden . 15613

Ein tüchtiger Maurerparlier für sofort
gesucht . Näh . Exped . ißest

8 — 10 tüchtige Maurer
rüden an dem Ringofenbau von Rückert & Zis * an der

Erbeheimerstraße dauernde Arbeit . 15677

« rnndarbeiter gtfg * 9eML ■ * ® S
Jg . Koch sof . gesucht d . Grünberg

’s Bur . , Schulz . 5 . 15714
Wir suchen einen mit guten Schulkenntnissen versehenen

Lehrling gegen monatliche Bergütuug . Wiesbad mer
Brurmeu - Cowptoir , D - mbachthal 9 . 15658

Ei « Knecht gesucht Steiugasse 32 . 15636
Ein Knecht gesucht Helenenstmße 24 . 15695

Ein möbl . Zimmer ( fep . Eingang ) zu verm . Mauerg . 19 , II . 15657

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Schulderg 6,1 . Stock , bei

Lehrer Schickei . 15647

Ein möbl . Zimmer zu verm . Schulgasse 2,1 Stiege links . 15705

Ein Fräulein kann mit einem Fräulein Antheil an einem

Zimmer haben Rerostraße 18 , Hinterh . 2 St . 15623

Lade « in der Rähe der Infanterie - Kaserne billig zu vermiethen .
Näheres Louisenstraße 43 . 15621

Junge Leute erhalten Kost und Legi » Grabenstr . 3 , II . 15709

Aust . , j . Leute erh . Kost und Logi » Bleichstr . 37,1 St . l . 15730
Tin j . Mann kann sch . Logis erh . Schwalbacherstr . 67 , II . 15630

, . | Ränl . Arbeiter erh . Schlasst . Hochstätte 10 bei Haxel . 15665

15714 * Ein Arbeiter erhält Kost und Logi » Rerostraße 16 . 15685
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15721

zu gewerbliche « und Breun - Zweck en denaturirt ,

15619

15756 V . Thiele .

15672

zu

F * guter Säulenofen zu
verkaufe « Webergafse 86 . 15620

H . J . Vlehoever , Marktstraße 23 .
F . B . Hannschild , Rheinstraße 17 .
C . Melsbach , Taunusstraße 39 .

Gasthaus
„

Zum Täubchen “

,

Heute Sonntag :

Metzelsnppe .

Morgens : Onellfleisch , sBratwurst
und Sauerkraut .

Eine durchaus ehrbare Familie
ist durch meh jährige schwere Erkrankung des Vaters unver¬
schuldet in die bitterste Roth gerathen . Edle Menschen werden
daher um schnelle Hülfe gebeten . Gütige Unterstützungen wolle
man unter J . A . 14 poftlag . Wiesbaden einsenden , 15640

Materialwaaren , Metzgergasse ,
ggj — ■ ■■■ ■„

Niederlagen
von

garantirt reinem Medicinal - Tokayer
in Flaschen ä4 @ , 60 , 110 Pfg - und ganzen Flaschen ä
8 Mark befinden sich der

Heilmagnetismus .

« u schmerzhafter chronischer Blasensntzüudnng
« ,t Krampf , welche bisher aller ärztlichen Kunst
gespottet , hab - ich seit 8 Jahre « gelitten . Nach zwei -
maliger Behandlung durch Herr « Heilmag « etisenr
Kramer t « Wiesbaden , Dotzheimerstr . S , war ich
vollständig geheilt « nd fühle mich seit 14 Tage « wie
neugeboren . Zu dieser Beröffeutlichnug dräugt mich
uicht « ur die Dankbarkeit , sonder « auch Menschen -
pflicht « nd gerne will ich andern Leidende « « och
nähere Ansknnft ertheile « . B i er st ad t bei Wies¬
baden , IS . Oktober 1887 . Wilhelm Rohde ,
Gntsbefitzer äuf „ Hof Lindenthal " . 1574z

Für Rentiers oder prns . Beamte bietet sich Gelegen¬
heit , auf leichte Art ein gutes Nebeneinkommen
W verschaffen , wenn sie für ein hier am Platze bestehendes
Lebens - und Mttitär -Berficher « « gs - Bnreau gegen
sehr hohe Provisionen arbeiten würden . B . i Erfolg wird
sogar ein Fixum garantirt . Adressen mit Angabe von
Referenzen sind unter der Aufschrift H . 0 . 1410 an die
Exped . d . Bl . zu richten .

— "

■ empfiehlt sich den geehrten Damen
P ^ arbeite « aller Art sowohl in als außer dem Hause .

Nah . Adelhardstraße 23 , Vorderhaus .
________

Ofenrohre nach Maas gearbeitet per Kilo 50 Pfg ,
'

15634 B . Sauer , Schlosser , Hochstätte 22 .

Hotel Trintliaiiiiner
,

Mühlgasse 8 »
Heute Abend : Gans in ftel £ e , Hasen - Bacont

BEasen - Braten , Salmi von Behhühnern .
Culmbacher und Frankfurter Bier .

15624 FfftMZ Lorch , früher Küchen - Chef .

Klostermühle .

« iS
Von Montag de « 17 . bis Mittwoch den IS . d . Mts .

verkaufe ich

„
Zum Karpfen, “

Löberklös t » . Sauerkraut , HaseurageiU ,
Sachscnhäuser Acpfelwein

 per Schoppe « 16 Pf . 15735

» ä Restauration
„

Zur Eule
“

, Ä
,

Von heute an la neuen Aepfelmost per Schoppen
18 Mg .

________ Achtungsvoll Ang . Knapp . 15
'

00

Iso $ 1‘ Weine und Champagner ,
® » O „ Sud - Weine ,

3 ® « Burgunder - Weine , 156 . 5
80 „ ff . Cognac ,

n ,
div . Spirituosen

billigen Preisen . ft . Baumbach , „ Hotel Vogel
"

,

Empfehle heute Früh eintreffende echte
Egm . Schellfische , frischen
Rheinsalm im Ausschnitt & Pfd .

W . Mk . 2 .60 , Ostender Seezungen

m x Qn m £ r
Mk . 1 .40 , Makrelen 50 Pfg ,

Petermannchen MPfg „ Flußzander Mk . 1 , RheinhechteMk . 1 ,
sowie die besten Auster « (Whitstable ) ä Dtzd . Mk , 2 .
15726 l

^
oh . Wolter , Fisckhandlung , Mauergasse 10 ,

Medieinal - Leberthrau
fernster Qualität empfiehlt
15631 C . Melsbach , 89 Taunusstraße 89 .

Ern Wittwer , 40 Jahre , mit HauS und Geschäft , wünscht sich
mrt eine « evangelischen Mädchen oder Wittwe ohne Kinder ,
in den 30er Jahren , welche häuslich und guten Charakters ist und
etwas Vermögen besitzt , zu verheirathen . Ernstgemeinte Offerten
mit Photographie unter M . W . 38 hautpostlagernd erbeten .

NB . Bild wird sofort zurückgesandt . Verschwiegenheit auf
Ehrenwort . Offerten bis längstens 25 . d . MtS . 15691

Schöne Uubekanute
,

mit stehender Feder auf dem Hute , welche am Freitag Abend
gegen b Uhr rn der Wilhelmstraße begegnet ist , wird um ihre
Adresse postlagernd unter A . B . 100 gebeten . 15646

Gasthaus „ Zum Ankern ?
Heute von 4 Uhr an : Concert .

P693
______________________

Wilh . Hossfeld

Zur Eule ,

*■**

Heute Sonntag von 4 Uhr an Frel - Conc « » .
wobei gute Speisen und Getränks verabreicht werden
15698 Hochachtunasvoll Aug . Knapn .

Weinstube Grabenstrasse 28 ?
Heute Sonntag : Gans mi .

Kastanien , Hasenbraten „ nd
Hasenpfeffer , gebratene Hahu - v
und Ragout rc .

Höflichst ladet ein
15713 ft . K . Kretsch .
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it

Photographie - « nd Poefie - Aldums ,
n

t

ft

i

13 Kirchgasse 13 .15734

! ! Betttücher ! !

Adolf Brühl ? Architect .15719

9

sowie alle feineren
i

163

n

15720

Meine Werkstatts befindet sich jetzt Hochstätte 22 .
B . Sauer . Schlosser .15633

e
n

n
0

Cigarren - und Cigaretten EtniS ,

Brieftaschen ,

Photographie - « nd BifiteS - Laschen ,

Portemonnaies ,

Handschnhkaste « ,

Tchmnckkaste « ,

Näh - « nd Reise - Neeeffaires

verkaufe von heute ab für die Hälfte des Preises .

NB . Ebenso eine große Parthie Schmttcksachen in Schwarz und Bunt .

Sämmtliche noch auf Lager habende

Reise - « nd Handkoffer ,

Reisetasche » mit « nd ohne Einrichtung ,

Damevtasche » ,

Conriertasche « ,

Toneistentaschen ,

Promenadentasche « ,

W
*

Mein Baubnreau nebst Wohnung
befindet sich von jetzt ab Karlftratze 1 ( Ecke

Dl . Lugenbuhl
( G . W . Winter ) ,

20 Marktstraste 20 .

in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen . Reparaturen und Umänderungen werden bestens besorgt ,

Adam Gilberg ,
Kürschner ,

Em fehlerfreies , truppmsrommks Reitpferd zu kaufen ge¬
sucht . Offerten mit billigster Preisangabe unter R . B . 42

an die Exped . d . Bl . erdeten . 15753

M « fik - J » str « mente .

Vorzügliche Pianiuos auS den besten Fabriken ;
Bioliven , ViolaS , Celli , Zither « und Guitarren eigener
Fabrikation . Aeeordeons , Klavier - Automaten ,
Auis , Bogen , Saiten , sowie alle sonstigen musikalischen

Artikel . Größte Auswahl in Mufikalien .

Pianos zu vermiethe « . Alte Instrumente werden
in Tausch genommen , auch angk kauft . 8334

« ehr . Wolff ? Wilhelmstraße 30 .

150 Ctm breit , 240 C.tm . lang , schweres HauSmacher
Halbleinen , gesäumt , L Mk . 3 das Stück ,

160 Ctm . breit , 240 Ctm . lang , schweres HauSmacher

Halbleinen , gesäumt , & Mk . 4 das Stück ,
160 Ctm . breit , 250 Ctm . lang , schweres Hausmacher

rein Leinen , gesäumt , L Mk . 4 . 50 das Stück ,

160 Ctm . breit , 250 Ctm . lang , schweres HauSmacher
rein Leinen , gesäumt , ä Mk - 5 das Stück ,

sowie alle feineren Sorten Bettleine « empfiehlt

( Tsie fo beliebten Seifen , mit Veilchen - , Rosen - und

Pfirfichblüthe « parfümirt , in Paqueten ä 3 Stück ,
ä 40 Pfg . das Paquet , sind wieder vorräthig bei

C . Melsbach , Taunusstraße 39 .
H . J . Viehoever , Marktstraße 23 .
F . B . Blaunschild , Rhnnstraße 17 .

Billig zu verkaufen : 1 Bett , 1 zweithür . Kleiderschrank
nie 24 Mk ., 1 gute , vierschubl . Kommode in Nußbaum für

Mk . , 1 gute Console für 22 Mk . , 1 Schreibpult mit Schränk¬
en , 1 einthür . Kleiderschrank (saft neu ) für 20 Mk . , 1 zweithür .

Nußbaum - Schrank für 30 Mk . , 1 sehr guter Regulator , 2 Sessel ,

fische, Bettstellen mit Strohsäcken u . s . w . kleine Schwa ! -

backerstraste 10 , Part , links , ___________________
15747

Krankenwagen mit Stahlrädern , fast neu , für 175 Mk . und
ttn ov . Marmortisch billig z . verk . Oranienstraße 13 , II . 15591

6606

J .
Komes

,
Marktstrasse 17

Ä "
1

" Ld I Billigste
Regenmäntel i Frise , I UrnwA !
Kindermäntel j Plüsch . [ * * vwv .

Grosse Auswahl prachtvoller

Winter - Mäntel
Weissgerber ,

I
U

"
5 grosse Burgstrasse 5 . 15605 |
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,
® tofjbritaMniett . Die neuste Demonstration in LondonI Eine

Ichreiende Menge beschäftigungsloser Personen mit schwarzen und

m8°
q

am Freitag zum Lordmayor , welcher sich
iedoch weigerte , die Leute zu empfangen . Die Menge wurde dadurch sehr
erregt und begab sich nach Stepneh Green , wo die Polizei patroullirt .

lMe - da man Ruhestörungen befürchtet . Die Demon -
stranten begaben sich hierauf nach der Fleet - Street vor das Redaclions -
Bureau des „ Standard '

, too man schrie und pfiff , bis die Polizei einschritt,
welche die rm Zuge befindlichen rochen und schwarzen Fahnen weguahm
und dm Haufen zerstrmte .

Ein vollständiges Bett , mehrere Kinderbette « , Anszieh -
Tisch ' Nähtisch , Kiuder - StrohsScke von

70 Pfq . an , Kücheuschrauk mit Glasaufsatz billig zu
verkaufen Schwalbacherstraße 27 , Hinterh . 1 St . r . 15673

Deutsches Weich .

* Der Kaiser gedenkt nach seiner Rückkehr von Baden am 24 . Oct .einer Einladung des Oberstkammerers Grafen Otto zu Stolberg -Wernigerode
zu entsprechen und sich zur Theilnahme an einer größeren Jagd von hier
am Nachmittag des 24 . October nach Wernigerode zu begeben . Am nächsten
Tage , am 25 . October , nimmt der Kaiser dann an den gräflichen Jagden
theil , nach deren Beendigung derselbe noch am Abend desselben Tageswieder in Berlin Eintreffen wird .

.
* Die Kaiserin ist seit Beginn dieses Monats an der Fortsetzungdes Kurgebrauchs verhindert acwesm und hat seitdem auch an der Geselligkeit

nicht theilnehmen können . Nunmehr ist Ihrer Majestät jedoch ärztlicher¬
seits der weitere Kurgebrauch wieder gestattet worden .

, ,
* Heber das Befinden unseres Kronprinzen ist dem „ B . T ."

folgendes Telegramm seines Londoner Korrespondenten zugegangen , welcheseine erwünschte Wendung zum Besseren meldet . Es lautet : Ich erhalte
weben aus Baveno . folgenden erfreulichen Bericht : Der Zustand des
Kronprinzen verbessert iich täglich , die Stimme wird deutlicher und Con -
^ stionen sind in nur sehr geringem Maße vorhanden . Der Aufenthalt in
« « veno scheint dem hohen Herrn nach jeder Richtnug hin sehr gut zubekommen ; seine Zimmer liegen nach Süden und die ganze Billa ist durchwarme Lust geheizt . Wegen des schlechten Wetters konnte der Kronprinzam Sonntag nicht ausgehen ; sonst unternimmt er täglich zweimal Spazier¬
gänge , die ihm sehr gut b -kommeu .

8

* Heber deu Gesundheitszustand des Königs von Württem¬
berg erfahrt man aus Stuttgart , 14 October : Die Berathung de ?
Kreisphystkus Marc mit dem Leibarzte des Königs ergab , daß der Zustand^ ^ ? ' Me , ^ eren Erkrankung seinerzeit die Berufung Marc 's nothwendia
machte , sich befriedigend gestaltete . Wenn hiernach eine erfreuliche Besserungm dieser Richtung sich ergab , so muß andererseits hervorgehoben werden ,daß dre früheren Veränderungen der AthmungSkreiSlauf -Organe fortbestehcn
deßhalb erscheint auch im kommenden Winter ein Curaufenthalt im Süden

Dann wird voraussichtlich unter andauernder Schonung und
J ?u»

lt ^ Jtc£Ir^ ett | tiaItun9 störender Einflüsse die Gesundheit der Königs sichWetter oefestrgen .
ät, ! r i,ic Juangriffnahmc verstärkterer Be -

sesttgungen von Graudenz und Thorn werden in ur -terrichteten Kreisen
^ ltatigt , daß cs sich dobei um Ausführungen eines

ganzen Systems von Vorschlägen handelt , welche vor längerer Zeit die
Festimgsbaucommissron unter dem Vorsitz des Kronprinzen gemacht undder Entscheidung des Kaisers unterbreitet Hai . Im Zusammenhänge damit
stand eine Reise des Kriegsmlnisters in die östlichen Provinzen , welcher die
dortigen Befestigungen behufs der vorgeschlagencn Erweiterung u . s. w .n Augenschein genommen hatte . ES heißt , die Ausführung der geplantenBauten wurde im Frühiahr in Angriff genommen werden .

* Reichsverficheruirgsamt . Dem BundeSrath ist der Entwurfeiner Bermduung , betreffend die Formen des Verfahrens und den Geschästs -
aang deS Reichsversicherungsamts , sowie das Verfahren vor den auf Grundder Gesetze vorn 5 . Mar 1886 und 13 . Juli 1887 errichteten Schieds -
gertaiten zugegangen . Es werden dadurch einige Bestimmungen der früheren
Verordnungen auf diesem Gebiet an der Hand der bisherigen Erfahrungen
abgeändert , sodaß eine Vereinfachung der Geschäfte eintritt Beispielsweisesollen „ in den Sitzungen nur solche Angelegenheiten erledigt werden , welche
nach Vorschrift der Gesetze oder ihrer besonderen Bedeutung eine solcheerfordern , wahrend alle einfacheren Sachen durch die der Revision des
Vorsitzenden unterliegende Decretur der mit ihrer Bearbeitung beauf¬
lagten Mitglieder zu erledigen find .

"
Ferner soll künftig in erforderlichen

Fällen nur ein Berichterstatter ernannt werden . Während ferner bishe >-
Zahl der | tnmte6enben richterlichen Beamten auf zwei nebst zweiStellvertrelern beschränkt war , sollen von jetzt ab richterliche Beamte und

& “
™ lei "CrtsCter erforderlichen Anzahl ernannt werden ; „ um° ? er auch für den vorübergehenden Bedarf , insbesondere bei anßergewöhn -

lrcher Anhäufung von Recursen , richterliche Beamte in ausreichender ZM
3’tAJ° nxtIen' D?? rC dieselben für die Dauer ihres Hauptamtes

erscheint es rathsam , den Reichskanzler zur zeitweisen Heran -
Auna weiterer richterlichen Kräfte zu ersuchen " . Endlich sollen im Interesse
£er Veschleunigung des Geschäftsganges Protocolle über die Urtheils -
mtr6^ Uün»

U”
kBef* met Äer Zuverlässigkeit dieser Urkunden , sowie die Urtheileaußer von beut Vorsitzenden , dem Berichterstatter bezw . dem Protocoll -

ML LN -L Ä ” “ b » Kiwitt «« « .

Ausland .
» Frankreich . Die Caffarel - Nffaire ist jetzt zu einer Boulanger -

? ^ atmyetoalben - ® et .I “ m <nonbirenbe General des 13 . Armeecorps hatbekanntlich mehreren Berichterstattern , di - zu ihm nach Clermoni - F - rrand
gekommen waren , um ihn wegen seiner Stellung zur Affaire Caffarel und
Limousin zu interviewen , Erklärungen abgegeben , welche direkt aeaen de »
Kriegsminister Ferron gerichtet waren . Leneral BoÄmger b -kÄtet"

der Skandal sei in Scene gesetztUrben
"

um ihn , Boulangerten , unb ferner bestritt er die Richtigkeit bei vom KrieasmiMs . ?^
reUbt * ral ?8t^ u6 ^/ ^ glich der Gewehrfabrikation gemachten

^
Mittbln,,? "

Er schloß seine Auslastungen an alle Berichterstatter mit der
nicht zu vergessen , daß die ganze Affaire gemacht sei , um ffi» ^ “5derben . Dieses Austreten eines Mlstärs gegen feinen Vorgesetzten a ? rr'

, ,
® in General darf ohne Erlaubnitz des Krieasminn .^

'
nichts veröffentlichen ; General Boulanger setzt sich darüber
kritisirt ein - amtliche Handlung seines Vorgesetzten abfällig unbder ganzen Regierung eine schmähliche Anschuldigung in ' s Gesicht
Kriegsmmlster hat denn auch dem General telegraphisch Rechenschaft &
feine Aeßerur .gen abverlangt , welche die Blätter berichteten . Der "
antwortete ausweichend unb fügte bie neue Unverschämtheit himu « S1
bte betreffenben Blätter nicht , ber Kriegsminister möge ihm dieselben
M bas kategorische Verlangen des Ministers , zu erlläten , ob ba1

’
m

"'
richtetettichtig sei , mußte ber General bie Richtigkeit zugesteben .
nlimster hat bann sofort einen breißigiagigeu strengen Arrest die iS
Disziplinarstrafe , über ihn verhängt und wirb über das Weitere A
Ministerrath berichten . General Boulanger hat bie Strafe imtoiE
schon angetreten . , Es kann keinem Zweifel unterliegen , daß der
zum Mindesten sein Commando verliert . Die gemäßigten Blätllr

" N
ligen das Vorgehen des Kriegsministers und berufen sich babfi auf
langer g eigene Autorität , der am 2 . Februar 1886 in ber Kammer akbie Angelegenheit des General Schmitz zur Sprache gebracht toorbenVJ,wörtlich sagte : „ So lange ich Chef der Armee bin , hat die Arm

"
2

zu kritisiren , sondern zu gehorchen ." Falls Boulanger wirklich die Arm »verlassen sollte , meinen di - Radicalen , werde dies zu großen Unrahführen ; worin sie allerdings recht haben können , da man nach ben botet
”

kommenen Dingen Boulanger Alles zutranen kann . Doch ist Boulavc »b - ' der gegenwärtigen Lage außerstande , eine Bewegung mit wirklich
Aussicht am Erfolg zu unternehmen . Begreiflicherweise drängt der 2
Boulanger letzt alles Andere m den Hintergrund . In einer Versammlung
der radicalen Pariser Deputirten soll Clemenceau erklärt haben , e

” S
über bie Demission des irrsinnigen Kollegen Billeneuve für den Fall «
Boulanger die Armee verlassen unb Pariser Depulirter werben wolle 8 ,gilt allgemein als ausgemacht , daß Boulanger bas Kommando

OTMlIttC ^ 1,I ^ 8r n -icBt ^ eba1Iten werbe . Wahrscheinlich wird
Absctznug burch seine Demission zuvorkommen . Von sämml -

lichen Berliner Blattern wird das Vorgehen des Pariser Robinets aeaen
Gmutzthuung besprochen unb baran bte Erwartung ge-tnupft , daß der Kriegsminister Ferron aus diesem Konflikt als Sieger her-

« rrÄn ? brde - Clemenceau läßt neuerdings durch die „ Ag . Hab ." dem-n-tiren , daß eine Versammlung von radicalen Pariser Deputirten stattge -
funden habe , worin er fich über bie Eventualität der Demission Bon -
langer s ausgesprochen hätte . Das Projekt , Boulanger zum Pariser T --
putirten zu machen , ist damit nicht geleugnet . „ France " anerkennt ba6
Boulanger bie Disziplin verletzt habe , findet jedoch die Strafe zu hart

bringen lange Artikel über die Bettü ereien des(Srafen b Anblau . Derselbe wird dieser Tage aus der Liste der Mit -
glieder des Jockey - Clubs gestrichen werden . Er war dort sehr beliebt , od-

hielte . Herr v Rothschild , der ihn wohl leiden

,
w °Lte . s° ll mit Vorliebe gegen ihn gesetzt haben . Auch in seinem Wahl -

war er sehrbelrebt , obgleich dort jedermann seine Geldverlegen .
lcte «r

""7rl £tt £ Verpflichtungen sollen 900,000 Francs betragen - kannte .
? !° Il ' Eschreitungen seines Privatlebens wirkken übrigens auch auf seine
l!0!1 &$ l $

.altmig . Unter dem Kaiserreich WM d ' Anblau eifriger Imperialist ;bas hinbertc ihn aber nicht , baß er sich später vom Herzog von Anmale
LM Sr ° ß °n Thest seiner Schulben bezahlen ließ . Allgemein wird der
^ °

» LSain - D,auveur , der Gatte der in den Fall Rattazzi verwickel -
ten Blanche Costarb , bedauert . Schon 63 Jahre alt — er ist heute 65 -
herrathete er diese Dame ans Liebe und verfeindete fich deshalb mit seiner
ganzen Familie . Die Costarb war früher eine Putzmacherin , genoß übrigen «
keines guten Rufes , da sie während des letzten Krieges Lieferungen ge-
wacht und deshalb beinahe vor die Gerichte gekommen wäre . — De/Jusliz -

a zeau demnfionirte wegen andauernder Krankheit , was viel-
^

'
Zt nist dem Caffarel - Boulangerskanbal zusammenhängt . Sobalb Gr - vy

nach Paris zuruckgekehrt ist , was wahrscheinlich morgen ber Fall ist , wird
Rouvter etnen Ersatz suchen . Man spricht von Martin FeuWe , bem ehe-
maligen Justizminister unter Ferrh . - Die „ Franks . Zig ." erfährt von
flinhB^ trb Äe,Ime,te' rbA die Verhandlungen zwischen Frankreich unb @ng-

» beSQr^ Urei =^ ana18 Nächste Woche einen für(Snglanb besonders günstigen Abschluß stnbcn werden . — Nach den neueste «
Depeschen beschieb Präsident Grsvy bei seiner Ankunft in Paris sofort
^ »

E " rren Wilson , Ronvier unb Ferron zur Konferenz zu sich Die Polizei¬
posten von d Anblau s Hause finb zurückgezogen . b ' Anblau soll sich in Pari «
bei einer hochgestellten Persönlichkeit aufhalten . — In der Hochschule für
Medicm zu Paris entstand am Freitag wegen Zulassung einer Dame jur
Prüfung ein tumultuarischer Zwischenfall . Die Studirenden
protestirten unter Schreien , Pfeifen unb dem Rufe : „ Es lebe Boulanger !'

gegen die Zulassung ber Dame , so daß der Schulact ausgesetzt unb die
Concurrenz - Prufung verschoben werben mußte .

H 6
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Kandek , Industrie , Statistik .

Vermischtes .

* Die Uniformen König Ludwig ' - II . von Bayern , welche
kürzlich dem königlich bayerischen Armee - Museum überwiesen worden sind ,
werden demnächst in München zur Ausstellung gelangen . Die Sammlung
dieser Uniformen umfaßt die große bayerische FeldmarschallS -Uniforrn , in
welcher ursprünglich der König brigesetzt werden sollte , und welche zu
diesem Zwecke zum Bedecken der Leiche berests zertrennt war , bis der
Befehl erging , dem Könige das St . Huberiusornat anzulegen , in welchem
altem Herkommen gemäß , die Wittelsbacher Regenten beigesetzt werden .
Dieser reihen sich die Uniformen aller derjenigen Regimenter an , deren
Chef , bezw . Inhaber der König gewesen ist . EemerkenSwerth ist , daß die
preußischen Uniformen sowohl im Schnitt , als in den Tuchfarben Un -

correctheiten ausweisen , die zu der Annahme Berechtigung geben , daß
fie in Bayern anstatt in Preußen angefertigt wurden .

* Ein schweres Gewitter mit dichtem Schneetreiben ging
am Freitag in Köln nieder . Dächer , Plätze und Straßen tragen die

weiße Winterdecke .
* Gegen das Schlafen bei offenen Fenstern äußert sich Pros .

Dr Virchow folgendermaßen : DarAusströmcn verdorbener Luft erfolgt
nur bei Verschiedenheit der Temperatur , es unterbleibt , wenn die kalte

Außenluft auch bereits das Zimmer erfüllt . Dann können jedoch bedenk¬

liche Krankheitserscheinungen eintreten und manche Personen haben an
dieser irrigen Ansicht schon ihr Leben eingebüßt . Uebrigens findet eine
Ventilation auch bei geschlossenen Fenstern statt , nämlich durch die Wände ,
und selbst durch die dicksten Wände ( d . h . wenn fie gut ausgetrocknet sind ) .

* Geschenke für den Papst . In Mailand sind gegenwärtig
im Palazzo del Seminario die Geschenke ausgestellt , die Ober - Italien
dem Papste aus Anlaß seines fünfzigjährigenPriesterjubiläums
darbietet . Der Catalog weist gegen neunhundert Nummern auf . In‘
erster Linie ist es die Frauenwett tn Klöstern und im Laienhause , die sich
durch prachtvolle und reiche Arbeiten hervorgethan . Da sind Kirchen -

qewänder in den feinsten und geschmackvollsten Stickereien , Altartücher ,
Meßgewänder , Stolen , Betkissen , Pantoffeln in unendlicher Anzahl , dann

auch Leibwäsche , manche Zimmer voll in reichster Auswahl , daß sich ein

königlicher Hof damit versehen konnte . Möbeln und Gerathschaften , Altäre ,
Betpulte gingen aus den ersten Werkstätten hervor . Gold und Silber ,
Edelsteins aller Farben prangen in Gestalt von Monstranzen , Kreuzen ,
Bechern , Brodkörbchen , Oelgefäßen und schweren Lampen . Ein etwa

meterhohes Modell des Mailänder Domes mit all ' seinen zahllosen Zier -

rathen ist ein wahres Wunderwerk minutiöser Holzschnitzerei . Einige
Reihen von Flaschen beherbergen Liqueure , die man leider nur dem Augev -

schein nach beurtheilen kann ; gewiß sind sie aus gutem Hanse ; ebenso die

Zuckerwaaren , die reichlich vorhanden sind . Das seltsamste Obiect der

ganzen Ausstellung ist aber eine Rtesenwachskerze von 126 Kilogramm

Gewicht , über 3 Meter Länge und etwa 3 Decimeter Dicke .

ff0 . » 42
__ _ _______ ___ ___

Der mit der russischen Kaiserfamilie auf Besuch in
. Rutzkitt »» . . ygitäitefte Sohn des Zaren ist an den Masern

Kopenhagen
» n

daselbst eingetroffen . Die Abreise des Zaren
erkrvnlt . 2ttbarz -v

worden . — Die russische Regierung hat der
ausWeiter - sverim

Pension für die bulgarischen Flücht -
xatlyNews » i ^ her 100 Rubel p -r Mann monatlich betrug ,

l ' ? ^ > Ru ?el vermindert und gleichzeitig ist den Flüchtlingen mitgetheilt
auf 2° ^ die PensionSzahlung bald ganz werde eingestellt werden . Die

Men Personen sollen in die russische Armee eintreten . ( Aha !
körp-rsich ^ US . *

tief in den nicht immer gespickten Geldbeutel greifen .
Läl -rchen 3 ° r

bWUB9f0utooij Wremja
" mittheilt , sind in dem Budget für

Red .) —
aIg 450 000 Rubel für den Bau von orthodoxen Kirchen

1888 Wovwzen angesetzt , also 250,000 Rubel mehr als im
in ^ « ^ daet Außerdem sind 100,000 Rubel für den Bau von Pfarr -
lehien Budg -

- ^ M -ch-katholische Priester in Westruhland bestimmt , auch

Blätter , daß „zur Stärkung deS rechtgläubigen Elements in

^ ^ n -^ on der Regierung noch weitere Schutzmaßregeln für das kommende

Ur in Aussicht genommen seien .
3

* m . tlaarierr . Der Metropolit Clement suchte beim Fürsten eine
„ tm » UM demselben seine Ergebenhest auszudrücken und sich gegen »

Ä ^ m Vorwürfe , daß er illoyal sei . zu vertheidigen Die Audienz

Ü.
"

. »? b!wWgt Man meldet der „Pol . Corr .
" aus Sofia , daß dieses

m-inck Clement
' s in Sofia großes Aufsehen erregt hat , da man darin

„ SckM der Zankowisten zur Annäherung an den Fürsten steht .
' "

wie die Riforma
" erfährt , verhalten sich England , Oesterreichsund

iebt der Pforte gegenüber völlig reservirt in der bulgarischen Frage

mid warten das Ende btt russisch -türkischen Verhandlungen ab , an deren

erfolg allerdings Niemand glaubt .

» Türkei . Das von der Pforte in Aussicht genommene Rund -

« eo an die Mächte in der bulgarischen Angelegenheit
licheinlich nur deshalb noch nicht abgegangen , well der Sultan sich

. unst noA mit den Botschaftern von Deutschland und Rußland
^ Inrecben will . — Der Kriegsminister ist beauftragt , wieder zwölf junge

türkische Offiziere auszuwählen , damit dieselben zur Ausbildung nach

Deutschland gesandt werden können . Einer derselben soll der Sohn Mukthar

Paschas sein .

* Unanfechtbarkeit der Lebensverftcherungs - Bertrüge . Ein

weiterer Fortschritt auf dem Gebiete der Lebensversicherung ist zu ver¬

zeichnen . Die grundsätzliche Unanfechtbarkeit der Policen sofortnachderen

Einlösung , also ohne jede Carenz - oder Aufschubszelt , macht die Kölnische

Lebensversicherungs - Gesellschaft „ Concordia " fortan zur Grundlage ihrer

Beiträge . Dadurch , daß die versäumte Prämienzahlung Mach Ablauf der

b-dingungsmäßigen Zahlungsfrist von 30 Tagen innerhalb der nächsten
2 Monate ohne ärztliche Untersuchung , innerhalb weiterer 9 Monate , also

noch im Laufe eines Jahres , unter Beibringung des Nachweise » einer guten

Gesundheit gegen eine geringe Gebühr nachgeholt werden kann , ist der

Verfall der Versicherung durch Unachtsamkeit der Versicherten nahezu aus¬

geschlossen. Da aber außerdem der bedingungSgemätz zu vergütende Ruck -

kaufspreis für die Policen auch nach Verfall derselben voll und ganz aus¬

gezahlt wird , so sind die Versicherten , selbst wenn sie ihre Versicherungen
fallen zu lassen genöthigt sind , vor Schaden nach Möglichkeit geschützt . —

Die Policen der „ Concordia " sind im weitesten Umfange unanfechtbar .
Wenn auch die durch Betrug erwirkte Abschließung deS Versicherung » -

veürages oder ein in voller Zurechnungsfähigkeit begangener Selbstmord
die Zahlungsverpflichtung der Gesellschaft aufheben muß , so werden doch

leichtfertige , wenn auch allerdings strafbare Handlungen der bei der

. Concordia " Velstcherten von den Hinterbliebenen nicht gebüßt . Die ver¬

sicherte Summe ist deshalb auch dann zahlbar , wenn oer Versicherte in
oen Antragspapieren irrthümlicher Weise unrichtige Erklärungen abgegeben ,
wenn er einem unsoliden Lebenswandel sich ergeben hat , im Zweikampf
oder bei verbrecherischen Unternehmungen den Tod findet oder mit längerer

Freiheitsentziehung bestraft wird oder wenn er tat Zustande der Unzu¬

rechnungsfähigkeit sich selbst das Leben genommen hat . Und zwar sind die
Policen gegen alle diese Einreden sofort nach Abschluß des Vertrages un -

Mfechtbar , nicht erst nach drei oder fünf Jahren , wie bei anderen Gesell -

chaften . — Der Berufswechsel ist , auch wenn er alsbald nach dem Abschluß
der Versicherung eintreten sollte , ohne Einfluß aus die Gültigkeit der Ver -

stcherung . - Außer bei unterlassener Prämienzahlung erlischt die Versiche¬
rung also nur in den Fällen , wo dec Versicherte in den Antragspapieren
über seine GesundheitSverhältnisse wider bessere » Wissen echeblich unwahre
Erklärungen abgegeben , oder wenn er mit Wissen und Willen sich selbst
das Leben genommen , wenn der zum Empfange der Versicherungssumme
Perechtigte den Tod des Versicherten in strafbarer Verschuldung herbei¬
geführt hat , oder wenn ein Versicherter , ohne ein vorgängiges Abkommen
mit der Gesellschaft zu treffen , außerhalb Europa

' » reist , See - oder Kriegs¬
dienste verrichtet . In diesen Fällen findet jedoch eine Rückzahlung zum
wenigsten des vollen Werthes der Police statt , abgesehen davon , daß die
Gesellschaft wegen außereuropäischer Reisen , wegen See - oder Kriegsdienstes
ju Abkommen mit ihren Versicherten auf liberalster Grundlage die Hand
bietet . Es verdient noch hervorgehoben zu werde » , daß die Versicherten
der „ Concordia " einen rechtlichen Anspruch darauf haben , daß ihnen das
dersicherte Capital sofort nach Einreichung und Richtigbefund der die
Galligkeit desselben nachweisenden Papiere ohne jeden Abzug für Kosten
oder Provision ausgezahlt wird . - Mit diesen Aeuderungen dürfte die
. Concordia " den wettest gehenden Forderungen genügen , welche die Ver -
ncherten stellen können , um die Gewißheit zu erlangen , daß dereinst die
dolle versicherte Summe ausgezahlt wird . I « Hinblick auf die großen

,«
° nd » , welche die Gesellschaft besitzt , werden die Versicherten bei ihr sich

w jeder Veziehung wohl geborgen fühlen .

* Ein historischer Waggon . Italienische Blätter bnngen aus¬

führliche Beschreibungen des prachtvollen Salonwagens , in welchem Minister

Crispi die historisch denkwürdige Fahrt nach Friedrtchsruh tajuctgelegt
hat . Derselbe , ursprünglich für ein bekanntes Mitglied der königlichen

Familie angefertigt , ist nun Eigenthum der Eisenbahn -Agentur Gondrau

und wurde von Crispi bi » Friedrichsruh benutzt . Der Wagen enthält

einen prachtvollen , mit größtem Comfori eiiigertchteten Salon , an welchen

sich ein elegantes Schlafkämmerchen und Toilttte anschließt ; daneben be¬

findet sich ein zweiter großer Raum mit zwei Betten . Es folgt die Küche ,

sowie ein Raum mit Feldbetten für die Dienerschaft . Alle Räume sind

durch Gas beleuchtet und m jeber Beziehung Muster an Comfort und

Eleganz . Dieser Wagen hat im Laufe der letzten Jahre eine Unzahl fürst¬

licher Persönlichkeiten und Staatsmänner befördert , darunter die Mitglieder

der königlichen Familie , dm deutschen Kronprinzen , den König von Griechen¬

land , die Fürstin von Montenegro , die Ex -Kaiserm Eugeme , den Herzog

von Choiseul ' N. s. w .

* Der Sultan von Marokko soll nach dem „ B . T .
" nicht ver -

aiftet sondern leberleidend sein . Die falschen Nachrichten entstammen

dem Bucke eines Herrn A . v . Conring , welcher 1879 als Commis

voyageur der Firma Krupp nach Marokko ging , dort aber durch unge¬

schicktes Auftreten wenig Erfolg hatte . Aus Aerger schrieb er em „Werk "

über Marokko , in dem er auch jene Fabeln über den Sultan auftischt .
Dem Gewährsmann des „B . T ." , der im vergangenen Jahre den Sultan

Muley Sassan ans allernächster Nähe zu sehen Gelegenhett hatte , fiel da¬

mals schon die gelbliche Färbung der im normalen Gesundheitszustände
weißen Steile in seinem Auge auf . Zu diesem chronischen Leberleiden soll

sich neuerdings ein typhöser Zustand gesellt hoben und dieser die eigentliche
Ursache der letzten schweren Erkrankung gewesen sein . Nach den neuesten

Nachrichten befindet sich der Sultan auf dem Wege der Besserung .

* Steuer eiserner Vorhang . In Folge der strengm Vorschriften
der Pariser Polizei hat sich auch das berühmte TheLtre fran ; ais zur Ein¬

richtung eines eisernen Vorhanges bequemen müssen . Dieser von Edaux
gebaute Vorhang besitzt , nach französischen Fachblättern , vor den bisherigen
manche Vorzüge . Was zunächst die Bewegungs -Vorrichtungen für den
7000 Kilogramm wiegenden Vorhang anbelangt , so ist zu bemerken , daß
sie In den unteren Raumen des Theaters liegen , und daß der Vorhang
demgemäß von unten herauf zwischen Bühne und Saal emporgehoben
wird . Diese Anordnung bietet , dem Erbauer zufolge , den Voriheil , daß

1
die Trieb - Vorrichtung dem Bereiche eine » etwa ausbrechenden Feuers
möglichst entrückt ist . Als Triebkraft dient da » Wasser der städtischm
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^
Das Erste ein Fluß im Zarenreich ,

Nach dem ein Kriegervolk sich nennet :
Als Titel heißt es Herr zugleich ,
Ein Wort , das jeder Spanier kennet .

Es hat das Zweit '
auch Doppelsinn :

Ist bald des Landmanns Freud ' und Seg «
Und bringt ihm reichlichen Gewinn ,
Bald ist ' s ein Schmerzensschrei bei Schlägen ,

_ Biel Schiffen , die nach Osten zieh 'n ,
Leiht stets wein Ganzes seinen Rücken ,
An seinen Ufer « Städte blüh ' « .
Darüber führen stolze Brücken .

Auflösung des Räthfels in No . 236 : Strohhalm .
Die erste richtige Auflösung sandte Emil Brück aus Quinta A .

*

* Frankreichs Gedanken über Marokko .
Sapperlot ! Sapperlot !
Mulai liegt im Sterben !
Ist er tobt , ist er tobt ,
Möcht ' auch ich was erben .

_________
W » . 848

.
* Ein Bürgermeister istindie Wochen ------ --- -

Itdj in bet H - imath bei Humbugs . Es ereignet sich indmN -7 . ? ^ -^
Staaten zwar vieles Wmiderbare unb manchmal Unglaubliche , daßÄH "
der Bürgermeister einer Stabt mit einem Kinde niederkommt bibÄ ' fe
« och noch nicht , weder in Amerika noch sonfl wo in der Welt s » ktl1«
kirn Als am 26 er ., Morgens , die guten Bü

"
er in ber Stadt Ä^ " '-

wurden sie durch die Kunde überrascht
Mayor ( Bürgermeister ) über Nacht einem gesunden Jungen das
gegeben habe . Es ist wohl kaum nothwendig hinzuzufügen baf ^ A1 *
teffenbe Mayor eine Frau ist , welch - bie Bürger von Lrgönia w k«>Fruhiahre zu ihrem stäbtischen Oberhaupte gewählt hatten .

n “te!e®

. Mus ber „ Franks . Zig . " ) Angekom « «
m Capstadt D . „ Tartar " von Southampton ; in New - Bork D „ Lydian
Monarch " von London , D . „ Jtaly " von Liverpool , D . „ State of G -oraia "
v ° n Glasgow « nb der Nordd Lloyd - D . „ Trave " von Bremen ; in
Adelaide D . „ Austral "

(engl . Post vom 9 . Sept ) .

Wasserleitung ; man kann aber auch das Wasser der oben angeordneten
Sammelbecken dazu benutzen Di - zum Heben des Vorhanges erforder -
licye Kraft ist übrigens unbedeutend , da derselbe durch Gegengewichte
beinahe im Gleichgewicht erhalten wird . Di - Hauptsache aber ist man
kann aus allen Theilen des Hauses mittels eleetrischer Leitungen das
Arbeiten der Pumpen und damit das Emporschnellen des Vorhanges be¬
wirken . Dazu genügt der Druck auf einen Knopf , und es bedarf daher
eines mit dem Mechanismus vertrauten Personals . Die Maschinerie selbst
gleicht im Wesentlichen deri - mgen eines hydraulischen Aufzuges . Aehnliche
Vorhänge werden auch für vier andere Pariser Theater hergestellt .

* Die NemefiS , welche den Berbrecher ereilt , braucht mitunter
h erzu sehr viel Zeit . Nach mancherlei Irrfahrten ist dieser Tage ein
Pariser Gauner endlich vor dem Zuchtpolizei erichi von dem ver¬
dienten Schicksal ereilt worden . Leon Pailler war als Bankdienerbei
der Sockte generale angestellt ; an einem schönen Auguytaae des Jahres

fand er es nicht für nöthig , mit seiner , vollgefüllten Geldtasche in ' s
Bankgebäude zurückzukehren , er sandte durch einen Dienstmann seine Livre
zurück und nahm das Geld mit sich . Eine Weile hindurch lebte er in
Paris verborgen , doch eines Tages lernte er eine schöne Portiörin kennen
und machte in Gesellschaft derselben unter der Firma „neuLähltes
Ehepaar , eine Reise nach Nizza Bald gefiel es ihm dort nicht mehr ,und eine staliemsche Schönheit , bte er kennen lernte , führte ihn nach
Monaco , wo er von den 100,000 Francs , die er der Gesellschaft entführt
37,000 Francs am Roulette verlor . Nun beschloß er , ein 6 solideres
Lebm "

M beginnen und kaufte sich in Ventimiglia eine reizende , von
Palmen tietomtete Villa , in welcher er sich einen , aus sechs Damen be¬
stehenden Miniatur -Harem emrichtete , der von einem echten schwarzen
Riesenneger bewacht wurde . Einer Tages brannte der Neger durch und
mit ihm verschwanden 15,000 Francs , die sich Pailler für feine alten Tage
zurückgelegt . Den gleichen Flug in ' S Weite nahmen in kurzen Zwischen¬
räumen auch dl - sechs Haremsbamen , und jede raubte beim Scheiden einen
Theil der W - rthobjecte ihres Gebieters . Als .letzte verschwand die mande

"

Sugige Suleika , recte Marie Giottr , ein römisches Blumenmädchen All '
diese Unglücksfälle verleideten Pailler den Aufenthalt in Italien er ver¬
kaufte die Villa wieder und ging mit 20,000 Francs , seinem

'
gelammten

Vermögen , nach Barcelona Dies Geld aber , das er unter dem Parouet -
den seines Zimmers versteckt hatte , wurde ihm gestohlen ; der unglück¬

selige Pailler wurde vor Hunger und Elend ohnmächtig in den Straßen
Barcelonas aufgefunden und den französtsche « Gerichten ausgeliefert Bei
der heutigen Verhandlung sagte er melancholisch : „ Meine Herren ich habe
aufmei -ierReise mindestens fünfundzwanzig Personen kennen gelernt , die
tont schlechter waren als ich !"

Heiter sagte der Präsident : „ Wir glauben
ohnehin nicht , daß die Herrschaften , die Sie bestohlen , mit hohen Orden
ausgezeichnet werden ; die Meisten dürfte ihr Schicksal bereits ereilt haben "
Der arme Pailler wurde zu vier Jahren Gesangniß verurtbeilt
und bittet den Präsidenten nur um di - Erlaubniß , in der Zelle feine
Reise - Erinnerungen schreiben zu dürfen .

. ,
* 3 » Mararin ' s Zeiten waren am französischen Hof - di - Falsch¬

spieler o häufig tote Brombeeren und es gehörte sozusagen zum aut - n
Ton , in gewissen Fingerfertigkeiten geübt unb recht wenig scrupulos zu
Mn - ® er seines Geizes wegen bekannte Premier -Minister selbst verwandte
laglich ost mehrere Morgenstunden dazu , um die Louisd ' ore zu wiegen
die er Abends vorher irn Spiele gewonnen hatte , damit er diejenigen wieder
zum Spiel bringen könne , die nicht vollwichtig waren . Seine italieni chen
Fingerchen gehörten nicht zu d -n ungeschicktesten . Nur einer am ganzen
Hof - übertraf ihn au Fingerfertigkeit, . der berüchtigte Chevalier de Gramont ,und man sagt wohl mit Recht , bag dies der eigentliche Grunb seiner Ver¬
bannung aus Frankreich gewesen sei . Dieser Ebelmann erzählt in seinen
übrigens vortrefflich geschobenen Memoiren ganz harmlos , daß er b$
teilt schnellfingertalent angetoenbet und wie und wo er davon Gebrauch
gemacht . Wie gelinde man jedoch damals über das „ Corriger la fortune “
dachte , geht aus folgender historischer Anekdote hervor . Herr von Cosnae
Erzbischof von Atx , erlebte noch die Heiligsprechung des Francois d - Sales

'

seines früheren Bekannten . „ Wie,
"
, nef er aus , „mein alter Freund ! Eine

glanzendeCarriöre , die er noch lenseftr macht . Es war ein liebenswürdiger
honeiterMann , ob er gleich rmPignet gerne betrog ; ich habe es oft bitter
erfaßten ." - „ Monseigneur,

"
entgegnete man ihm , „ wie ist es möglich

daß - in Heiliger stiehlt !" - „O ja,
" war die Antwort , „ man hat ja Bei -

splkle Erinnern Sie sich doch nur des heiligen Crispin . Uebrigens, "
fügteder Erzbischof hinzu , „ rechtfertigte sich auch mein seliger Freund damit ,daß er sagte , seinen Splelgewinn erhielten die Armen , und für die müsse

er sorgen .
" "

* Eiue ekelhafte Vorstellung wird gegenwärtig von einem
gewissen Binns m England . gegeben , der kurze Zeit unter den Sheriffsder City of London als öffentlicher Henker angestellt war , aber seiner
Trunksucht wegen seine Stelle vorlor . Seit er in den unfreiwilligen
Ruhestand versetzt ist , ist ihm auch sein altes Schuhmacher - Handwerk ver

"

leidet ; er zieyt seit einigen Wochen durch das Land und gibt in Städten
und Dörfern öffentliche Vorstellungen von der Kunst des Erhänget . Das
Ueberraschende an der ganzen Geschichte ist , daß sich überall eine Meng -
Zuschauer findet , welcheherbeierlt und zahlt . Zur Rechten erscheint ein Seift -
Wr in dem weißen Gewand eines Gefängniß - Caplans und murmelt die
Gebete ; der Gouverneur des Gefängnisses in Uniform steht auf der anderen
Seite des Schaffots . Zwei Zeitungs - Reporter sehen im Hintergrund dem
greulichen Vorgang zu . Dann Iritt Binns auf , macht dem Publikum eine
Verbeugung , legt Sie schwarze Kappe der Frau über das Gesicht , zieht den
^ ning aus dem Kreuzbalkm und legt die Schlinge um den Hals des
^ viers ; bann wenn bie Zuschauer in eine hochgradige Aufregung versetztsind , läßt er bie onlfthure geben unb bie Gestalt » crschwinbet in der
schauerlichen Tiefe . Nach dem Schluß der Vorstellung hält Binns ein Lever ,r » dem sich das Publikum wie zu einem gesellschaftlichen Abend drängt .

* Di « »« « gen Abende . Dame : „ Haben Sie fleißig gedichtet
diesen Sommer ? " - Lyriker : „ Ja , ich les - morgen auf dem Jom fix
der Geheimrathin X . meine neuesten Gedichte vor .

" — Dame : So st— ia , wie die Abende schon lang werden !"
"

*

„
* Kus de « .Kaserne . Unteroffizier ( die Stuben revidirend ) : „Serif ,

ßure Stiebe ! lehoren ebensowenig unter ' s Bett , wie ' « Elephant unter' ne Kaf - ilocke .

- ^ Kahrhrit . „ Sagen Sie mir nur , warum die Wahrheit so Mu

men hreunb -
^ mt ? " - „ Weil di - Wahrheit nnges chminti

' t
*

^ erii „ Ich habe gestern bei Ihnen eine Flasch,nut kaltem , flüssigem Leim gekauft , kann aber den Stöpsel nnrnS
berauäbnnßen ." - Drognist : Ja sehen Sie , das eben ist die GarS
sK . di - Güte dieses Leims , daß er selbst auf Glas haftet . Wenn dnStöpsel herausginge , würde der ganze Leim nichts werih sein . "

.
*

. Parlamentarisch . Ein Dichter (nach dem Vortrag einer
dramatischen Scene , , u einem Parlamentarier ) : „ Sie lächeln über uns«künstlichen seAischen Conflicte ? Und was würde « Sie denn thun , wennsie zwischen Tod und Schande zu wählen hätten ? " - Parlamentarier

enthaltm
toUTbc cinen toei6en Zettel abgeben und mich der

*

.
*

^ lühende Liebe . „ Wie gesagt , ich kann meiner Tochter nicht
mehr als 10,000 Mark mitgeben . " — „ Ich Unglücklicher ' Und ick fiX
sie geliebt , als ob sie 20,000 mitbekäme !" D , <e W

Kllmoristisches .

» - ^ / ^ klärlich . Man darf es im Grunde genommen den Fro », . ,ntebt ii6el nehmen wenn ste auf die geistlichen Brüderschaften nickt
"
N "

spret ^ n find . Wird es ihnen nach den Schwindeleien und Durchsteck » ,?
Sb ®

Oga ^ Äift !
r , Iar ' toiC ^ iühr - ich das TreLntztz

*

„ Meine Gnädige , Sie erinnem sich kn,wohl des Johann Huß , der zu Constanz verbrannt wurde ? " — Ack nu»

be
^
sta11ungsdere ? »

$
an ? "

*̂ ' ® e66rte er « ns -r -m
'
«
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15420

15666

Kliminstras * e SO . 15627

Zwei elegante Herrschaslsvetten werden

wegen Mangel an Raum sehr billig abgegeben .

15680 Friedr . Rohr , Taunusstr . 16 .

Rüekersberg ,
Restaurant Kronprinz .

Von der Reise zurück .

Stolley ,
grosse Burgstrasse 8 , I .

3 » et Genen . Epung,ahmen und Roßhaarmatratzen
brvig zu verkaufen Goldgasse 18 . 14637

Bekanntmachung .

Die Lieferuna von 8G CaAdelabern soll rar Wege der

öffentlichen Ausschreibung vergeben werden . Die Bedingungen
f -inn en

' während der üblichen Dienststunden auf demBerwaltungs -

Äurcan Marktplatz 5 , Zimmer No . 11 , emgesehen werden .

Ana - bote sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift

„ „ schen dis spätestens den » 4 . Oktober er . Mittags
w Mr bei d : M Unterzeichneten emmreichen . $ );<r Zuschlag
„ fnint spätestens 81 Taue noch dem Verdingungs - Termin .

Wiesbaden , 13 . Octoder 1887 . Der Director des Gaswerks .
Winter .

Auf vielseüiges Verlangen heute Abend :

Rauchfleisch, Gänsebraten mit Kastanien

Bekanntmachung .

Montag den 17 . d . M . Vormittags 51 Uhr werden

bei der unterzeichneten Stelle zwei Hasen und eine ge¬

schlachtete Gaus öffentlich versteigert . Das Accise - Amt .
Wiesbaden , den 15 . Oc ober 887 . Zedruna .

Wiesbadener Militär - Verein .

Zur Feier des Geburtstages Er . König ! . Hoheit
des Kronprinzen wird om Dienstag den 18 . Oet .
Abends von 8 Uhr an eine 135

™ Abend - Unterhalt « » -
”

in unserem Bereins - Lseale (K i r ch g a s s e 20 ) veranstaltet .

Gleichzeitig findet die Einweihung des Locales statt .
Sämmlliche verehrlichm M tgli - dcr mit ihren Angehörigen

werden hierzu fteundliedst einaeloden . Der Vorstand .

Feuerwehr .

SammtlicheAbiheilungen des vierten Zuges : Leiter - Abth . 4 ,
Führer : Herren Schütz und Demmer , Feuerhahnen - Abth . 4 ,
Führer : Herren Heiland und Metz , Saugsprchen - Abth . 4 ,
Führer : Herren Kleber und Moser , Hündspritzen- Avttz . 4 ,
Führer : Herren Löffler und Rübjamen , Retter - Abth . 4 ,
Führer : Herren Preißig und Sator , werden zu einer

Uebang auf Montag den 17 . Octoder e . Nachmittags
4 Uhr in Uniform an dre Remrsen geladen .

Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird
nach § . 30 der F . - und L .- O . bestraft .

Wiesbaden , den 13 . October 1887 .
Der Branddirector . Der Brandmeister .

Scheuder . Feix . Kammermusik - Abende
' des

Freudenberg
’

-
' " Conservatoriums .

Director : Otto TllUblttOnn .

Ausfuhr ende : Pianist H . Spangenberg ,

König ] . Concertmeister H . JMLÜller , Kammervirtuos

O . Bruckner .

Während des Winters 1887/88 finden vier

derartige Abende im Saale des Con *

servatoriums , Rheinstrasse 50 ,
statt , auf welche hiermit ein AhonitC “

ment eröffnet wird .

Aboimements > Karten für alle
Vier Abende zum Preise von 8 Mark für

eine Person , 12 Mark für zwei Personen ,
16 Mark für drei Personen sind zu haben in den

Musikalienhandlungen der Herren Schellen *

berg , Kircbgasse 83 , Wagner , Lang¬

gasse 9 , Oebriider Wolff , wnheim -

strasse 80 , sowie im Konservatorium ,

| IW
*

Tanz - Unterricht . I
I Anmeldungen zum Cursus für kleinere Ge - I

I

* sellschaftZn apart , sowie für Eiuzel - Unterricht -

nehme m meiner Wohnung entgegen .

O . Schmidt , Bleichstraße 12 . I
15660 Local : Saal „ Motel zum Hahn “ .

Wegen Mangel an Raum ist eine varmige
„

C » ystall Gas - Krone preiiwerth zu verkaufen
SrachstraSe 15 , Parterre . 15651

Am 17 . October wird das Alterthnms .

VMMns - nm geschlossen . Besonders
E ^ ewünsche Besichtigung wolle man Friedrich -

K strafte 1 , 1 Treppe , anmclden . 58

Kriegerverem

„ Germania - Allemannia "

und

Beamteu - Berein .

Zur Feier des Geburtstages Seiner Kaiser ! , und
Königl . Hoheit nuferes Kronprinzen am Dienstag
den 18 . d . M . finfeet Abends 8 Uhr im großen Saale
„ Tur Stadt Frankfurt “

, Webergosse , Commers
mit Concert , Gesangs - und declamatorischen Vortrag - n statt , wozu
ergebenst einladen Die Vorstände . 193

Restaurant Bavaria
,

» nedrichstraßs 31 , Ecke der Neugasse .
Heute Sonntag Abend :

—
Mas im Topf . 1W

Hippe - Haas
« « d außer dem Hause .

Frähstückszimmer .
’ w erngetrosfen : Lebende Hummer , Caviar .

ig ^ g
Theodor Spehner ,

__ Langqosse 53 (am Kran,Platz ) .

gebrauchte BlumcntreM gg .®
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Z5 Militardienft - Betstcheeungs - Anftalt
in Hannover «

Eltern von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige , 1878 errichtete , unter Oberaufsicht der Kömgl . Staatsregierun ,
stehende Anstalt aufmerksam gemacht . — Zweck derselbe » : Wesentliche Verminderung der Kosten des em - tote dreijährigen
Dienstes für die betr . Eltern , Unterstützung von Berufssoldaten , Versorgung von Invalide « . Je früher der Beitritt erfolgt
desto niedriger die Prämie . Im Jahre 1886 wurden versichert 19,314 Knaben mit Mk . 21,600,000 Capital —

geqen
16,678 Knwben mit Mk 18,425,000 Capital im Jahre 1885 . Status Ende 188 « : Versicherungscapltal Mk . 71,500,000 -

Jahreseinnahme Mk . 4,500,000 ; Garanttemittel Mk . 10 .000,000 ; Jnvalidenfonds Mk . 83,000 ; Dividendenfonds Mk . 423,000
*

Prospecte rc . unentgeltlich durch die Direction und die Vertreter . Jnactive Offiziere , Beamte , Lehrer und angesehene Geschäfts
männer werden zur Uebernahme von Haupt - Agenturen gesucht . < - 305

Feinsten Medicinal - Leberlhran ,

nur Lofooden - Wasre , boa hellgelber Farbe , empfiehlt
die Drogru - und Ctemikalien - Haudlm -g von

Apotheker Otto Siebert ,

15 « 44
_______

vis - a - vis de « r neue « R « tdha « s .

Salz - , Essig - , Senf - und süsse Gurken in be .

kannter Güte , Fr « cäi t - Gelee ’ s , Marmeladen ,
Fruchtsäfte , Compots empfiehlt die Senf - Fabrik

Schillervlotz 3 , Thariad - t . Hinterbaus ._______
156 ? !

tAzkWrt für den Winterbedarf , sehr
wlll - tUf J t - tll gute Sorten Früskartoffel « ,

Brandenburger , Pfälzer , blaue und gelbe Wester¬
wälder lade ich am Montag aus und liefere solche zum

billigsten Marktpreise frei in den K ll ?r . Proben sind zu
bobm Saalaosse 30,

________
K . Willenbucber . 15588

/ Lmfthle meine feine Speise - Kartoffeln . Probe »

sind in meinem Laden Neugasse 15 , woselbst auch

Bestellungen entgegengenommen werden , ausgestellt .

15659
________________

B . May , HamMermühle .

Kartoffeln , blaue Pfälzer ,

lade morgen Montag an der Hessischen Ludwigsbahn aus .

Bestellungen an der Bahn und Metzgergffse 37 erbeten .

15688
_______________________________

Chr . Biel « .

Brandenburger Kartoffel «

eingetroffen . Proben und Bestellungen bei

15689
______________

Chr . Diels . Metzgeraafse 37

Futtergerste
per Centner 5 Mk . ab Brauerei fortwährend zu haben in der

15683 Wiesbadener Rronen - Branerei .

örZZZTthHhr » werden gereinmt , von allen Flecken betreu
PlklhüftvÜlltll und gebobnt Mauritiusvlatz 3 . 5683

LevrstraNe2 Bettfeder « , Daunen u . Betten . Bin . P - eis . 8687

1lt ’i . Stavqgaller «er Vordersitz ! abzug . Montznr . 20 . l5ial

*/s 1 « Raualoge abaufleben g . Bing « ratz . 3 ' m Laven . 5497

Ein Ptautno , em Mavtelofe » , ein East « ich rank

billig zu verkaufen Kirchmss ^ ass - 4 .
_____________________

5 86

Lin gute » Tafelklavier v ve - kauten vmebarnden >8

Em noch gutes Piaurno A>» ka ten qesuchr . « av . Exv . 1-101,1

WWW »»» Guter Stntz Flügel für 225 Mk . zu verkaufen

Ksvellenstraste 33 . Näh . Vormittags ._______
15565

Werkftattofe » für Schreineret zu kaufe » gefacht
« lbrechtstraste 7 . _______________________________

H >6 « 7

Em schöner Mantetofe » mit Marmorplatte tft billig ab -

zug ' ben Moinrerftraße 27 .___________________________
15604

Alle Sorten miu und gebiauchte Oefeu nebst Rohr billig
zu haben 14 Hochstätte 14 . 15645

Rheingauer Weinstube ,

Heute : Hafe « im Topf .

15678
_________

Jutius Glässner , Mevostraste ZS ,

Zanberflöte .

Heute Abend von 6 Uhr an : Rehragont .
________

15680

Restauration Recker , tiäthergassell
iJSSBfar Heute : Span sau . 15688

WirthfchaftS - Sröffnimg .

Einer wertben Nachbarschaft , sowie Fieinden und Bekannten

hiermit zur Nachricht , daß ich die MM
' Wirthschaft

Feldstrasse 3 überno Amen habe .

Empfehle prima Bier aus der Wiesbadener Kronen «

Brauerei , Wei « , Arpfelwsi « , kalte und warme

Speise « . Zu zahlreichem Besuche ladet erqebenst ein

15642
________________

Philipp Wolf .

Wirthfchafts - Eröffn » « g .

Freunden und Bekannten , sowie einer verehrlichen Nachbar¬

schaft die Miitheilung , daß ich die Gast - « » d Schank ,

wirthschaft der Frau E . Schmidt Wwe . , Schachtstraße
Ro . IS , übernommen habe . . .

Empfehle ein gutes Glas Bier aus der Oberländer -

sehen Actien - Bierbrauerei Frankfurt a . t

reine Weine , Aepfelwei » rc . , sowie kalte und warme

Speisen , ferner gutes , billiges Logis , Mittagstisch , Kaffee,

Abendessen . Hochachtungsvoll

15233 Peter Brühl .

x @ x @ x @ x @ x @ x @ x @ xx @ x @ x @ X ® X ® X ® X ®
£.

| OberpfälzerZwiebelkartoffelnI . Qsal . \
( bekanntlich die Tpeisek « rtoffel ) werden

O vom nächsten Dienstag den 18 d . M . ab billigst I
X siei in ' s Haus geliefert . Bestellungen und Probe » bei ।
® 1 ) Herrn Kaufm . W . Friedrichs , vorm . Haupt , g i

L 5 Mich - lsberg 5 , *

® 2 ) „ „ A . Kling , 2 Kirchgasse 2 , I
X 3 ) im Magazin 30 Dotzhnmrrstr . 30 , Thoreingang , .5 S

© sowie per Postkarte . Fr . Heim .

M (Alle anderen gewöhnliche » Sorten Kartoffeln stets O

^ billigst an Hand .) 15495

§ ® X ® X ® X ® X ® X ® X ® X X ® X ® X ® X ® X ® X ® X @X

Parqnet - und Riemenböde » werden hell , sowie dnnM

zu jedem Preise blank hergestellt von C . Hubmer , Froueu ,

Schulgasse 10 . Uebernehme auch monatl . billiges Abonnem . iaOi )
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Ausstattung » - Artikel
,

naturfarbig

13 EllsrrbVK -eAHaffe 13 .12096

M . Hofmann , Glaser .14472

12061

1P6Q4

Bettzwilliche ,
Barchente ,
Federleinen ,
Bett « ücherleinen ,
6 4 Leinen ,
Gebild .
Handtücher ,
Wischtücher ,
Glasertücher

Arthur Kilian ,
Na « - nab Möbelschretrer .

Haustuche ,
Dimittys ,
Satins ,
Damaste ,
Rouleauxstoffe ,
Vorhänge ,
Piquös ,
PiquS - & Waffel - Decken ,
u . s . w . ,
in weiss , roth , bunt und .

Wilhelm Hoppe ,

11 arotze « atflfttafte 11

empfiehlt in la Qualitäten zu billigen , festen

Preisen
ÖL ItHgenbulll

( G . W . Winter ) ,
20 Mai ’ ktstrasse 20 .

Geschäfts - Empfehlung .

. Zeige hiermit ergebenst an , daß ich von beute ab in dem

Hause Albrechistrahe 41 eine Glaserei eröffnet habe

und empfehle mich in allen in dieses Fach einschlagenden
Arbeiten aus

' s Beite . Vorfeuster , sowie alle Reparaturen
werden schnell , billig und pünktlich besorgt .

Geneigtem Zuspruch entgegensehend , zeichne

Achtungsvollst

I
j
D

n V

»
“ I
h
1
t » H
15 X

O

unkel
tteut ,

.5632

Porzellan ,

Tafelgeschirre , Kaffee - tuö Theegeschirvein weiß /

bemalt und Zwiebelmuster .

Complete Service ,

Waschtisch - Garnituren in vielen neuen Formen
und Mustern , Glas - und Crystallwaaren

empfiehlt in guter Waare , in großer Auswahl und zu

bekannt billigen Preisen

Zur Kharacteristik der Kand Zeichnungen .

Von K . Soufflier , Zeichenlehrer .

- ---- - Nachdruck Verbote « .

Die Hand -Zeichnungen an und für sich bilden das Bindeglied zwischen

dem Geiste des Künstlers und der später zu erfolgenden Ausführung der

darauf basirenden Gemälde . In denselben offenbaren sich die Einbildungs¬

kraft und der Stil des Malers , wie dann auch ferner die Fruchtbarkeit

und Lebhaftigkeit des Genies , sowie das Edle und Erhabene in den Vor¬

stellungen des Künstlers sich darin erkennen lassen . Die einzelnen Ent¬

würfe sprühen das erste Feuer der - Imagination aus , während bei der

späteren Ausführung das oft wild Empfundene sich mildert und veredelt .

So wie die Graphologie aus den Schriftzügen mehr oder weniger den

Charaeter des Schreibers zu entziffern versteht , so ist es auch dem Kunst¬

kenner gestattet , mehr oder weniger nach den vorhandenen Zeichnungen auf

das Thun und Sein des Malenden zu schließen .

Die verschiedene « Arten des Zeichnens laßen sich in drei Manieren

zusammenfaffen : Ausführungen in Feder , Bleistift und Pinsel - Zeichnungen .

Die am meisten gebräuchlichste ist die Bleifeder - Manier , der in zweiter

Linie die Feder - und zum Schluffe die Pinsel - Manier sich anreihen . Die

Zeichnungen früherer Jahrhunderte zeigen zumeist die Behandlung tu

Röthel , der aber jetzt durch unsere Graphitstifte beinahe gänzlich verdrängt

wurde .
'

Jedoch findet man hier und da Meister , welche die drei Haupt¬

manieren zusammenfassen und zuletzt auch noch eine leichte Behandlung

mit Rothstift für zuläisig erachten . Eigentlich könnte man den Zeichen -

wanieren noch das Esiompiren zugesellen , doch ist bei Entwürfe « die

letztgenannte Technik nur äußerst selten in Anwendung .

Sie elften und zumeist nur sehr flüchtigen Entwürfe sind durchgängig

incorrect ; diesen gehen wiederum Einzelstudien , wie Hände , Füße , Köpfe ic .,

die zur Gesammt - Composition bestimmt sind , voraus . Größere Hand -

Zeichnungen werden als Carton bezeichnet imb dienen dem Zwecke, das

Die Vervachugungm , welche ich Ü er

L,Henn Scherf geäußert habe , sind
itnwahr und von mir erfunden und nehme dieselben hiermit
pcück .

'
L . Kilb . 15652

WK ( <Aa zum Waschen und Bügeln wird angenommen ,
H uSvllv schön und billig besorgt bei prompter und reeller

Bedienung. Herrenhemd 18 Pf . , Frauenhemd und .Hosen 9 Pf . ,
» ragen 5 Pf . , Manschet,en 6 Pf . , TM - und B - tttücher 10 Pf .

fei Fron Sitlinger , Schwalbocherstraste 73 15653

als :

Madapolams ,
Cretonnes ,

üktühla alle Sorten , werden btUtfltt gestochten , reparirt und

AWUllIE ) , volirtbeiPh Harb . Stuhlmacher Santo . 32 ^ 838

1 Spiegel , 1 Kleider - , 1 « ücheaschrauk , 2 Kom
» öden , 1 Coasol , 1 Schreibtisch , 1 Ausziehtisch , 1

Vertieow , 1 Buffet , 1 Waschkommode , 2 Nacht¬

ische , 1 Gessel . 2 Nipptische , Oelgemälde , 1 Gopha
« t 2 Geffel ( Plüsch ) , Regulator , Tische , Glühte
ŝ dergl . billig z « verk . Bheinstrasse » 5 , P >47

Gebr . eich . Speisez . Einricht . ges . gr .»83riefe , billigst ,
dr . d . Stücke , erb . Louis Bassel , Adelhardftr . 36 . 15641

U . 8 . W . ,
Fan eile

sowie wollene Decken

Geschäfts - Eröffnung .

? Freunden und Bekannten , sowie einem verehrlichen Publikum

mache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich mich mit dem

Heutigen in dem Hause Bleichffrsste 19 als Ban - « ad

Möbelschreiner etablirt habe .
Unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung halte ich

mich zur Anfertigung aller in mein Fach einschlagenden Arbeiten

bestens empfohlen und bitte um geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , im October 1887 .

' StädtWsches Augenwasser
Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei

nebst r«
Amts - Apotheke , Langgasse 31 . aregen -

______________
H . Stadtfeld . « «

- — ' '
Die erwartete Sendung

„ mm Kinder - Sitz -

gpi DMM und

Ä MM Liegewagen
in urneste « Faeons ist

"
I '

| | 1\ eingetroffen und empfehle
solche in reichster Auswahl
bei billigen Preisen .

1ljiv~ VW V v > ▼ ▼» V"| v

in

hochfeiner Ansstattnng .

Reparaturen . Mieth e .

Seliweitzerg
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auszusührende Bfld in der wahren Größe dem Schaffenden vor ' s Auge
zu führen .

Die Zeichnungen großer Meister interesflren den Kunstliebhaber zumeist ,
und werden wir am Schluffe unseres Artikels den Eigenheiten derselben
in Bezug auf Zeichnungsweise näher treten . Aus solchen Schöpfungen
läßt fich ei» Meister viel leichter bestimmen , als dies bei ebenfalls nicht
monogrammiiten Gemälden der Fall ist . Ein jeder Künstler befolgt im
Zeichnen seine eigene Manier , welche sich auf die Art und Strichführung
als solche zu erkennen gibt . Wollte man sich der Manier irgend eines
größeren Meisters voll und innig anschmiegen , so würde man an sich
selbst den größten Frevel begehen , denn man soll nicht des Menschen Werk ,
sondern die Natur » achzuahmen suchen . Daß freilich eine gewiffe Schule
oder Methode dem Letzteren vorangehen muß , ist außer Frage , denn wie
sollte man die Natur copiren , wenn nicht erst die Anschauung geläutert
und gefördert würde ? Es ist hier einzuschalten , daß man zwischen Manier
und Manierirtheit eine Grenze ziehe ; die letztere ist immer als eine Aus¬
schreitung der ersteren zu bezeichnen . — Die Kenntniß über genaues
Detailliren der Hand -Zeichnungen theilt fich darin , mit Genauigkeit angeben
zu können , ist eine Zeichnung schlecht , welche Schule , ob Original , ob
Copie . Am leichtesten ist die Beurtheilung ad 1 . Daß ein Künstler am
richtigste » seine Meinung äußern wird , ist naturgemäß , jedoch kann der
Kenner , ohne selbst Zeichner sein zu müssen , mit ebensolcher Bestimmtheit
sein Urtheil fällen . Correcthett , Erfindung , hohe Gedanken und geistreiche
Führung des Stifts bilden die wahre Schöne der Zeichnung ; doch findet
man die erwähnten Qualitäten nicht immer zusammen .

Oft ergibt fich klare , schöne Strichführung , ohne daß dieselbe erhabenes
Fühlen und edles GeisteSgepräge verräth . Will man fich ferner mit dem
Aufsuchen des Namens eines Meisters nach vorliegender Zeichnung befassen
( wir haben hierbei selbstverständlich nur Zeichnungen von wirklich großen
und bekannten Malern im Auge ), so gehört dazu ein langes Studium und
fortwährendes Vergleichen der einzelnen Schulen mit einander . Daß man
mit Bestimmtheit einen Meister in seiner Manier erkenne , bedingt ein
genanes Jnformirtsein über die einzelnen Techniker und deren Eigenartig¬
keiten . Der - Geschmack des Landes zeigt sich in der Nationalität der
einzelnen Künstler und läßt in Folge deffen auch die richtige Schule
errathen , dem dann weiter das Bestimmen des Namens sich anreiht . Die
altitalienische Schule ist ersichtlich in Correctheit dec Zeichnung , hübscher
Anordnung , durch hohes Colorit unterstützt . Der niederländische Geschmack
richtet sich durch die Natur selbst , der französische vereint Beides , währenddem
die deutsche Schule etwas entschieden Gothisches an sich trägt . Nochmals
sei erwähnt , daß wir hier nur die alten Schulen im Auge b . halten . Wenn
man eine Zeichnung betrachtet , so wird man sogleich urtheilen , sie nähert
fich der oder dieser Schule . Hat man ^ as Land ihrer Entstehung , so läßt
fich auch auf den Meister schließen .

Die Originalität ist oft schwer zu erkennen . Mancher geschickte Meister
läßt fich , verleidet durch schöne Ideen , hinreißen , eine Copie zu einem
Originale zu stempeln , oder schätzt eine solche ebenso hoch , wenn fie einem
schönen Originale seine Entstehung dankt und in dessen Geiste auch aus¬
geführt ist . Freie Hand , Correctheit sind nicht die einzigen Beweise für
Originalität , es muß auch Geist und Feuer vorhanden sein und zumeist
find die Copien nicht im Stande , vollständig dies Alles wiederzugeben und
wirken auf den Beschauer frostig .

Große Meister führen ihre Zeichnungen nicht allzu fleißig aus , zumeist
begnügen sie sich mit wenigem Strichwerke , da ja doch bei späterer Aus¬
führung der Gemälde alles Fehlende ersetzt werden wird .

Um nun in die Zeichnungsweisen der einzelnen Meister etwas näher
einzugehen , ist zunächst iu ’s Auge zu fasten , daß auch hier drei Abstufungen
vorliegen , nämlich diejenige , welche den Anfang des künstlerischen Strebens ,die erste Manier , welche er noch von seinem Lehrer hat , markirt , dann
seine gnte Zeit , in welcher er als Künstler und Mann seine Selbstständigkeit
wahrt , und seine schwache Zeit , in welcher er sich dem Alter nähert .

Leonardo da Vinci ( 1452 — 1519 ) zeichnete mit Bleistift , Röthel ,
schwarzer Kreide und zuweilen mit der Feder , welche letzeren Zeichnungen
zumeist angetuscht find . Im Carricatureuzeichnen war er vortrefflich , er
ahmte aus '« Sorgfältigste die Natur nach , ost aber übertrieb er die Umrisse
der Figuren , um so deren Einzelcharacter besser festhalten zu können . Leicht
erkenvtirch sind seine Zeichnungen an dem eigenthümlichen Faltenwurf der
Gewänder . Michel Angelo ( 1475 — 1564 ?. Ein grober , aber gelehrter
und kühner Federzug geht durch seine Zeichnungen , die zumeist angetuscht
sind . Die Schraffirungen gehen nach allen Richtungen . Die Köpfe sind
stolz , wild und tragen großen Eharacter . Die Anatomie der Figuren ist
übertrieben , selbst die weiblichen Figuren find muskulös angelegt . Die i
Stellungen der Einzelfiguren sind meistens unnatürlich , ja unmöglich . Man I

behauptet , Michel Angelo habe seine Zeichnungen kurz vor {eis ^ T? "
verbrannt , um nicht sehen zu lasten , welche Mühe ihm dieselben
hätten . Andreas bei Sarto ( 1488 - 1556 ) . Zumeist Ausführun -
Rothstein , doch flüchtig und gebrochen in der Manier . Es criln
eine ganz - Anzahl Skizzen , welche mit der Feder » mrigen

"
I

Bister angetuscht und sodann mit Weiß aufgehöht sind . Seine gL
®”

sind correct , doch zumeist etwas gedrungen wiedergegeben Kak
( 1483 - 1520 ) zeichnete gewöhnlich mit Röthel . Die Schrafstrung jr/
schön gekreuzt , die Umriff - sind fließend und bestimmt . Zuweilen
er mit Bister und Tusche , welche dann noch mit Weiß aufgehöht touru ?
Die Feder führte er mit Leichtigkeit . Da Rafael viel für seine
zeichnete , so herrscht kein Mangel an Skizzen von seiner Hand .

Peter von Cortona ( 1596 — 1669 ) zeichnete mit allen Artens .
Crayons und Tuschfarben . Viele Skizzen find mit dem Pinsel umriilw
Jacob Tintoretti ( 1512 - 1594 ) . Man hat von demselben
flüchtige Skizzen . Einige sind mit schwarzer Kreide und ohne Schrasfirun -
jedoch mit Weitz aufgehöht und in den Schatten durch kühu « Druck«
verstärkt . Paul Veronese ( 1532 — 1588 ) arbeitete ost auf gefärbt «
Papier . Den Umriß machte er mit der Feder , die Schatten wurden « u
Tusche angelegt und die Lichter weiß aufgetönt . Er führte sehr gM -
aus . Einfache Skizzen find mit Röthel , andere mit schwarzer Kreide ob«
drei Crayons ausgeführt .

Annibale Carraci ( f 1609 ) . Seine Zeichnungen verrathen ba
geschickten Graveur . Daß er die Feder wohl zu führen verstand , zri-«
seine vorzüglichen Landschaften . Manchmal schrasfirte er so enge , daß man
zu glauben versucht ist , die Zeichnungen seien gewischt .

Salvator Rosa ( 1615 - 1673 ) . Beinah - alle sein - Zeichnung»
find mit der Feder umrissen und mit Bister oder chinesischer Tusche aur -
geführt . Die Blätter der Bäume sind oft nur verlängerte Federzügc unb
nicht abgerundet . Auffallend sind seine riesengroßen Figuren , die jedoch nicht
proportional erscheinen . Albrecht Dürer ( 1470 - 1528 ) . Seine gewöhn¬
liche Manier war die Feder , mit der er äußerst fein zu arbeiten verstand .
Die Schraffirungen gehen nach allen Richtungen , kreuzen fich jedoch wenig.
Dem Zuge des Fleisches folgt er mit feinen Strichen , so daß es wie
Punkltrung aussieht . Die gewürfelten Gewänder und eine gewiffe Trocken¬
heit sind stchere Merkmale für Bestimmung seiner Zeichnungen . Hans
Holbein ( 1497 — 1543 ) zeichnete mit Silberstift auf Pergament . Die
sparsameu Schraffirungen find unregelmäßig . Sonst im Allgemeinen viele
Anklänge an Dürer . Rembrandt ( 1607 - 1660 ) . Die OciginalM seiner
Zeichnungen ist schwer zu bestimmen . Seine irregulären und fleckigen Züge
sind leicht nachzuahmen . Die Umrisse bestimmte er mit der Feder ; bie
Schrasfirung ist unregelmäßig , der Gesammteindruck thut nur - von W -iim
seine Wirkung ; Arme , Beine sind in der Regel nur angebeutet .

Lucas von Leyden ( 1494 - 1533 ) zeichnete mit der Feder und zo«
die Schraffirungen nach allen Richtungen , die sich wieder an vielen Orten
kreuzten . Wouvermann ( 1620 - 1668 ) zeichnete mit Tusche ohne Feder -
Die Umrisse sind mit Bleifeder gezeichnet und das Ganze ist nochmals mit
dem Pinsel überfahren . Peter Brneghel (f 1569 ) Die Zeichnungen
find mü Tinte oder Bister angetuscht . Obgleich etwas schwerfällig in der
Behandlung , ist doch Feuer und Wahrhert in denselben . Ruben »
( 1577 - 1640 ) Er gebrauchte schwarze Kreide und höhte Weiß auf . Viele
Köpfe sind vorhanden , in welchen das Fleisch mit Röthel schrafßrt ift-
Die Gewandung ist verrieben . Ferner gebrauchte er bei Stoffen auch
Gouachefarben . Van Dyck ( 1599 - 1641 ) Auf grauem Papier , mittel¬
schwarzer und weißer Kreide , legte er seine Entwürfe nieder . Zum Fleisch «
ward öfters der Röthel angewandt . Die Schrasfirung ist parallel von
rechts nach links geneigt . Tiefe Falten sind sehr dunkel gehalten .
Portraits führte er mit schwarzer Kreide auf weißem Papier aus -
Dav . Teniers (-f- 1694 ) gebrauchte nur den Bleistift . Der Baumschlag
besteht nur ans Zügen ohne alle Laubform . Zarter Umriß und wenig
Schatten . Claude Lorrain ( 1600 - 1682 ) In den Zeichnungen ist
das Halbdunkel zu bewundern . Die Umr .sse sind mit der Feder aus¬
geführt . Der Baumschlag ist oft puakttrt und unregelmäßig . Ost sparte
cr das weiße Papier auf , ohne aufzutönen . Zum Schattiren gebraucht«
er chinesische Tufche unb Bister .

Ww haben hier nur einige der bekanntesten Maler aufgeführt ; di «

übrigen find ihnen mehr ober weniger ähnlich . Zumeist herrscht in den
Zeichnungen bie Feber vor . Jedoch ist hier die allgemeinste Manier nicht
die leichteste , unb es erfordert schon geübte Hand , sich au dieselbe i «

wagen , denn einmal Skizzirtes lätzt fich nicht leicht wieder entfernen , W «
denn auch Radircu und Wegwischeu nicht immer dem Künstler bchagt , d«
solhrs den Flug der Gedanken hemmt , die durch derartiges Gingreif ««
viel an ihrer ursprünglichen Frische und Wahrheit verlieren .
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